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Die Anhänger des Karnevals fei-
ern und feierten mit Helau und
Alaaf die „fünfte Jahreszeit“. 
Auch in unserer Region finden
Faschingsfeiern statt, die über-
wiegend von den Vereinen veran-
staltet werden. In diesem Jahr ist
beispielsweise am 10. Februar
nachmittags Kinderfasching in
Eystrup und in Hämelhausen, wo
danach am Abend der Lumpen-
ball für Erwachsene stattfindet.

Wie auf dem Foto zu erkennen
ist, herrschte auf der Faschings-
feier in den 1980er Jahren jeden-
falls eine ausgelassene Stimmung. 
Die örtlichen Theatergruppen
haben in den Wintermonaten
ebenfalls ihre Hochsaison. Mit
den einstudierten Komödien sor-
gen sie bei den Zuschauern für
viel Heiterkeit und pflegen gleich-
zeitig die plattdeutsche Sprache.
Ob auf der Kreuzfahrt mit Kurt in

Dörverden, während in Wechold
Inhaftierte gesichtet werden oder
in Hoya die Sau rausgelassen
wird, wenn es in Gandesbergen
für Eva keinen Apfel gibt, haben
sämtliche Stücke eins gemeinsam:
es wird auf jeden Fall lustig.
Ein leckeres Grünkohlessen darf
in dieser Jahreszeit auch nicht
fehlen. Ob mit Spaziergang oder
ohne, die örtliche Gastronomie ist
bestens vorbereitet.

Lumpenball in Hämelhausen vor über 40 Jahren. Es wurde ausgelassen mit tollen Kostümen
Fasching gefeiert.                                                                              (Bildsammlung Heinz Schmidt)

Tanzcenter Bormann GmbH
Tel. 0 50 21-6 22 21• Mobil 0171-5 31 02 66 

Vor dem Zoll 6 · 31582 Nienburg 
 www.tanzcenter-bormann.de

Grundkurs für 
Jugendliche

Ab Mittwoch, 6. März 2024 · 18 Uhr 
9 x1,5 Stunden · für 110,- Euro p.P. 
+ 1 Std. Abschlussball-Vorbereitung gratis 

Thöles Hotel Bücken

Die sympathische  
Tanzschule

Hoyaer Str. 33 
27333 Bücken

Tanzkurse 
in Thöles Hotel Bücken

Wir bitten um  

Voranmeldung!

Daaaaa attattattatt

• Sanitätshaus 
• Rehatechnik 
• Elektromobile  
• Orthopädieschuhtechnik 
• Pflegehilfsmittel 
• Medizinische Bandagen 
• Kompressionsstrümpfe  

in den neuesten Trendfarben 
• Brustprothesen, Prothesen 

BHs und Badeanzüge 

Von-Kronenfeldt-Str. 35 
Hoya · 04251 /93360

Mo – Fr. 8.30 – 12.30 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr

Sanitätshaus

Inh. Roland Klein GmbH
Wienert

Wie spät ist es?
Jede Pflanze, jedes Tier,

alle Lebewesen hier
regeln, wie es Gott gefällt,

stets den Kreislauf dieser Welt;
doch der Mensch vernichtet stur

Gottes herrliche Natur,
so dass zartes Leben stirbt,

ehe es geboren wird.
Alles Leben ist bedroht,

unaufhaltsam kommt der Tod.
Wenn der Mensch sich nicht bekehrt 

– er sich selber richten wird.
Wann verstreicht die letzte Frist?

Niemand weiß, wie spät es ist.
Mensch wach auf! Die Zeit vergeht!

Oder ist es schon zu spät?
Heinrich W. Kuhlmann

geb. 26.2.1913 – gest. 15.2.2005
Er lebte und wirkte in Haßbergen
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Weitere Informationen erhalten Sie beim  
Reisedienst Wrede GmbH 

Einster Hauptstr. 17, 27337 Blender 
Telefon 0 42 33/7 40 

E-Mail: info@reisedienst-wrede.de

Saisonstart ... 
auf in ein abwechslungsreiches Reisejahr! 

• Grünkohl-Essen in der Eckernworth  
Busfahrt mit großem Grünkohl-Essen und Unterhaltungs- 
programm am Nachmittag. 
Termin: 24.02.2024                                   € 37,00 pro Person 

• Papenburg mit Meyer Werft 
Tagesausflug nach Leer & Papenburg mit Besichtigung  
der Meyer Werft inkl. Führung. 
Termin: 16.03.2024                                   € 53,00 pro Person 

• „Blumenmarkt Groningen“ – Karfreitag-Special! 
Busfahrt in die beliebte, holländische Stadt mit großem 
Markt und verkaufsoffener Innenstadt. 
Termin: 29.03.2024                                   € 35,00 pro Person 

• Bremerhaven mit Fischkochstudio 
Tagesausflug mit Kochshow inkl. kalt-warmen Mittagsbuffet 
und Freizeit am Nachmittag. 
Termin: 18.04.2024                                   € 59,00 pro Person  

• „Holland’s Tulpenblüte“ 
Busfahrt, 3 Übernachtungen inkl. Halbpension (4-Sterne 
Hotel), Tagesausflug Rotterdam inkl. Hafenrundfahrt,  
Tagesausflug Keukenhof inkl. Eintritt 
Termin: 21.04. – 24.04.2024                   € 490,00 p./P. im DZ 
                                                                € 590,00 p./P. im EZ 

• Saisoneröffnungsreise an den Lago Maggiore 
Busfahrt, 6 Übernachtungen inkl. Halbpension, vielseitige 
Tagesausflüge inkl. Eintrittsgeldern und Führungen gemäß 
Katalogausschreibung 
Termin: 24.04. – 30.04.2024                   € 795,00 p./P. im DZ 
                                                                € 915,00 p./P. im EZ

Sie haben noch keinen Katalog?
Gerne senden wir Ihnen ein Exemplar zu – rufen Sie uns an! 

In der Schule klappt es nicht so 
wie erwartet. „Du bist zu faul!“ 
„Du musst doch nur mitmachen!“ 
„Denk doch mal nach!“ „Guck 
doch genauer hin!“ „Konzentrier 
dich doch mal!“ Solche kleinen 
Aussagen sind häufig typische 
Begleiter, wenn es in der Schule 
nicht klappt. Die Folge ist oft ein 
niedriges Selbstwertgefühl, Frust 
und Gedanken wie, ich bin falsch, 
oder ich kann das sowieso nicht. 
Auch das Vertauschen von aus-
wendig Gelerntem zu Gelerntem 
tatsächlich verstehen passiert 
häufig. In unserem Training stell-
ten wir oft fest, wie z.B. die „ver-
liebten Zahlen“ gewusst, aber 
beim Rechnen gar nicht genutzt 
werden. Das 1x1 wird auswendig 

gelernt, ohne dieses bei späteren 
Rechenstrategien wirklich an-
wenden zu können. Stattdessen 
wird auf flinkes Zählen zurück- 
gegriffen. Bis die Aufgaben um-
fangreicher werden – dann späte-
stens fällt das Defizit irgendwie 
auf und die Lösung dafür ist: 
„Mathe liegt mir halt nicht!“ 
Egal ob die Ursache in den 
Genen liegt, restaktive Frühkind-
liche Reflexe die Ursache sind 
oder doch nur zu viel Frust: Die 
Trainerinnen bei LernTALENT 
sind darauf spezialisiert, der 
Ursache auf den Grund zu gehen 
und entsprechende Wege 
gemeinsam zu finden. 
Info unter: www.lerntalent.de 
oder via Mail: info@lerntalent.de
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DÖRVERDEN. In diesem Jahr 
starteten alle vier Kinderfeuer-
wehren der Gemeinde Dörver-
den gemeinsam in ein neues 
Dienstjahr. Insgesamt 37 Kinder 
und ihre Betreuer trafen sich am 

Sonntagmorgen in der Kurt-
Poppe-Halle zum gemeinsamen 
Sport und Spiel. Bei Watte-
bauschwettpusten, Völkerball 
oder Action mit dem Schwung-
tuch hatten die kleinen Brand-

schützer viel Vergnügen und die 
drei Stunden vergingen für man-
che viel zu schnell.  
Am Ende waren sich dann alle 
einig: „Das machen wir auf alle 
Fälle wieder!“ Für Kinder ab 6 

Jahren, die Lust bekommen 
haben mitzumachen, gibt es auf 
der Seite www.feuerwehren-doer-
verden.de Informationen und 
Kontaktadressen der Kinderfeu-
erwehren in Dörverden, Barme, 

Wahnebergen und Westen. 
Selbstverständlich findet man 
dort auch alles Wichtige zur 
Jugend- und Aktivenwehr, denn 
Retten, Löschen, Bergen geht uns 
alle etwas an!    

Die Kinderfeuerwehren starteten mit Sport & Spiel in ein neues Dienstjahr

Auf dem Loh 1 · 27313 Dörverden
Tel. 04234/934 901 · Mobil: 0176/268 396 30 
E-Mail: malermeister-w.seibert@online.de

• Fassadenarbeiten
• Wärmedämm-Verbundsystem
• Klassische Malerarbeiten
• Fußbodenverlegearbeiten
• Individuelle 

Wandgestaltung
• Sonnenschutzsystem

LernTALENT: Offene Gesprächsrunde 
1. Freitag im Monat – ohne Anmeldung

WESTEN. „Wohnen und Pflege 
im Alter“ ist Thema der Ausstel-
lung  im Mehrgenerationenhaus 
Dörverden in Westen vom 3. bis 
17. März 2024. Wo und wie 
möchte ich im Alter oder bei 
Pflegebedürftigkeit wohnen? Die 
Antworten darauf sind so vielfäl-
tig wie die Lebenssituationen von 
unterschiedlichen Menschen. 
Gute Beispiele zum Thema 
„Wohnen und Pflege im Alter“ 
für alle Generationen zeigt die 
Ausstellung des FORUMS 
Gemeinschaftliches Wohnen e.V. 
Diese Ausstellung kann kosten-
frei zu den allgemeinen Öff-
nungszeiten des Mehrgeneratio-
nenhauses Dörverden im Amts-
haus Westen, Amtsstraße 12, 
Telefon 04239-943313, besucht 

werden. Fotos und Erläuterun-
gen zeigen unterschiedliche 
Wohn- und Pflegeformen – von 
einer ambulant betreuten Wohn-
Pflege-Gemeinschaft über ge-
meinschaftliches Wohnen auf 
einem Resthof bis hin zum Auf-
bau einer Nachbarschaftshilfe 
und einer generationenübergrei-
fenden, altersgerechten Quartier-
sentwicklung.  
Die Beispiele der Ausstellung 
inspirieren Besuchende unter-
schiedlichen Alters, die Lust 
haben sich mit der Frage zu 
beschäftigen, wie sie im Alter 
und/oder bei Pflegebedürftigkeit 
leben wollen.  
Die Veranstalter*innen freuen 
sich über viele Besucher*innen. 
Sie informieren vor Ort auch 

Neue Wohnideen auf dem Land 
über weitere Möglichkeiten zur 
Auseinandersetzung mit dem 
Thema. 
 

Hintergrund zur Ausstellung 
Mit dem Förderprogramm „Woh-
nen und Pflege im Alter“ unter-
stützt das Land Niedersachsen 
seit 2015 modellhafte Projekte, 
die ein weitgehend selbständiges 
Leben im häuslichen Wohnum-
feld auch im hohen Alter oder bei 
Pflegebedürftigkeit ermöglichen. 
Interessierte Projektträger kön-
nen fachliche Beratung zur Pro-
jektumsetzung beim Verein 
FORUM Gemeinschaftliches 
Wohnen e.V. in Anspruch neh-
men und danach ihre Anträge 
beim Landesamt für Soziales, 
Jugend und Familie stellen. 

Kraftwerksmitarbeiter 1968 …
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DÖRVERDEN.  Auch im neuen 
Jahr gibt es Neuigkeiten bei Phy-
sio Cordes! Jessica Burgdorf wird 
ab dem 28.02.2024 immer  mittwo-
chs von 8.30 bis 9.30  Uhr für 12 
Mal einen Faszientraining-Kurs 
anbieten. Faszien sind jedem 
schon mal über den Weg gelau-
fen! Faszien umhüllen Muskeln,  
Nerven und Organe und verbin-
den dazu noch viele Körperstruk-
turen miteinander. Somit beein-
flussen die Faszien unsere Mobi-
lität und den Bewegungsalltag. Im 
Faszientraining werden diese bin-
degewebsartigen Fasern in einem 
speziellen Bewegungsprogramm 
durch Federn, Schwingen, Kräfti-
gen, Rollen und Dehnen beein-
flußt. Ziel ist es Schmerzen zu lin-
dern, die Beweglichkeit zu ver-
bessern und Verletzungsrisiko zu 
minimieren. Jessica freut sich 
über viele Anmeldungen! 
Nach den ersten Erfolgen der 
Ernährungsberatung im Herbst 
letzten Jahres ist Frau Burgdorf 

Neuigkeiten bei Physio Cordes

auch weiterhin hoch motiviert, 
dieses Konzept bei Physio Cordes 
anzubieten. Nach einem persön-
lichen Beratungs- und Anam-
nesegespräch über Ess- und Be-
wegungsverhalten folgen an-
schließende Termine mit Ernäh-
rungsumstellung und Tipps für 
Bewegungskonzepte. Bei Inter-
esse melden Sie sich gerne bei 
Physio Cordes. 

 Jessica Burgdorf

Bei der OTT®-onkologische 
Trainingstherapie geht es um das 
körperliche Training vor, 
während und nach einer Krebs-
therapie. Die Nebenwirkungen 
der Krebstherapie können hier-
mit gelindert und der Behand-
lungsverlauf positiv beeinflusst 
werden. Das Training umfasst 
Elemente aus Kraft und Aus-
dauer. Die gerätegeführten 
Übungen werden durch Gleich-
gewichts-, Sensibilitäts- und 
Beckenbodentraining ergänzt. 
Das OTT®-Konzept wird laufend 
an den Krebspatienten angepasst 
damit Leistungsfähigkeit und 
Lebensqualität verbessert werden 
können. 
Wenn Sie neugierig geworden 
sind, freut sich das Team von 
Physio Cordes über Ihre Fragen! 

NEUIGKEITEN *** NEUIGKEITEN *** NEUIGKEITEN ***

Faszientraining 
Start: Mittwoch 28.02.24 
8.30 – 9.30 Uhr  

Ernährungsberatung 
OTT® – onkolog. Trainingstherapie   
 

Große Straße 79c 
27313 Dörverden 
Tel. 0 42 34 - 94 38 88 
Fax 0 42 34 - 94 38 89 
Kontakt@physiocordes-doerverden.de 
www.physiocordes-doerverden.de

Ihr Gesundheitspartner für Dörverden und Umgebung

Physiotherapeut  

m/w/d  

gesucht!

Hoya und Verden, www.thies-co.de

FRIERST DU?
Alles für ein warmes Heim.

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

Die nächsten Sprechstunden sind am 
8. Februar, 7. März sowie am 4. 
April 2024 von 15 bis 17 Uhr im  
Rathaus Dörverden. Der  Renten-
fachmann Ralf Bergmann ist auch 
außerhalb dieser Sprechstunden zu 
erreichen. 27313 Dörverden, Ahne-
berger Ring 37, werktags unter Tele-
fon 04231-2313. 

Gewerkschaftsunabhängig 
Gegründet 1955  

   Versicherte und Rentner 
in der Kranken- und  
Rentenversicherung

RALF BERGMANN informiert

Das Glück trifft man oft dort, wo man es am wenigsten erwartet. 
Judy Parker

DÖRVERDEN. Wer weiß denn 
noch, dass das Schwimmbad beim 
Schulzentrum Dörverden schon 
1964 eingeweiht wurde? Ja, schon 
vor 60 Jahren hatte Dörverden 
ein Hallenbad. Sicher eine 
Besonderheit für solch eine 
„kleine“ Gemeinde. Gebaut 
wurde es vom damals noch beste-
henden „Schulzweckverband 
Dörverden, Barme, Diensthop“ 
(Stedorf hatte sich schon 1962 an 
Dörverden angeschlossen).   
Und dann erschien am 15. Okto-
ber 1965 der folgende Bericht 
über einen „Skandal“ mit der 
Schlagzeile „Pilzköpfe im Was-
ser“: „Eine Verordnung im Dör-
verdener Hallenbad verbietet allen 
weiblichen Wesen das Baden ohne 
Badekappe. Etwas ratlos war 
Bademeister Rudnik angesichts 
einiger Beatles-Anhänger, die sich 
kürzlich im Bade aufhielten. Ihn 
machten die ungepflegten oder 
vielleicht besser gesagt die allzu 
sehr gepflegten Männermähnen 
der Rolling-Stones-Musik pfei-
fend ins Wasser steigenden 

Jugendlichen ernstlich Sorgen. 
Und nicht nur ihm. Auch andere 
Badegäste sahen etwas missmutig 
auf jene Stellen, wo die Pilzköpfe 
im Wasser verschwunden waren 
und etwas Schillerndes auf der 
Wasserfläche zurückgelassen hat-
ten. Es fiel schwer, die an anderer 
Stelle wieder aufgetauchten 
Gestalten als Vertreter der männli-
chen Welt zu identifizieren. Jeden-
falls so lange nicht, als die Wesen 
nur ihre Köpfe aus dem Wasser 
heraus streckten. Eine Panik 
brach zwar nicht aus, trotz der zu 
„beatlen“ beginnenden Wasser-
oberfläche, aber manchen Beob-
achters bemächtigte sich ein etwas 
unangenehmes Gefühl. Man sollte 
die Badeordnung in punkto Bade-
kappen insoweit ergänzen, dass 
auch den Herren der Schöpfung 
mit Haaren länger als 15 cm das 
Baden nur mit zusätzlicher Kopf-
bedeckung erlaubt ist!“ 
Leider ist es heute nicht mehr 
gelungen, herauszubekommen, 
welche Jungens damals die „Pilz-
köpfe“ waren. Helloh

„Beatles“ im Schwimmbad

Vielleicht erinnert sich der/die 
ein oder andere noch an die letzte 
Seite einer bekannten Fernseh-
zeitschrift, in der eine kleine 
Maus in einem Comic versteckt 
war!? Ein Riesenspaß … für Jung 
und Alt. 

Das Blaue Blatt 
möchte diese 
Idee aufgreifen 
und so werden 
wir im Jahr 2024 
in jeder der sie-

ben Ausgaben des Blauen Blattes 
keine Maus, sondern ein kleines 
Chamäleon verstecken.  
Suchen Sie es, finden Sie es und 
freuen Sie sich. Es gibt nichts zu 
gewinnen, Sie brauchen uns nicht 
anrufen oder schreiben – es dient 
lediglich Ihrer Unterhaltung. 
Unser Chamäleon heißt übrigens 
Konfuzius – und Konfuzius sagt: 
„Wer alles glaubt, was er liest, 
sollte besser aufhören zu lesen.“ 
Aber das hier stimmt wirklich … 
Wir wünschen allen SucherInnen 
viel Vergnügen! 
 

Kennen Sie 
Konfuzius?

… in Dörverden. Von links: Helmut Gehrke, Helmut Schrö-
der und Werner Bruns.
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DÖRVERDEN. Essen und Trin-
ken ist wichtig für unser Wohlbe-
finden und unsere Gesundheit.
Zunehmend nehmen auch unsere
Umwelt und das Klima Einfluss
auf das, was wir essen. Erhöhte
Energiekosten, Treibhausemmis-
sionen und Erderwärmung rücken
in den Fokus der Ernährung. Der
Kurs Future Meal geht der Frage
nach, wie man sich gesund und
Erkrankungen vorbeugend sowie
kostengünstig ernähren und sich
dabei gleichzeitig klima- und
umweltfreundlich verhalten kann.
Besprochen werden auch Unsi-
cherheiten wie:  Lebensmittelsie-
gel – Hilfe oder Verwirrung?
Fleisch ja, jein oder doch nein?
Fünf Kurstermine im Wechsel drei
Termine à 90 Minuten, zwei Ter-
mine à 45 Minute. Der Kurs star-
tet am 27. Februarr um 18. 30 Uhr
bei Food for Wellness in Dörver-
den.

Future Meal – Klimafreundlich
einkaufen und gesund essen

Stettiner Weg 10 
27313 Dörverden 
Telefon: 04234/21 35 
Fax: 04234/94 20 95 

Dipl.-Oecotrophologin 
Ernährungsberaterin

Ursula Fischer

Ernährungsumstellung  
Einzelberatung bei  
ernährungsbedingten  
Krankheiten, Adipositas,  
Gicht, Rheuma, Bluthochdruck,  
Fettstoffwechselstörungen,  
Osteoporose 

Kurs Future Meal   
Fünf Abende 
Beginn: 27. Februar 2024 
um 18.30 Uhr                                   

Mobil: 0152 / 26 64 34 60 · info@food-for-wellness.de www.food-for-wellness.de

Abrechnung 

mit der

Krankenkasse

möglich!

AOK-Versicherte  

erhalten einen Gutschein 

für den Kurs.

Das Blaue Blatt in aller Welt

Das Blaue Blatt in Marokko
Reiner Tannhäuser aus Dörverden unternahm Weihnachten
eine Reise nach Marokko, die er in eindrucksvollen Fotos festge-
halten hat. Die Aufnahme zeigt den Reiseleiter Habit am zwei-
ten Weihnachtstag auf der Festungsanlage „Borj Sud“, die ober-
halb der Stadt Fes in Marokko gelegen ist. Der Reiseleiter hat
einen deutschen Studienabschluss als Betriebswirt und kennt
daher Deutschland sehr gut. Fes ist die ältestete Stadt Marokkos
und seit 1981 UNESCO-Weltkulturerbe. Die Stadt verfügt über
viele Sehenswürdigkeiten u.a. dem königlichen Palast (kleines
Foto). Das Gebäude mit den prächtigen Toren und reich verzier-
ten Haupteingang, welches von dem König von Marokko noch
immer genutzt wird, ist zwar für Besucher geschlossen, kann
aber von außen bewundert werden. In der Nähe befindet sich
das jüdische Viertel. Die erste Universität Marokkos aus dem 14.
Jahrhundert befindet sich ebenfalls in Fes. 
Wir veröffentlichen auch Ihr Foto „Das Blaue Blatt in aller Welt“.
Verschicken Sie das Blaue Blatt? Dann freuen wir uns über ein
Foto mit dem LeserIn – auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder
Sie fahren in den Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte einsen-
den an: Das Blaue Blatt, Gunda Oestmann, Stedorfer Bahnhofstr.
53, 27313 Dörverden, Mail: dasblaueblatt@t-online.de

Tischlerei Benjes in Dörverden

… vor etlichen Jahren.

Klaus Kiesewetter (links) hat an Michael Wallstein, Geschäfts-
führer der Firma Ahrens GmbH den symbolischen Schlüssel
übergeben mit dem Dank an seine Kundschaft für die
langjährige und vertrauensvolle Zusammenarbeit.

 (Foto Christel Niemann)

VERDEN. Nach  über 20 Jahren
Selbstständigkeit als Dienstleister
in den Bereichen Informations-
technologie, Telekommunikation
sowie EDV und insgesamt 50

Jahren Berufstätigkeit geht Klaus
Kiesewetter in den wohlverdien-
ten Ruhestand. Er hat über die
Jahre eine Firma aufgebaut, die
erfolgreich am Markt war und

Klaus Kiesewetter hat ITB-Solutions übergeben 
Firma Ahrens GmbH aus Verden übernimmt

nun auch weiterhin sein wird. Mit
der Firma Ahrens GmbH  IT
Systemhaus in Verden, ist es ihm
gelungen, ein verlässliches, inno-
vatives Nachfolgeunternehmen
zu finden, welches zum Jahresbe-
ginn die laufenden Geschäfte
übernommen hat.  
Schon seit längerer Zeit wurden
intensive Gespräche mit dem
Geschäftsführer  der Firma
Ahrens GmbH,  Michael Wall-
stein geführt. Zum Ausdruck
kam dabei auch, dass der Service
in der Zukunft weiterhin in
gleichbleibender Qualität und
auch zu fairen Preisen bleiben
wird. Eine weitere Herzensange-
legenheit war es für Klaus Kiese-
wetter,  dass  das Nachfolgeunter-
nehmen seinen Mitarbeiter über-
nimmt und weiterhin beschäfti-
gen wird. 
In den Gesprächen vor der Über-
nahme hat sich ergeben, dass es
viele Übereinstimmungen der
beiden Firmen gibt. Michael
Wallstein hat die im Jahre 1992
gegründete Firma Ahrens GmbH
vor etwa 15 Jahren übernommen
und ab diesem Zeitpunkt die
Firma kontinuierlich erweitert.
Inzwischen sind sechs Mitarbeiter
für das Unternehmen tätig. Die
Kunden  der Firma ITB-Solutions
können sicher sein, dass sie   in
gewohnter Weise  im Sinne des
ehemaligen Inhabers Klaus Kie-
sewetter auch weiterhin kompe-
tent und freundlich bedient wer-
den. Die den Kunden bekannten
Rufnummern und E-Mail-Adres-
sen bleiben  bestehen. 
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STEDORF. Ein frisches Jahr 
bringt nicht nur neue Vorsätze, 
sondern auch neue Gesichter in 
unser Team. Wir freuen uns sehr, 
neue Mitarbeiterinnen bei uns in 
der Praxis begrüßen zu dürfen und 
sind überzeugt, dass wir gemein-
sam viel erreichen werden. 
Mit Chantal Kock (seit August 
2023 bei uns) gewinnen wir eine 
engagierte und lebendige Physio-
therapeutin, die bereits in ver-
schiedenen Bereichen der Physio-
therapie tätig war. Ihr Fachwissen 
und ihre Leidenschaft für die 
Arbeit mit Patienten bereichert 
unsere Praxis. 
Merle Kappel (seit Oktober 2023  
bei uns) schließt sich unserem 
Team als erfahrene Physiothera-
peutin mit verschiedenen Weiter-
bildungen an. Ihre positive Ener-
gie und ihre Teamfähigkeit sind 
das , was wir brauchen, um unse-
ren Patienten die bestmögliche 
Betreuung zu bieten. 
Zu guter Letzt begrüßen wir Lea 
Fähloh (seit Dezember 2023 bei 
uns), die sich nach ihrer erfolgrei-
chen Ausbildung und dem 

Praxis Physiotherapie Corinna Troue wächst
Abschluss zur Lymphdrainagethe-
rapeutin  durch ihre ausgeglichene 
Art bei uns etabliert hat und schon 
so einigen Patienten helfen 
konnte. Chantal, Merle und Lea  
können u.a. alle Bereiche der Phy-

siotherapie, Massagen, Hausbesu-
che und Lymphdrainage anbieten!  
Nochmals herzlich Willkommen 
im Team! Wir freuen uns auf eine 
erfolgreiche Zusammenarbeit! 

Corinna Troue und Team 

Von links: Chantal Kock, Lea Fähloh, Merle Kappel

Physiotherapeutin

Praxis
für Physiotherapie

CORINNA TROUE
Heilpraktikerin für Physiotherap

ie

Zu den Kämpen 1 · 27313 Dörverden 
Telefon: 04234 - 94 22 83

www.physiotherapie-troue.de

Unser Angebot für Sie:
 Manuelle Therapie
 Krankengymnastik
 Klass. Massage
 Manuelle Lymphdrainage
 PNF (neurologische Behandlung)

 Fango / Heißluft
 Eispackungen
 Extension/Schlingentisch
 Atemtherapie
  Nachbehandlung von
Sportverletzungen und OP‘s

 Säuglingstherapie
 Bobath für Kinder
 Chiro-Taping

 Orthopäd. Turnen
 FDM (Fasziendistorsionsmodell)

 Kinesio-Taping
 Craniosacrale Therapie
 Akupunkt-Meridian-Massage
 Marnitz Therapie
 Babymassage nach Leboyer
 Magnetfeld-Resonanz-Therapie
  R.E.S.E.T. 
(Kiefergelenkbehandlung)

 Wellness-Ganzkörpermassagen
 Fußreflexzonenmassage
 Psychoaktive Massage

Alle Kassen und Privat – auch Hausbesuche
Termine nach Vereinbarung

Vor der M
ähsaison  

Beratungstermin vereinbaren!

Beim Dachdecken in den 
1960er Jahren. Die Familie hat 
alles in Eigenregie und Hand 
in Hand gemacht. Ganz oben 
auf dem Dach sitzt Richard 
Krompholz, darunter sein älte-
rer Bruder Ewald.

 

Maler- und Glaserarbeiten • Fußbodenbeläge
Tapeten • Rollos

Neue Reihe 9 • 27313 Dörverden

Telefon 0 42 34 / 6 79 • Telefax 0 42 34 / 32 07

nicht gewohnt waren und sich 
nicht vorstellen konnten, was 
eine Familie mit Zusammenhalt 
und Gottvertrauen zu leisten ver-
mag, reagierten skeptisch: „Dat 
watt woll nix…“ äußerten sich 
Nachbarn. Doch es wurde! 1952 
zog Familie Krompholz vom Hof-
gut Borstel in das neue Wohn-
haus in der Davidstr. 8 in Stedorf 
– mit allen Kindern mit Aus-
nahme des ältesten Sohnes 
Ewald, der bereits 1949 geheira-
tet und mit seiner Frau eine 
eigene Wohnung in Stedorf bezo-
gen hatte. (Fortsetzung folgt) 

Fortsezung von Seite 6: 
Er musste jede Arbeit annehmen, 
die sich ihm bot – und eine Aus-
wahl gab es nicht in jener Zeit. 
Gleichwohl hatte er eine große 
Familie zu versorgen. 
Anders war sicher die Wahrneh-
mung der Kinder, besonders der 
jüngeren Kinder. Kinder besitzen 
naturgemäß die Fähigkeit, schnell 
zu vergessen und sich den neuen 
Umständen anzupassen. So leb-
ten sie ganz in ihrer neuen Hei-
mat, suchten und fanden Freund-
schaften zu anderen Kindern und 
nahmen das Neue als „normal“ 
an.  
 

Umzug nach Stedorf 
 

Je länger die Familie auf Hof 
Borstel lebte, desto größer wurde 
der Wunsch, wieder etwas Eige-
nes aufzubauen und zu besitzen 
und vor allem auch mehr Platz zu 
gewinnen. 
Vater begann, sich in Stedorf 
nach einer neuen Bleibe 
umzuhören. Da gab es in der 
Straße, die heute „Davidstraße“ 
heißt, eine in Fachwerkbauweise 
errichtete, leerstehende Scheune. 
Sie ge-hörte drei alleinstehenden 

älteren Frauen und wurde nicht 
landwirtschaftlich genutzt. Mit 
diesen wurde sich Vater Albert 
über einen Verkauf einig. Nach 
heutiger Erinnerung betrug der 
Kaufpreis damals ca. 2000 DM – 
in jener Zeit eine große Summe 
für jemanden, der zuletzt alles 
verloren hatte und mit Nichts neu 
anfangen musste. Ersparnisse 
waren mit der Währungsreform 
nicht mehr vorhanden, staatliche 
Hilfe gab es (noch) nicht, denn 
das Lastenausgleichsgesetz wurde 
erst später, am 14. August 1952 
verabschiedet und hatte zum Ziel, 
Deutschen, die infolge des Zwei-
ten Weltkrieges und seiner Nach-
wirkungen Vermögensschäden 
oder besondere andere Nachteile 
erlitten hatten, eine finanzielle 
Entschädigung zu gewähren. So 
musste man sich selbst helfen: 
Den großen und ganz natürlichen 
Familienzusammenhalt spiegelt 
wider, dass selbstverständlich und 
freiwillig das verdiente Geld aller 
Kinder, die bereits ein eigenes 
kleines Einkommen erzielten, bei 
den Eltern abgegeben wurde. So 
baute man an dem Fundament 
für die finanzielle Eigenständig-
keit, um sich ein neues Heim zu 
schaffen. Der letzte noch feh-
lende Teilbetrag der Kaufsumme 
für die Scheune war ein Lohnvor-
schuss der Gastwirtsfamilie Fed-
ler, den Tochter Alma abarbeiten 
musste. 
Die Scheune bestand lediglich 
aus den Außenwänden und den 
tragenden Balken innen. Alles 
wurde in Eigenleistung von Vater 
und seinen Kindern aufgebaut, 
ohne dass ein Handwerksbetrieb 
von außen zugezogen werden 
konnte. Türen und Möbel wur-
den von ihm und Emil zum Teil 
auf Maschinen in der Stedorfer 
Möbelfabrik Prigge selbst 
getischlert – und das in einer 
Qualität, die Firmenchef Prigge 
staunen ließ. Es gab keine finan-
ziellen Mittel, auch keine Kredite 
von der Bank. Alte Steine wurde 
abgeklopft von Mörtel und neu 
vermauert. Dieses Zutrauen in 
die eigenen Fähigkeiten, wohl 
aber auch aus der puren Not 
geboren, nötigt aus heutiger Sicht 
Staunen und höchsten Respekt 
ab. Die Nachbarn, die solches 

Jürgen  
Krompholz 

Telefon:  
0151-19111959 

Mail j.h.kromp-
holz@web.de 
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dass seine Mutter sich auch hier
befinde. Der englische Soldat
überprüfte seine Aussagen und
ließ ihn daraufhin frei. Sein
Leben war fürs erste gerettet, die
Unterlagen und Fotos aber verlo-
ren. Mit 16 stand er zudem in der
ständigen Gefahr, noch zur
Wehrmacht als letzte Reserve
eingezogen zu werden – in einen
sinnlosen, längst verlorenen
Krieg. Dazu kam es nicht mehr.
Die Kinder im schulpflichtigen
Alter (damals bis 14 Jahre), Alma
und Emma, vielleicht Ida, gingen
zunächst noch nach Ahnebergen
in die Schule, später nach Stedorf.
Die Einhaltung der Schulpflicht
wurde nicht in mit heute ver-
gleichbarer Weise überwacht,
sondern hing auch vom Engage-
ment der Eltern ab. Die Mutter,
aber auch die älteren Söhne
haben letztlich eine Bildungsbio-
graphie, die nur die heutige
Grundschulzeit oder gar noch
weniger Jahre Schulbesuch
umfasste und lediglich die Ele-
mentarfähigkeiten wie Lesen,
Schreiben und Rechnen vermit-
telte. Mutter Emma hatte nie eine
Schule besucht, sondern das
Schreiben im Sonntagsunterricht
in der Kirche gelernt.  Gleich-
wohl gingen diese Menschen
ihren erfolgreichen Weg.
Die Eingliederung der älter wer-
denden Kinder in das Erwerbsle-
ben begann in den Nachkriegs-
jahren. Richard begann eine
Lehre als Schmied bei der Firma
Beck in Dörverden. Die älteren
Schwestern wie Hulda und Alma
gingen „in Stellung“, wie man es
nannte, und arbeiteten als Haus-
und Gaststättenangestellte in Ste-
dorfer Haushalten und Betrieben,

so Alma in der Gaststätte „Fed-
ler“ an der Großen Straße in Ste-
dorf. Gleichwohl musste auch
noch auf dem Hof Borstel gehol-
fen werden, denn die Zwangsar-
beiter wurden mit Kriegsende
befreit und fielen daher als
Arbeitskräfte weg, indem sie in
ihre Heimatländer zurückkehr-
ten. 
Wenn auch zumindest bei den
Eltern noch lange die Hoffnung
in ihren Herzen lebte, in die Hei-
mat ins Memelland nach Didke-
men zurückkehren zu dürfen, so
wich diese Hoffnung mit jedem
Jahr mehr der Realität und damit
verbunden der Einsicht, dass die
alte Heimat für immer verloren
war.
Das muss gerade für den Vater
Albert sehr schwer gewesen sein,
denn er hatte nicht nur seine Hei-
mat, seinen Hof, sondern auch
seine gewohnte berufliche Selbst-
ständigkeit verloren. 

Fortsetzung nächste Seite

Wie die „Kromphölzer“ nach Stedorf kamen
Geschichte einer außergewöhnlichen Familie

Fortsetzung aus Heft 7/2023:
Die Familie erhielt zwei eigene
Zimmer zugewiesen, die sie von
März 1945 bis 1952 bewohnte. Im
Gegenzug mussten alle in der
Landwirtschaft mithelfen. Vater
und Sohn Richard waren in der
Lage, mit Pferden Spanndienste
zu leisten und die Felder zu
bewirtschaften. Mutter Emma,
auch Hulda, melkten die Kühe,
und auch die übrigen Töchter
wurden zu Arbeiten herangezo-
gen. Froh war man, endlich nicht
mehr unterwegs sein zu müssen,
sondern Zugang zu Essen zu
haben – wenn auch nicht immer
für alle genug - und etwas zur
Ruhe zu kommen. Vergleichs-
weise ging es der Familie hier gut.
Gleichwohl gab es auch im
April/Mai 1945 immer wieder
Fliegerangriffe in Borstel. Die
Angst blieb ständiger Begleiter.
Einmal gab es einen britischen
Luftangriff mit heftigen Detona-
tionen. Die Scheiben der großen
Glasveranda des Hofes zersplit-
terten von der Druckwelle. Die
gesamte Familie musste sich in
den Keller flüchten. Dort stelle
die Mutter fest, dass Sohn Rich-
ard fehlte – wieder stellte sich
diese tiefe Angst um das Kind bei
ihr ein. Als der Angriff vorüber
war, wurde nach Richard gesucht
– er fand sich auch: selig schla-
fend im Bett. So nah beieinander
lagen Todesangst und erleichter-
tes Lachen damals! 
Eine weitere Episode zeigt, dass
die ersten Monate keineswegs
gefahrlos verliefen: Polnische
Zwangsarbeiter, die 1945 eben-
falls noch auf Hof Borstel arbei-
ten mussten, hatten den Englän-
dern verraten, dass sich zwei
deutsche, desertierte Soldaten auf
dem Hof versteckt hielten. Engli-
sche Militärpolizei verhaftete die
zwei und stellte sie an eine Wand.
Sohn Richard war kurz zuvor
ebenfalls von den Militärpolizi-
sten festgenommen worden, weil
er im Auftrag seiner Mutter zwei
Koffer mit Dokumenten, Fotos
und Erinnerungen an die Heimat
in einer Tannenschonung ver-
stecken wollte. Er wurde eben-
falls an die Wand gestellt –
gerade einmal 16 Jahre alt. Rich-
ard rettete sich mit dem Hinweis,

Naturstein Dehmke
Innen- u. Außentreppen
Küchenarbeitsplatz
Kamine u. Fensterbänke
Grabdenkmäler
Brocksfeld 2
27313 Dörverden
Tel. 04234/1438 oder 1441

Innen- u. Außentreppen
Küchenarbeitsplatten
Kamine u. Fensterbänke
Grabdenkmäler

Blumen-Diele
Florale Ideen für jeden Anlass

Telefon 04234-3175

Inh. Ute Scherf-Rehnert

Große Str. 69 · 27313 Dörverden 
E-Mail: blumendiele@freenet.de

JÜRGEN FLASCHE

Fenster und Türen in Holz und Kunststoff
Massivholztreppen 

Möbel und Einbaumöbel
Laminat, Parkett, Dielenboden

Innenausbau
Insektenschutzgitter / Rollladen

Reparaturen 

www.tischlerei-flasche.de

Ti s c h l e r
m e i s t e r

Alte Reihe 32 · 27313 Dörverden
Tel. 0 42 34-94 24 40 · Fax 0 42 34-94 24 41

E-Mail: info@tischlerei-flasche.de

Hier bin ich daheim.
Wir bieten Ihnen zukunftsorientierte 

Wohn-, Pflege- und Betreuungskonzepte.

Vollstationäre
Pflege
für alle Pflegegrade,  
auch für Menschen  
mit Demenz 

Kurzzeitpflege

nach Krankenhaus- 
aufenthalt oder  
als Verhinderungs- 
pflege, Urlaubs- 
pflege

Tagespflege

für alle, die weiterhin 
in ihrer gewohnten 
häuslichen Umgebung 
leben möchten

Hespenkamp 8 • 27313 Dörverden
Tel. 04234/9301-0 • Fax 04234/9301-123

Internet: www.haus-am-hesterberg.de
E-Mail:  hah@landkreis-verden.de

Hochzeit  von Lothar Schwarz und Anni geb. Krompholz im Januar 1962. Die Aufnahme
zeigt die Hochzeitsgesellschaft vor dem Elternhaus der Braut, der ehemaligen Scheune in der
Davidstraße 8. Links von der Braut sind die Brauteltern und rechts die Eltern des Bräutigams.

Genieße den Tag – denn jeder ist ein Geschenk!

Baugeschäft Krompholz GmbH | Davidstraße 5a | 27313 Dörverden
Telefon 0 42 34 - 9 41 30 oder 01 72 - 9 73 79 02

E-Mail: krompholz.bau@t-online.de | www.baugeschaeft-krompholz.de

Landwirtschaftliche Gebäude
Neu-, An- und Umbauten

Kellerabdichtungen

Schimmelsanierungen
Badsanierungen
Sanierungen

 Zusatzqualifikation als Fachkraft für Schimmel
 (zum Erkennen, Bewerten und Beseitigen von Schimmelschäden an Gebäuden)

 Gebäudeenergieberater 
 der Handwerkskammer

Bahnhofstraße 30a
27313 Dörverden

Fon 0 42 34/ 32 50 · Fax 34 25
info@polsterei-maschendorf.de
www.polsterei-maschendorf.de

Die schönste Art,

Energie zu 

sparen!

Wabenplissee
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  Vorträge
  Seminare
  Musik
  Ausstellungen
  Plattdeutsch-Treffs

  Filme
  Theater
  Kreise
  Feste
  private Feiern

Sie können uns buchen:

Bürozeiten: Di+Do 10-11 Uhr · Tel.: 04234-9433007 · verwaltung@ehmken-hoff.de · www.ehmken-hoff.de 

Kulturgut Ehmken Hoff, Dörverden

Ein Bild aus der Region, eine Land-
schaft, die ganz in der Nähe und 
doch im Bild noch einmal ganz 
besonders wirkt  – große Kunst aus 
Dörverden kann im März auf dem 
Kulturgut für kleines Geld mitge-
nommen werden. Die Kunstwerke 
sind von Waldemar Hiller, einem 
bedeutenden Künstler der Gemein-
de Dörverden. 1924 in Bessarabien 
geboren, begann er schon in jungen 
Jahren mit der Malerei und wurde 
früh von einem Kunsterzieher geför-
dert. Nach Umsiedlung zu Kriegs-
beginn, Militärdienst und Kriegs-
gefangenschaft führte sein Weg 
ihn schließlich nach Dörverden. 
Hier entstand eine große Vielfalt an 
Kunstwerken, denn Hiller war inte-
ressiert an Neuem, probierte stetig 

Große Kunst zum Mitnehmen Terminliste (Stand 26.01.2024)

Noch bis Sonntag, 25.02.:
Ausstellung „Hot mit Schrott“

Sonntag, 10.03. 16.00 Uhr: 
Five o’Clock Tea mit Pianistin Anna Niagara

Sonntag, 17.03. 15,00 Uhr: Geschichte vor der Haustür-
unterwegs mit dem Metalldetektor

Sonntag, 23.03. 20.00 Uhr: 
Comedy mit Ingrid Kühne

Sonntag, 21.04., 11.00 Uhr: Pfl anzenmarkt und altes
Handwerk - Frühlingsvergnügen auf dem Kulturgut

Regelmäßige Termine
Jeden Sonntag, 14.00 - 17.00 Uhr:
Ausstellung geöffnet

Jeden ersten Sonntag im Monat, 14.00 Uhr: 
Kieken, Köpen, Kaffeeklatsch

Jeden Mittwoch,15.00 Uhr:
Treff am Mittwoch

2. Mittwoch im Monat, 1700 - 18.00 Uhr:
Reparaturcafé geöffnet. 

Alle regelmäßigen Termine / AG-Treffen sind der
Website zu entnehmen: www.ehmken-hoff.de

Wenn der Frühling den Garten lang-
sam wieder erwachen lässt, ist es 
Zeit für Pfl anz- und Dekorations-
arbeiten in der heimischen Idylle. 
Das Kulturgut Ehmken Hoff  lädt 
am 21.4.2024 ab 11.00 Uhr mit dem 
Pfl anzenmarkt mit altem Handwerk 
wieder zum Stöbern rund um Haus 
und Garten ein. Hier fi ndet sich be-
stimmt das passende Pfl änzchen, 
die schon lange gewünscht Staude 
oder ein hübscher Deko-Artikel für 
die Terrasse. Dazu zeigen Aussteller 
altes Handwerk, das nicht in Verges-
senheit geraten sollte. Neu in diesem 
Jahr ist die Verbindung aus Pfl anzen- 
und Frühlingsmarkt, das bedeutet ein 
Rahmenprogramm mit vielfältigem 
Angebot an Speisen und Getränken, 
darunter u.a. die Feuerwehr mit ihrer 

neue Techniken aus, arbeitete mit 
ganz unterschiedlichen Materialien. 
Am Ende seines bewegten und von 
Kunst erfüllten Lebens hinterließ er 
eine große Sammlung dieser beson-
deren Kunstwerke, die viele Häuser 
in Dörverden ziert und auch auf dem 
Kulturgut Ehmken Hoff  stets prä-
sent ist. Da aber nicht alle Werke auf 
dem Kulturgut ausgestellt werden 

M&RDRUCKService rund um Druck und Werbung

Obere Straße 57 I 27283 Verden I Tel. 04231/9602577-2 I Fax 04231/9602577-9 I info@fr-druck.de I www.fr-druck.de

können, eine dauerhafte Lagerung 
ohne Publikum ihnen jedoch nicht 
gerecht wird, werden einige dieser 
Werke nun gegen eine Spende ab-
gegeben. Am Sonntag, 03.03.2024 
und Sonntag, 10.03.2024 stellt das 
Kulturgut jeweils von 14.00 Uhr bis 
17.00 Uhr Hillers Werke aus. Diese 
können direkt vor Ort ausgewählt 
und erworben werden. 

Pfl anzen, altes Handwerk und mehr 

HHoott  mmiitt  SScchhrrootttt 
Marita Lingel 

Bruno Bruno琀e
   04. – 25. Februar 2024        

             VERNISSAGE So 04.02. um 15:00
                              geö昀net sonntags 14 -17 Uhr
                               KULTURGUT Ehmken Ho昀 
                            In der Worth 11-15 | 27313 Dörverden | www.ehmken-hoff.de

Am 10. März 2024 um 16.00 Uhr 
lädt das Kulturgut Ehmken Hoff  
in Dörverden wieder zum Tee ein 
– das Format „Five o’Clock Tea“ 
erfreut sich seit Jahren großer Be-
liebtheit, bietet es doch eine sehr ge-
lungene Mischung aus guter Musik, 
Geselligkeit und kleinen Köstlich-
keiten. In diesem Jahr sorgt Anna 
Niagara für das musikalische Pro-
gramm im gemütlichen Ambiente 
des Ehmken Hoff s. Niagara war bis 
Kriegsbeginn Pianistin an der Phil-
harmonie in Charkiw. Gemeinsam 
mit ihrem Sohn ist sie im Frühjahr 
2022 nach Deutschland gefl ohen 
und lebt seitdem in Dörverden. Ihre 
Musik reicht von melancholischen 
ukrainischen Liedern bis zu Klas-
sikern und aktuellen Hits der Pop-
musik. Mit ihrer charakteristischen 
Stimme zieht sie ihr Publikum vom 
ersten Ton an in ihren Bann.
Karten für den Teenachmittag sind 
ab 10.2.2024 für 18,00 Euro im 
Vorverkauf am Kiosk Vornkahl in 
Dörverden und in der Tourist-Info 
in Verden erhältlich. 

Bratwurstbude, Bünkemühler Käse,
Fisch Donner, Schmalzbrote und hei-
ßer Apfelsaft von Familie Reinhard,
die Räuchergruppe des Ehmken Hoff  
e.V. mit Forellen und Erdbeerbowle
vom Hof Mügge. Auch das Café des
Kulturgutes ist geöff net und bietet
neben Torten und Kaff ee Butterku-
chen der AG Kochen & Backen des
Ehmken Hoff  e.V.. Besonders für
Kinder interessant sind sicherlich
die Pferde vom Hof Uhlenborg und
natürlich das Kinderschminken. Zur
Erfrischung zwischendurch gibt es
Eis und auch die Theke ist natürlich
geöff net.  

Von Liebe allein
wird auch niemand satt ...

…und Ingrid schon mal gar nicht. 
Auch in ihrem 3. Programm, mit 
dem Ingrid Kühne am 23. März 
2024 um 20.00 Uhr auf dem Kul-
turgut Ehmken Hoff  zu Gast ist, 
ist die Komikerin auf der Suche 
durch die Widrigkeiten des Alltags, 
mit Mann Ralf und Sohn Sven, der 
auch langsam erwachsen wird. Was 
man als Mutter schon mal erfolg-
reich verdrängt. Auch darf man 
nicht verkennen, dass zumindest 
ihre Männer es nicht satt werden, 
sie herauszufordern! Allein das 
Wort „satt“, bedeutet laut Duden: 

Ingrid Kühne

Geschichte vor der 
Haustür

unterwegs mit dem Metalldetektor in 
Teilen der Gemeinde Dörverden

Was ein Klingeldeckel, ein halber 
Taler, ein Drittel-Eimer und ein 
ganzer Eimer miteinander zu tun 
haben, erfahren Interessierte am 17. 
März um 15.00 Uhr auf dem Kultur-
gut Ehmken Hoff . 

Five o’Clock Tea
mit Anna Niagara

nicht mehr hungrig; kein Bedürf-
nis nach Nahrungsaufnahme mehr 
verspüren! Das kommt in der Form 
für Ingrid sowieso nicht infrage, es 
gibt schließlich auch sattes Blau, 
es kostet satte 300 Euro und man 
kann auch die Launen einiger Mit-
bürger satt sein... einige Restkarten 
für den Abend, an dem Kühne ihre 
Zuschauer gern mitnimmt in ihre 
Welt, sind für 20,00 Euro im Vor-
verkauf in der Tourist-Info Verden 
erhältlich.
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Volker Messenbrink
Mühlenstraße 35 · 27324 Hassel
Telefon (0 42 54) 92100
Telefax (0 42 54) 92101

▼
Ausführung von:
Erd-, Kabel-, Kanal- und Pflasterarbeiten

auch Kleinmengen Mutterboden, Sand und Kies

G
m

bH

Wir liefern

… in Barme vor etwa 65 Jahren. Die Aufnahme entstand in der
Fischerstube. Das „Baby“ im geflochtenen Stubenwagen ist
Elisabeth Schweinebart (verh. Köster). Die anderen beiden
sind nicht mehr bekannt.

Faschingsfeier in der Weserlust

Wahre Geschichten
aus dem WSV Dör-
verden, erzählt von

„Käpt’n Pit“
Manchmal ge-
schehen Dinge,
die einfach nicht
zu erklären sind.

So auch bei Gabi
und Bert. Sie wollten

ein neues Boot kaufen und hat-
ten nach langer Suche eins
gefunden, das genau ihren Wün-
schen entsprach. Ein wirklich
schönes, gepflegtes Boot. Wie
man sagt „mit Pött und Pan-
nen“. Natürlich bekam es die
persönliche Note der neuen Eig-
ner. Tischdecken, Vorhänge,
Kissen und noch so einiges
wurde ausgewechselt. Sie fühlten
sich dann richtig wohl. Das
Boot lief ohne Probleme. 
Doch etwas störte Gabi. „Das
Bild auf der Toilette muss weg“
sagte sie zu Bert, „ich fühle mich
dort beobachtet“. Bert guckte in
die Toilette. Dort hing das
Abbild eines Seemannes. Ein
wettergegerbtes Gesicht, einge-
rahmt von einem weißen Bart,
die Pfeife im Mund und ein
Blick, der auf die Weite der See
gerichtet war. „Wenn es dir nicht
gefällt, kann es weg. Ich nehme
es ab“ sagte Bert. Gesagt, getan. 
Doch nun klappte an Bord
nichts mehr. Es war wie verhext.
Das Boot sprang nicht an. Die
Elektrik spielte verrückt, und
das Radio ging von selbst an
und aus. Sogar das Schiffshorn
dröhnte einmal nachts los. Das
Handy von Gabi fiel ins Wasser.
Und so ging es weiter, es gab nur
noch Probleme an Bord.
Irgendwann sagte Bert völlig
genervt: „Was ist bloß los, hat
das vielleicht mit dem Bild zu
tun, das wir abgenommen
haben? Ich hänge es wieder
auf“.
Ihr werdet es nicht glauben. Von
da an war wieder alles in Ord-
nung. „Wenn ich mir das Bild so
ansehe, kommt es mir vor, als
würde der Kerl jetzt lächeln“,
meinte Gabi. Ob es wirklich an
dem Bild lag, keiner weiß es.

Euer Käpt’n Pit

DÖRVERDENER 
SEEMANNSGARN

Wahre Geschichten
aus dem WSV Dör
verden, erzählt von

„Käpt’n Pit“

So auch bei Gabi

Das Blaue Blatt in aller Welt

Herzliche Grüße aus Berlin-Kreuzberg
Natürlich darf auch in unserer Bundeshauptstadt das Blaue Blatt
neben Brandenburger Tor oder Fernsehturm, Currywurst oder
Döner nicht fehlen, welches eine Abordnung der selbständigen
KERH dem Bundesvorsitzenden der ERH, Herrn Hptm Zergie-
bel, anlässlich ihres Besuchs im Innenhof der Geschäftsstelle des
Deutschen Bundeswehrverbandes - DBwV - im Zentrum von
Berlin übergeben haben. Hptm a. D. Günter Bogutzky, Oberstlt
a. D. Hans-Joachim Jentzsch, StFw a. D. Siegfried Jäger und
StFw a. D. Frank Zindel sagen zusammen mit Hptm Ingo Zer-
giebel (im Bild in Uniform) allen LeserInnen einen Tach och!
Der DBwV vertritt die Interessen und sichert die Rechte - aller -
Soldaten, Zivilbeschäftigten, Reservisten, Ehemaligen und Hin-
terbliebenen der Bundeswehr.
Wir veröffentlichen auch Ihr Foto „Das Blaue Blatt in aller Welt“.
Verschicken Sie das Blaue Blatt? Dann freuen wir uns über ein
Foto mit dem LeserIn – auch gerne innerhalb Deutschlands. Oder
Sie fahren in den Urlaub und nehmen „uns“ mit … Bitte einsen-
den an: Das Blaue Blatt, Gunda Oestmann, Stedorfer Bahnhofstr.
53, 27313 Dörverden, Mail: dasblaueblatt@t-online.de

Dachstühle · Fachwerk · Carports · Wärmedämmung · Innenausbau
Am Walde 18b · 27313 Dörverden

Tel. 0 42 34 / 32 40 · info@zimmermann-ristau.de 

Peter Ristau
Z I M M E R E I

www.zimmermann-ristau.de

Ihr Partner für
Personen- und Sachversicherungen.

Thomas Fenske

Kurze Wand 1 · 27313 Dörverden
Telefon (0 42 34)  29 25

Versicherung    Vorsorge    Vermögen

Die äußeren Dinge sind keine
Bedingung zum Glück. Wir 

müssen den leuchtenden Stern
der Zufriedenheit in uns haben.

Hermann Heiberg

DÖRVERDEN. Die Familien
Berg und Wolff waren am letzten
Sonntag im Januar bei  bestem
Winterwetter in Dörverden an
der Schleuse spazieren. 
Ihre Freude wurde jedoch ge-
trübt, als sie dort den vielen Müll
entdeckt haben. Kurz entschlos-
sen sammelten die Mädels, Hedy,
Milla und Clara den Müll auf und
haben in nur einer Stunde zwei
große blaue Säcke befüllt und
entsorgt. 
Für die Mädchen steht fest, dass
sie solch eine Aktion nun öfters
machen werden – sehr lobens-
wert! Besser wäre natürlich, kein
Mensch käme auf die Idee, seinen
Müll in die Natur zu werfen.

Spontane Müllsammelaktion



„Ist es möglich, einen Einspruch 
gegen den Steuerbescheid per  
E-Mail an das Finanzamt zu 
schicken?“, meldet sich ein Leser 
bei der Redaktion. Und weiter: 
„Falls ja, braucht es dazu eine 
qualifizierte elektronische Signa-
tur?“ Unsere Antwort: Ja, ein 
Einspruch per E-Mail ist 
grundsätzlich möglich. Und dafür 
ist keine qualifizierte elektroni-
sche Signatur notwendig. Auch 
wenn das Gesetz auf den ersten 
Blick etwas anderes sagt. 
Zum Hintergrund: Sind Sie mit 
Ihrem Steuerbescheid nicht ein-
verstanden, können Sie beim 
Finanzamt Einspruch einlegen (§ 
347 AO). Die Behörde ist dann 
verpflichtet, den Bescheid in 
vollem Umfang erneut zu prüfen 
(§ 367 Abs. 1 AO). Dafür müssen 
Sie den Einspruch allerdings frist- 
und formgerecht einlegen. Fristge-
recht heißt, innerhalb eines 
Monats nach Bekanntgabe des 
Steuerbescheids (§ 355 Abs. 1 
AO). Formgerecht heißt vor 
allem, der Einspruch ist „schrift-
lich oder elektronisch einzurei-
chen oder zur Niederschrift zu 
erklären“ (§ 357 Abs. 1 AO). 
Dabei ist nach § 87a Abs. 1 AO 
die Übermittlung elektronischer 
Dokumente zulässig, soweit „der 
Empfänger hierfür einen Zugang 
eröffnet“. Von einem solchen 
Zugang ist auszugehen, wenn das 
Finanzamt auf dem Steuerbe-
scheid die eigene E-Mail-Adresse 
zur Kontaktaufnehme nennt. 
Doch da ist noch die Sache mit der 
qualifizierten elektronischen Sig-
natur. Eine solche Signatur wirkt 
bei einem elektronischen Doku-
ment wie eine Unterschrift auf 
Papier. Hierfür wird das Doku-
ment mit einem eigenen unver-
wechselbaren Schlüssel versehen, 
der die Verknüpfung zum Absen-
der der E-Mail sicherstellt. Nach § 
87a Abs. 3 AO gilt für Anträge 
und Schreiben an Finanzbehör-

den, bei denen eine Schriftform 
gesetzlich angeordnet wird: „Der 
elektronischen Form genügt ein 
elektronisches Dokument, das mit 
einer qualifizierten elektronischen 
Signatur versehen ist.“ Wie der 
Bundesfinanzhof jedoch 2015 
klargestellt hat (Aktenzeichen III 
R 26/14), ist diese Norm nicht für 
einen Einspruch anzuwenden. § 
87a Abs. 3 AO gelte nur, sofern 
das Gesetz bei einem Dokument 
die Schriftform mit Unterschrift 
erfordere. Dies sei bei einem Ein-
spruch aber ausdrücklich nicht der 
Fall. 
Wollen Sie also z.B. Ihre Steuerer-
klärung elektronisch beim Finanz-
amt einreichen, brauchen Sie hier-
für die qualifizierte elektronische 
Signatur oder die Elster-Software. 
Dies entspricht der gesetzlichen 
Vorgabe, eine Steuererklärung 
eigenhändig unterschreiben zu 
müssen. Da der Einspruch hinge-
gen keine Unterschrift erfordert 
(es muss aus ihm nur hervorgehen, 
wer ihn eingelegt hat), brauchen 
Sie bei der Übermittlung per E-
Mail keine qualifizierte Signatur. 
Sie sollten nur darauf achten, dass 
das Finanzamt auf dem Steuerbe-
scheid eine E-Mailadresse nennt 
und damit einen Zugang eröffnet 
hat. Ohne einen solchen Zugang 
sollten Sie den Einspruch unbe-
dingt schriftlich per Post, Telefax 
oder Einwurf in den Briefkasten 
des Finanzamtes einreichen. 
Zusatzhinweis: Anders als ein 
Einspruch muss eine elektronisch 
an das zuständige Finanzgericht 
gesendete Klage mit einer elektro-

nischen Sig-
natur verse-
hen sein (§ 
52a FGO). 
 
 
 
 
Steuerberater 
Marc Pagels

Nikolaiwall 16 · 27283 Verden · Telefon 0 42 31 – 32 08 0 · Fax 32 08 32

Steuerberatung

Betriebswirtschaftliche Konzepte

Existenzgründungsberatung

Insolvenzberatung

Steuerberater 
Rolf Voige

Dipl.-Kaufmann (FH)

Steuerberater 
Marc Pagels

Dipl.-Kaufmann 

Steuerberater 
Timo Hasemann

Bachelor of Arts
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Steuerbescheid:  
Einspruch per E-Mail

… in Groß Häuslingen beim Bauen eines Schneemannes. Mit dabei waren stehend von links: 
Brunhild Meyer, Elisabeth Knäpel, Beate Hoffmann, Jürgen Kohlrausch, Gertrud Bäsmann, 
Robert Wakenshaw, Karl-Ernst Bockelmann, Erhard Dreyer, Edeltraut Fährmann, Kurt 
Raschke. Sitzend von links: Verena Andermann, Otto Fröhlich, Claus Dettmer, Heinz-Günther 
Lemke, Bernd Feldmann, Armin Kuhr, Gertrud Weslowski, Annegret Stengel, Annegret Gude-
hus. (Bildsammlung Karl-Ernst Bockelmann)

Erste und zweite Schulklasse der Volksschule 1960/61
volksbank-niedersachsen-mitte.de

Punkten Sie mit dem MitgliederBonus 
Ihrer Volksbank Niedersachsen-Mitte.

Wie? Ganz einfach! Nutzen Sie als Mit-
glied die Angebote Ihrer Volksbank 
Niedersachsen-Mitte und sammeln Sie 
jährlich Punkte, die bares Geld wert 
sind. Wir beraten Sie gern!

Punkt für Punkt 

zum MitgliederBonus.

 Geh, wohin dein Herz dich trägt.

WESTEN. Auf dem Lohmanns-
Hof in Westen können Kinder 
mit allen Sinnen begreifen wie in 
der Landwirtschaft unsere Nah-
rungsmittel entstehen.  
Neben Besuchen von Schulklas-
sen und Kindergartengruppen, 
gibt es mit den „Hofgruppen“ ein 
regelmäßiges Angebot für Kinder 
ab 5 Jahren. Dabei heißt es nicht 
nur gucken, sondern auch selber 
mit anpacken!  

Begleitet werden die Nachmit-
tage von Lisa Paulsen. Sie arbei-
tet in der Gärtnerei am Loh-
mannsHof und in der hofeigenen 
Backstube und ist gelernte Erzie-
herin und Gärtnerin.  
Alle Termine, Kosten und wei-
tere Infos gibt es unter www.loh-
mannshof.de. 

Bauernhof und Natur erleben in Westen

Lohmanns Hühner  
(Foto Lennard Schwarz)

Autohof F.G. · Bahnhofstr. 64 · 27324 Eystrup
Telefon 04254-4335502 · Mobil 01522-22639762

autohof-f.g@gmx.de · www.autohof-fg.de

Top Fahrzeuge
Erstklassige Jahreswagen und Gebrauchtfahrzeuge mit neuer 

Hauptuntersuchung und Garantie!

Top Finanzierung
Niedrige Zinsen, niedrige Raten – auch ohne Anzahlung!

Top Service
Umfangreiche Service-Leistungen – für Spaß am Fahren!

Ihr kompetenter Partner in Sachen Automotive

WIR KAUFEN
Wohnmobile + Wohnwagen 

Telefon 03944-36160 · www.wm-aw.de (Fa.)

WM Fahrzeugtechnik
Große Straße 95
27313 Dörverden
Tel. (0 42 34) 94 28 58
Fax (0 42 34) 94 28 59 
Mail: service@wm-f.de
Internet: www.wm-f.de

MOTORRAD-REPARATUREN:
Inspektionen · Fahrwerksoptimierung · Motortuning · Umbauten · TÜV/AU

PKW-REPARATUREN:
Inspektionen · Motordiagnose · Bremsendienst · Reifenservice · Unfallinstandsetzung · Sportfahrwerke

TEILEVERKAUF:
für PKW · Motorräder · Roller · Quads & ATV

Direkt an der B215

– www.autohaus-r iemer.de –
Bremer Str. 5      27327 Martfeld      Telefon 04255-448

- Neuwagen und EU-Fahrzeuge 
verschiedener Marken 

- Inspektions-Service 

- Glasschaden- und Karosserie

- Gebrauchtwagen 

- Transporter

- Reifen / Achsvermessung

- HU-AU / Klimaservice

Wulmstorfer Straße 31 · 27321 Thedinghausen-Wulmstorf 
Telefon 04233/342 · E-Mail: info@autohaus-althausen.de 

www.autohaus-althausen.de
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Sicher durch die dunkle Jahreszeit
Jetzt zum kostenlosen Lichttest

 27283 Verden · Bremer Straße 121 · Telefon 04231/73777
E-Mail: info@autoboyer.de · Internet: www.autoboyer.de

 KFZ-Diagnose · Klima-Service · DEKRA · HU · AU · Kundendienst

GbRSeit über 30 Jahren

Wir bieten Ihnen einen kostenlosen Hol- und
Bringdienst Ihres Fahrzeuges nach Dörverden

SEKTIONALTOR ISO 45
in Großsicke, inkl. Torantrieb &  
Fernsteuerung

1.279 €Statt  
2.539 €*  
nur

Ihr Novoferm Vertriebspartner:

AKTION BIS ZUM 29.02.2024
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Ihr Novoferm Vertriebspartner:

AKTION BIS ZUM 29.02.2024
Mehr Infos unter www.novoferm.de

DAS TOR FÜR  
ENERGIE-SPARER
GARAGENTOR MIT 45 MM DICKE, 
THERMISCHER TRENNUNG  
UND BESONDERS  
HOHER DÄMMUNG

JETZT ÜBER

1.200 €
SPAREN

Jörg Rosebrock  
TORTECHNIK

Moorstraße 8 • 27313 Dörverden 
Tel. (0 42 34) 94 26 56 • Fax 94 26 57
www.Rosebrock-Tortechnik.de

Die ehemaligen Motorradfahrer
des Motorradclubs MC Topaya
planen ein Treffen. Im Jahr 1974
hatten Klaus Bichel  (Shorty) und
Harry Rossol, die beide leider
verstorben sind, Dieter Ristau,

Udo Bichel, Joachim Oestmann
und  Gerd Schmidt die Idee,
einen Motorradclub zu gründen. 
Der Motoradclub Topaya wurde
ins Leben gerufen. Der Verein
wuchs und wuchs, so dass ein
Clubhaus in Asendorf erworben
wurde. Als es dort für den Verein
zu klein  wurde, siedelte dieser
nach Eystrup-Doenhausen in ein
Bauerngehöft  um. Danach war
das Parkhaus Hoya das letztes
Domizil, bevor der Motorrad
Club Topaya im Jahr 1985 aufge-
löst wurde. Aktuell wird unter
Federführung von Gerd Schmidt
ein Treffen der Ehemaligen des
Motoradclus Topaya geplant.
Alle Interessierten der damaligen
Mitglieder können sich gerne bei
ihm melden unter Telefon
0176/42083215 oder E-Mail mcto-
paya1974@t-online.de. Wer noch
Unterlagen, Pokale, Bilder usw.
von dem Verein hat, möge sich
auch gerne mit ihm in Verbin-
dung setzen.

Aufruf MC Topaya

Emblem des Motoradclubs

… in Dörverden mit seiner Yamaha RD 250. Er startete zu einer
Motorradtour nach Holland über die Osterfeiertage. Übernach-
tet wurde auf einem Campingplatz. Er kann sich noch gut daran
erinnern: „Es war sehr kalt und hatte gefroren, sogar die Sitz-
bank war weiß“.

Joachim Oestmann 1977 …

Wussten Sie,
dass die Hauptuntersuchung
für alle Pkw, Lkw und
Motorräder zum 1. Dezem-
ber 1951 eingeführt wurde.
Sie ist ein wichtiger Beitrag
für Sicherheit im Straßenver-
kehr und umweltgerechte
Fahrzeuge. Die Plakette er-
leichtert seit 1961 die Kon-
trolle.

Jahr für Jahr ändert sich die HU-
Plakette in einem festgelegten
Farbturnus. Wer 2024 mit seinem
Fahrzeug an einem der mehr als
10.000 GTÜ-Prüfstützpunkte vor-
fährt, erhält eine blaue Plakette
mit der Jahreszahl 2026, wenn alle
technischen Prüfungen bestanden
sind. Das Farbenspiel der HU-Pla-
ketten folgt seit 1980 einem festen
und sich ständig wiederholenden
Takt. Die Reihenfolge lautet Blau
– Gelb – Braun – Rosa – Grün –
Orange. Sind alle sechs Farben
vergeben, beginnt die Abfolge von
vorn. Bedeutet zugleich: Wer am
hinteren Kennzeichen seines
Autos eine grüne Plakette sieht,
muss 2024 zur HU.
Wenn etwa bei einer Verkehrs-
kontrolle auffällt, dass der
gekennzeichnete Monat der
Hauptuntersuchung um mehr als
zwei Monate überzogen ist, muss
der Fahrzeughalter mit einem
Bußgeld von 15 Euro rechnen. Bei
vier bis acht Monaten Überzie-
hung, sind es 60 Euro samt einem
Punkt im Zentralregister. Die Prü-
forganisation setzt bei einer ver-
späteten Vorführung selbstver-
ständlich kein Bußgeld an. Aller-
dings ist sie zu einem Aufpreis von
20 Prozent auf den HU-Preis ver-
pflichtet, sollte der korrekte Ter-
min um mehr als zwei Monate
überschritten sein.

Darum ist die 
Hauptuntersuchung so wichtig

Wann die Hauptuntersuchung bei
einem Personenwagen fällig ist,
dürfte so gut wie jeder Autofahrer
wissen: Premiere ist drei Jahre
nach der Erstzulassung. Danach
muss das Fahrzeug alle zwei Jahre
zur Prüfung. Aber warum ist die
Hauptuntersuchung (HU) eigent-
lich so wichtig? Auskunft gibt
Marco Oehler, Technischer Leiter
der GTÜ Gesellschaft für Techni-
sche Überwachung mbH: „Bei
jeder HU wird das Fahrzeug hin-
sichtlich seiner Verkehrstüchtig-
keit und Umweltverträglichkeit
geprüft. Mit diesem Service tragen
die GTÜ und andere Prüforgani-
sationen hinsichtlich dieser wichti-
gen Aspekte somit erheblich zum
hohen Niveau im Fahrzeugbe-
stand Deutschlands bei – und
damit zur allgemeinen Verkehrssi-
cherheit.“ 

2024 ist die HU-Plakette blau
Der Umfang der HU ist europa-
weit festgelegt. Die nationale
Umsetzung in Deutschland erfolgt
in der Anlage VIIIa StVZO. Dort
sind die zehn Baugruppen mit
Pflicht- und Ergänzungsuntersu-
chungen beschrieben. Die pflicht-
gemäße Anwendung im Rahmen
der HU erfolgt durch den Prüfin-
genieur. Das reicht von Licht- und
Bremstechnik bis zu Abgaswerten
und Lärmemission. Das komplette
Feld spiegelt die Vielfalt sicher-
heits- und umweltrelevanter
Punkte beim Zustand eines Kraft-
fahrzeugs wider. Die Abgasunter-
suchung (AU) ist seit 2010 fester
Bestandteil der Hauptuntersu-
chung. Diese wird kontinuierlich
aktualisiert: So kommt seit 1. Juli
2023 bei allen Überwachungsorga-
nisationen eine neue Methode zur
Partikelmessung bei Euro-6/VI-
Fahrzeugen mit Dieselmotor zum
Einsatz. (Quelle: GTÜ)



Ihr Abbruchpartner in der Region
Hendrik Prenzel 

Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem/Aller 
Telefon 05165-887499-9 

info@althausrecycling.de · www.althausrecycling.de 
Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses 

unverbindliches Angebot!

Abbruch · Rückbau · Erdarbeiten · Containerdienst

Der 8. Klasse gehörten 1962 an (stehend von links): Herbert Precht, Gerhard Burau, Herr 
Schrodt, Hans-Jürgen Fraundorf, Barne Ernst, Rolf Kubitza und Peter Pankoke sowie (sit-
zend von links) Renate Lackner, Gudrun Degner, Christa Klinker, Hannelore Janowski und 
Jutta Söhngen. 
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 Zum Galgenberg 13 · 27336 Rethem · Tel. (0)5165 8874990 
E-Mail: info@historische-baustoffe-prenzel.de 

www.historische-baustoffe-prenzel.de  

Ihr Baustoffhandel in der Lüneburger Heide

ANTIKES FÜR'S DACH 
ANTIKE MAUERSTEINE  
ANTIKES EICHENHOLZ  
HANDGEMACHTE FLIESEN  
ALTEICHENTISCHE  
LIEFERSERVICE

Historische Baustoffe
 PRENZELPRENZEL 

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

mit Blick von der Langen Straße in die Wiedenburgstraße Richtung Hafen. Es befinden sich auf 
der linken Seite das Geschäft Ziegenfuß, Bäcker Finke und rechts Steffens Lohmann und 
Damann.  (Bildsammlung August Jahns)

Rethem im Winter in den 1930er Jahren

HÜLSEN.  Im Jahre 1962 ist das 
Schulrecht in Niedersachsen 
geändert worden. Danach endete 
die Schulpflicht nicht mehr nach 
der 8. sondern erst nach der 9. 
Klasse. Auch für die Schülerin-
nen und Schüler der damaligen 
Abschlussklasse in der Volks-
schule Hülsen bedeutete  es, dass  
sie ein weiteres Jahr die Schul-
bank drücken mussten, bevor sie 
eine Berufs- oder eine weitere 
Schulausbildung beginnen konn-
ten.  
Eine Besonderheit lag in Hülsen 
allerdings darin, dass hier keine 9. 
Klasse eingerichtet worden ist. 

Die Schülerinnen und Schüler der 
Abschlussklasse hatten die Wahl 
zwischen der Schule in Rethem 
im Landkreis Fallingbostel und 
der Schule in Westen im Land-
kreis Verden. Zu dem Zeitpunkt 
gehörte die Gemeinde Hülsen 
noch zum Landkreis Fallingbo-
stel. Allerdings hatten die Nach-
bargemeinden Hülsen und 
Westen im Hinblick auf die anste-
hende Gebietsreform bereits 
Absprachen über den Bau einer 
gemeinsamen Schule getroffen. 
Und das war offensichtlich eine 
sehr weise Entscheidung, denn ab 
dem Jahre 1972 gehörten dann 

sowohl die ehemalige Gemeinde 
Hülsen als auch die ehemalige 
Gemeinde Westen als Ortschaf-
ten der Gemeinde Dörverden im 
Landkreis Verden an. 
Das Foto zeigt die Abschluss-
klasse der Volksschule Hülsen 
mit ihrem Klassenlehrer Walde-
mar Schrodt, der gleichzeiitig 
auch Leiter der Schule war.  
Von den damals insgesamt 11 
Schülerinnen und Schülern haben 
sich 3 dafür entschieden, die 9. 
Klasse in der Schule in Rethem 
zu besuchen. 8 Schülerinnen und 
Schüler sind zur Schule in Westen 
gewechselt. Werner Osthoff

Die Abschlussklasse 1962 der Volksschule Hülsen

WIR BERATEN SIE GERNE!

Fachbetrieb für Maler- und Glaserarbeiten · Bodenbeläge
Farbenfachgeschäft · Gerüstbau und -verleih

Inh. Volker Meyer · Malermeister
27313 Dörverden · Diensthoper Straße 10 · Telefon 0 42 34 / 4 43 · Fax 34 45

E-Mail: malereibetrieb. dietz-meyer@t-online.de

MALEREIBETRIEB
19 61

DÖRVERDEN. Das diesjährige 
Fastenmotto „Komm rüber! Sie-
ben Wochen ohne … Allein-
gänge!“  hat auch in den Kirchen-
gemeinden Dörverden und 
Westen dazu angeregt, eine 
Fastengruppe zu gründen. Der 
Dörverdener Pastor Rolf Görn-
andt und seine Westener Kollegin 
Corinna Schäfer wollen einmal 
etwas Neues wagen und die 
Fastengruppe soll von Aschermitt-

woch bis Gründonnerstag einmal 
wöchentlich für all jene Menschen 
zum Fixpunkt werden, die Besin-
nung, Austausch und Einkehr 
suchen. „Sieben Wochen ohne 
…“, stellt folglich eine Alternative 
zu den Passionsandachten dar, die 
bislang in beiden Kirchenge-
meinde die siebenwöchige Fasten-
zeit markiert haben. Vom 14. 
Februar (Aschermittwoch)  bis 28. 
März (Gründonnerstag) geht in 
diesem Jahr die Fastenzeit und in 
dieser Zeit sind die Zusam-
menkünfte immer mittwochs um 
19 Uhr im Wechsel in beiden 
Gemeindehäusern geplant. Rolf 
Görnandt: „Es geht dabei nicht 
ausschließlich um Verzicht oder 
Selbstkasteien. Fasten bedeutet 
vor allem auch Freiwilligkeit, denn 
sich selbst etwas vorzunehmen, 
birgt auch Chancen und fällt im 
Kreis mit anderen sicher auch 
leichter.“ Die evangelische 

„Sieben Wochen ohne …“ Fastenaktion  – die Teilnahme ist 
an keine Konfession gebunden – 
möchte dazu ermutigen, Neues 
auszuprobieren und wenn auch 
nicht alles sofort gelingt, ist es gut, 
sich auf den Weg zu machen.   
Wer sich der Fastengruppe an-
schließen will, wird zwecks Vorbe-
reitung der Treffen gebeten, sich 
vorab telefonisch unter 04234-
942151 bei Gemeindemanagerin 
Carola Schaller  oder per Mail 
unter info@kirche-doerverden.de 
anzumelden. 
 
 

Rolf Görnandt und Corinna 
Schäfer (Foto: C. Niemann)
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Qualitätsrindfleisch  
aus Westen 

Save the Date

03.02.2024 
23.03.2024 
25.05.2024

VORBESTELLUNGEN

Verkaufstage 
10 – 13 Uhr 
Brückstr. 6 
in Westen:

Telefonisch: 04239/1600 
per Mail: info@lo-weidlich.de 

oder direkt im Online-Shop unter: 
www.regiofarm-westen.de

Domols inne seßtiger Joahrn, 
geev dat fast in jeed Dörp een 
Putzbüdel. De har jümmer goot 
to doon. Bi uss in’t Dörp har he 
sick soon lütjen Ruum torecht 
mokt mit all dat, wat dorto hört. 
Bi uss Kinner hät he jümmers een 
Küssen uppn Stohl lecht, dormit 
he nich so deep rünner möss. 
Onkel Martin wür bi uss sien 
Noome. He köm bi Wind un ok bi 
Schietweer mit sien Fohrrad utn 
Naberdörp. 
De Putzbüdel wür soon ganz 
akkoraten mit sien wittet Hemd 
un sien Slips. De Büxen har jüm-
mer een Bögelfalten un wenn he 
von sien Fohrrad affstägen wür, 
nehm he erßmol de Büxenklam-
mern aff. Sien witten Kittel - jüm-
mer pikobello. Wenn’t buten 
koold wür, bööt he toerst sien 
Oben mit Köhle an. Wenn he 
denn so in Gange wür, woll he 
jümmer allns genau wäten un he 
wüss ok väl to vertelln. Dorbi 
stelle he siene Föte öberkrütz mit 
denn Kamm un de Scheer inne 
Hand. 

Uppn Oben stümm meist sien 
Kaffeekann. To de Middagstied 
köm siene Fro, ok mit’n Fohrrad 
un bröchte emm in Kokgeschirr 
sien Äten. Dat köm meist ok erß-
mal uppn Oben. 
Dat wür upp een Nahmdag. Fidi 
wür anne Reech un dor wür een 
groden Hupen von sien Hoor 
rünnerkomn. Martin secht noch: 
„Verdage köst dat fiev Gröschen 
mehr bi diene Wulle“, un har sien 
Rasiermest inne Hand, üm anne 
Ohrn noch soon bäten wat to 
poliern. Dor geev dat upp mol 
een Knall bien Oben. Dorbi 
hebbt beide sick so verjagt, dat de 
Putzbüdel Fidi in’t Ohr snäärn 
hät. „Au“, röp Fidi un dat Bloot 
loppt emm an Hals lang. 
„Oh, oh,“ bölkt Fidi, „du häst mi 
dat halve Ohr affsnäern.“ Dat 
Handook wür all full Bloot. „Hol 
dat man goot fest un go dormit 
na’n Dokter, de neiht dat wedder 
an. Un dorna mokt wi füdder, 
denn Nacken utrasiern.“ Fidi 
bölkt: „Nee, vondaag kummst du 
mi nich an mien Hals mehr ran.“ 

Bie’n Putzbüdel Martin möss nu erßmal denn 
Gulasch von‘ Footbodden upp-
wischn un dat Kockgeschirr weg-
rüüm. Na eene Tied köm Fidi 
wedder mit een groot Plaster an 
sien Ohr un  secht: „Dat mit de 
fiev Gröschen, dat kanns vergä-
ten.“ Martin foot emm uppe 
Schuller un secht: „Loot dien 
Geldbüdel man inne Tasch. Dat 
wür vendag ümsüss, ober schoor 
üm mien Gulasch. Dor har ick mi 
all so upp freit.“ 
„Wi mööt venohmdag na Trina 
ährn Geburtsdag, ober ick weet 
nich, ob Berta mi so öberhaupt 
mitnähm deit. Denn har dat jo 
noch wat gauet: bi Trina kiekt 
jümmers mehr Ogen inne Supp, 
ans ute Höhnersupp.“ Fidi köm 
noch eenmohl wedder un secht: 
„Kannst vendag na uss toon Mid-

dagäten komn. 
Ick glöv dat gift 
Gulasch mit 
Nudelns.“ 
 
 
 

 
 
Rudi Höltke

Heinrich „Heini“ Müller aus Westen …

… feierte am 15. Dezember 2023 seinen 99. Geburtstag. Auch sein jüngster Sohn Dietmar reiste 
aus Kanada an und freute sich die Kleinsten, Gustav und Oskar, kennenzulernen. Vier Genera-
tionen „Müller-Männer“ – da kann es schon einmal turbulent zugehen. Der Jubilar weiß noch 
immer die exakten Jahreszahlen, in denen all die männlichen Nachkommen der Familie gebo-
ren wurden! Das Bild zeigt ihn an seinem Ehrentag im Kreise seiner Familie sowie mit Hanne-
lore Gotti, die Grüße vom Heimatverein Westen überbrachte. 

WESTEN. Wer wünscht sich bei 
diesem Wetter nicht den Frühling 
herbei? Damit die Kids gut ausge-
stattet in die schöne, warme Jah-
reszeit starten können, fehlt es 
aber noch an kurzen Hosen und 
T-Shirts? Dann tragt euch schon 
einmal Samstag, den  6. April 
2024 in den Kalender ein, denn da 
findet in der Zeit von 13  bis 16 
Uhr im „Gasthaus zur Mühle“ in 
Westen wieder die beliebte Kin-
derkleider- und Spielzeugbörse 
statt! Angeboten werden Kinder-
kleider für Frühling und Sommer 
bis Gr. 170, Kinderschuhe, Spiel-
zeug, Umstandsmode und vieles 
mehr! 
Die Vergabe der Anbieternum-
mern erfolgt am Samstag, den 23.  
März 2024 in der Zeit von 10  bis 
11.30 Uhr unter der Telefonnum-
mer 0151-56303362. Helfende 

Kinderkleider- und Spielzeugbörse am 6. April 
Hände sind gern gesehen und 
bekommen auf jeden Fall eine 
Anbieternummer! Schreibt uns 
gerne eine E-Mail an info@klei-
derboerse-westen.de! Bitte aktu-
elle Informationen zur Börse fin-

det Ihr wie immer auf unserer 
Homepage www.kinderkleiderbo-
erse-westen.de.  Das Team der 
Kinderkleider- und Spielzeug-
börse Westen freut sich auf euren 
Besuch. 

Maß- und Änderungs-Atelier

Susanne Ahrens
Bahnhofstraße 12 · 27336 Rethem
Telefon 0174/1876189
schneiderei-ahrens@t-online.de

Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.30 Uhr
oder Termine nach telefonischer Vereinbarung

Änderungen von

• Abendkleider

• Brautmoden

• Anzüge
• Hosen kürzen

• Jacken
• Gardinen u.s.w.

Annahme von

Wäscherei und

Reinigung!

Ihr Fachbetrieb für:
Heizung • Sanitär
Wärmepumpen
Solarenergie 

Neuanlagen
Reparatur 
Kundendienst 
Beratung

Eine moderne Heizung
spart Geld 
und schont 
unsere 
Umwelt

Rainer Klinker GmbH
Hespenweg 24
Dörverden-Hülsen
Telefon 0 42 39/12 01 · Fax 94 30 13 · E-Mail: rainer@klinker-haustechnik.de

IDEEN und TECHNIK
für HEIZUNG und BAD

www.klinker-haustechnik.de

Seit über

30 Jahren

Vor-Ort-Service
IT-Lösungen für Firmen- und Privatkunden

Computer-Service
Tippenhauer

• Verkauf
• Reparatur
• Aufrüstung
• Installation
• Ersatzteile
• Netzwerk
• DSL

Mobil: 0172 / 510 80 83
service@cs-tippenhauer.de
www.cs-tippenhauer.de

Dörverdener Str. 28 
27313 Dörverden-Westen
Tel.: 0 42 39 / 94 32 43
Fax.:0 42 39 / 94 32 44
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WAHNEBERGEN. Nach einem
spannenden Beer-Pong Turnier
am letzten Freitag im Januar ist
das Team um „Pegasuff & Bierku-
les“ die neue Nummer eins beim
SV Wahnebergen und löste damit
die „Ballerinas“ ab.  Zweiter wur-

den „Starsky & Hutch“, die auf-
grund von Krankheitsausfällen
erst kurz vor Turnierstart spontan
ein Team gebildet haben. Im Spiel
um Platz drei setzte sich „Oops we
Hit it again“ gegen die beiden vom
„FC Lieberampool“ durch.

Beer-Pong Turnier 

Von links: Nicolai Cordes & Lukas Bergmann (Team „Oops
we Hit it again“), Beke Ernst & Christopher Senff (Team
„Pegasuff & Bierkules“), Alexander Rippe & David Röhnert
(Team „Starsky & Hutch“).

Amtlicher Originalbericht in der
Übersetzung der altdeutschen
Sütterlin-Schrift mit Ergänzun-
gen aus dem Heimatkalender
1967 für den Landkreis Verden
von Werner Rengstorf. 
Veröffentlicht mit Genehmigung
des Nds. Landesarchiv Abteilung
Stade – Rep. 74 Nr. 586.
STEDEBERGEN. (rf) Am 13.
August im Jahre 1821, bricht
morgens um 6.00 Uhr ein Brand
auf dem Hof Nr. 1 Groten Buhr-
dorffs bei Caspar Chr. Linde-
mann aus. Es ist schon der zweite
Großbrand auf dem Hof Nr. 1,
nach dem 1773 das Wohnhaus
sowie die Stallgebäude von Hin-
rich Clasen, dem Schwiegervater
von Caspar Chr. Lindemann ein
Opfer der Flammen geworden
sind (siehe Bericht in der Dezem-

Zweites Großfeuer auf dem Hof Nr. 1 Groten Buhrdorffs

Dieser Speicher und Viehstall
der noch gut erhalten ist,
wurde 1780, sieben Jahre nach
dem ersten Großbrand auf
dem Hof Nr. 1  von Hinrich
Clasen errichtet. Zuvor hatte er
aber 1774 das neue Wohnhaus
für seine Familie in seinem
Obstgarten, der weiter südlich
lag gebaut (heute Wohnhaus
von Mario Schröder).

Die Inschrift über dem Ein-
gang von Hof Nr. 1  Groten
Burdorffs zeugt von den
Erbauern: „H. Lindemann
und D. Spöring und Nachfol-
ger Fritz Wendte und S. Linde-
mann  1875“.

berausgabe 2023). Des Bürger-
amtmannes Herloß vom „König-
lich Hannoverschen Amt
Westen“ gehorsamster Bericht: 
Dem königlichen Amte zeige
hierdurch gehorsamst an, daß
gestern Morgen 6 Uhr ein Brand
bei Caspar Lindemann in Ste-
debergen seinen Anfang nahm.
Das Feuer ist zu anfangs oben
dem Dache gesehen worden und
waren die Sparren und Latten
schon angebrand   gewesen. So
sei für die Bekämpfung der Flam-
men kein Erfolg mehr zu erwar-
ten. Die Bekämpfung der Flam-

www.benjes-immobilien.de
Bökenbraken 11 · 27305 Bruchhausen-Vilsen

04252
93210

Von der Verkehrswertschätzung bis zum 
Kaufvertrag und der Übergabe – wir begleiten 
Sie und geben Sicherheit.

Immobilienvermittlung
mit Know-How & Fingerspitzengefühl

27313 Dörverden-Stedebergen · Landwehr 1  
Telefon 04231/9823981 · Mobil 0172/4251740 

E-Mail: info@christian-kimmeskamp.de  
Homepage: www.christian-kimmeskamp.de

Wir sind zur jeder Jahreszeit für Sie da!

Ob beim Winterdienst oder im Garten!

men waren so schwer und fast
unmöglich durch die Feuerwehr
des Ortes Stedebergen gewesen. 
So konnte die völlige Zerstörung
des alten Bauernhauses aus dem
Jahre 1802 nicht verhindert wer-
den. Ursache des Feuers könnte
die starke Glut in dem Backofen,
der für einen Festbraten zum
Ernteeinsatz angeheizt war,
gewesen sein. Die Prüfung sei
sehr schwer gewesen, da alles zer-
stört sei. 
Der örtliche Feuergeschworene
Johann, Hinrich Rengstorf vom
Hof Nr. 15, habe die eingeleiteten
Maßnahmen für gut befunden. Er
konnte keine Fehler in der Feuer-
bekämpfung feststellen. Erfreu-
lich sei gewesen, das keine Perso-
nen zu Schaden gekommen seien,
da Knechte und Mägde ihre Zim-
mer wohl im oberen Bereich hät-
ten. Doch sie seien schon bei der
täglichen Arbeit gewesen.
Unterzeichnet von Johann, Hin-
rich Rengstorf (Feuergeschwore-
ner zu Stedebergen) und geneh-
migt von: J. Herloß, Bürgeramt-
mann des Königlich Hannover-
sches Amt Westen, zu dem auch
die Orte Ahnebergen, Barnstedt
und Wahnebergen gehörten.
Besonders tragisch an dieser
Geschichte der Großbränden
war, dass Johann Clasen, Sohn
des Hinrich Clasen, der mit seiner
schon den ersten Großbrand auf
dem Grundstück der Familie ver-
kraften musste, 1799 einen Teil
des ehemaligen  „Adeligen Ste-
deberger Gutes von Sandbeck“
gekauft hatte, nachdem er 1782
seine wohlhabende Cousine
Mette Adelheid Rebekka Clasen
aus Ösenwiehe geheiratet hatte. 
Dieser Teil des ehemaligen Gutes
lag direkt neben dem Grundstück
der seiner Familie und grenzte an
den Hof  Nr. 8 der Familie Hol-
torf (heute Eigentum von Erika
Bohlmann). Im Jahr 1802 wurde
darauf ein neues Fachwerkhaus
errichtete, das allerdings im Jahre
1821 ein Opfer der Flammen
wurde.
Die Tochter von Johann Clasen
Sophie Adelheid heiratete 1804
Caspar Chr. Lindemann aus
Westen. Die junge Ehefrau starb
schon 1819 im Alter von nur 32
Jahren. Ihr Witwer heiratete ein
Jahr später Anna Magarete Cla-
sen, die Schwester seiner verstor-
benen Frau. Der Sohn Hermann
Hinrich Lindemann heiratete
1850 Dorothea Spöring aus Ste-
debergen. Ihre Tochter Sophie
Lindemann heiratete 1875 Frie-
drich Wendte aus Stedebergen.
Beide Familien zogen 1875 in das
neuerrichtete große Haus, das in
den damals üblichen roten Zie-
gelsteinen gebaut war. In dem
Haus wohnt heute Holger
Duprée mit seiner Familie. 

KONFUZIUS sagt: 
Es betrübt mich nicht, wenn mich die Menschen nicht kennen, 

aber es betrübt mich, wenn ich die Menschen nicht kenne.

Berufsunfähigkeit
Jung mit niedrigen Prämien 

starten, im Schadenfall 
in den besten Händen sein!

„Torben, DEN brauchst Du!“

DEVK Geschäftsstelle
Torben Schmidt
Lange Str. 63, 29664 Walsrode
Tel. 05161/481700
www.torben-schmidt.devk.de

DEVK Geschäftsstelle
Torben Schmidt
Hohe Leuchte 12, 27283 Verden
Tel. 04231/4235
www.torben-schmidt.devk.de
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Strahlende Gesichter bei den C-Juniorinnen des JFV Aller Weser und der Trainerin Tanja
Gantke  in ihren neuen Windbreaker-Jacken, großzügig gespendet von der FIFA Fitness-
Fabrik und übergeben vom FIFA-Mitinhaber Jörg Müller. Die Begeisterung ist so groß, dass
das Team nun das 50-EURO-FIFA-Angebot für Vereine nutzt und in der Saisonvorbereitung
einmal pro Woche im Studio trainiert. Ein starkes Zeichen für Teamgeist und Fitness! Die
FIFA wünscht den Mädels viel Spaß und eine erfolgreiche neue Saison!

Neue Allwetterjacken für die C-Juniorinnen 

Ein riesiger Erfolg für die Trainer
und die Spieler der U14 des JFV
Aller-Weser: Im Dezember
machte die Mannschaft des Jahr-
gangs 2010 die Sensation perfekt
und feierte einen großartigen
Aufstieg in die Landesliga. Dabei
hatte es die Witterung den
Kickern zuletzt nicht leicht
gemacht – die Saison war im
Herbst geprägt von Spielverle-
gungen, Ausfällen und ganz viel
Regen. Das entscheidende Spiel
gegen die Mannschaft aus Pen-
nigbüttel wurde daher auf einem
Kunstrasenplatz in Loxstedt aus-
getragen und entwickelte sich zu
einem nervenaufreibenden Duell.
Bereits in den ersten Minuten
musste das Team von Trainer
Mousa Scheich-Mous und Jörg
Müller einen Schock verkraften,
als ein Fernschuss von Pennigbüt-
tels Goalgetter im Nachschuss
zum 1:0 führte. Doch die Jungs
kämpften sich ins Spiel zurück,
und durch Tore von Mika Müller
und Jannes Adam gingen sie mit
einer knappen 2:1-Führung in die
Halbzeitpause.
Die ersehnte Sicherheit blieb
jedoch aus, denn Pennigbüttel
zeigte in der zweiten Halbzeit,
warum sie ein ernstzunehmender
Gegner waren. Trotz aller
Bemühungen von Aller-Weser

Die U14 des JFV spielt jetzt in der Landesliga

gelang es dem Team aus Pennig-
büttel, den Ausgleich zum 2:2 zu
erzielen. Das Spiel wurde zuneh-
mend spannender, und die Jungs
mussten um jeden Ball kämpfen.
Entgegen den Hoffnungen fielen
vielversprechende Konter über
Mika Müller und Jannes Adam
nicht erfolgreich aus, und Aller-

Weser musste sich fast aus-
schließlich auf die Verteidigung
konzentrieren. Am Ende des
Spiels konnte sich das Team den-
noch über das Unentschieden
freuen, was den ersehnten Punkt
und somit den Aufstieg in die
Landesliga bedeutete.
Der Aufstieg wurde dann bei der
Weihnachtsfeier im „Multiball“
in Etelsen gefeiert, wo die Spieler
mit ihren Trainern, Eltern und

Freunden nach Herzenslust
kickerten, darteten, daddelten
und Billard spielten. Die Stim-
mung wurde von Stunde zu
Stunde ausgelassener und alle
konnten auf eine herausragende
Saison 2023 zurückblicken.
Im Februar startet nun die Vor-
bereitung auf die Landesliga. Der
JFV Aller-Weser ist stolz auf das
Team und sendet herzliche
Glückwünsche!

Von links: Co-Trainer Mousa Scheich-Mous, Gregor Groß, Jannes Adam, Paul Bublitz, Erik
Meier, Faris Scheich-Mous, Bjarne Schünemann, Florian Spöring, Jonas Meyer, Tim Scholen-
berger, Benjamin Schossow, Paul Allerheiligen, Len Ludwig, Florenz Brandt, Mika Müller
und Trainer Jörg Müller. Es fehlen Jari Leonhardt und Co-Trainer Lasse Meyer.

www.jfv-aller-weser.de @jfvallerweser

WIR SUCHEN

NACHWUCHS-TRAINER!WIR SUCHEN

Was Du mitbringen solltest:
• kindgerechtes Coachingtalent
• Interesse an Trainerlizenz 
• Spieler-Erfahrung
• Geduld
• Motivation

• Melde Dich unter:
info@jfv-aller-weser.de

powered by

Physiotherapie
Dörverden

D

M

 Lymphdrainage
 Physiotherapie
  Fußre昀exzonen-
massage

  Klassische  
Massage

Daniela Martsch
Berliner Straße 1 • 27313 Dörverden 

Telefon: 04234/9425770 • info@physio-doerverden.de

Genieße den Tag –
denn jeder ist ein Geschenk!

HHeeddddoorrff 2211 ·· 2277331133 DDöörrvveerrddeenn
TTeelleeffoonn 00 4422 3344 -- 2299 7766 ·· TTeelleeffaaxx 00 4422 3344 -- 9944 3366 5588 

MMaaiill:: iinnffoo@@eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm •• wwwwww..eelleekkttrroo--kkuurrzz..ccoomm

Detlef Kurz
Elektro- und Haustechnik GmbH

• Elektroinstallationen 
• Beleuchtungsanlagen
• KNX-Gebäudesystemtechnik

• PV-Anlagen
• SAT-Anlagen
• EDV-Netzwerkinstallation

GÜNSTIG TANKEN • WASCHEN • BISTRO & SHOP •
KFZ-MEISTERWERKSTATT • GEBRAUCHTWAGENHANDEL

Ihre CLASSIC Tankstelle Dörverden
Autoservice Aschsche
Große Straße 54, 27313 Dörverden
04234 92999 · kontakt@autoservice-aschsche.de
www.autoservice-aschsche.de

Kommen Sie
uns besuchen!
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VERDEN. „Die BHT Steuerbe-
ratung hat nun die besten Part-
ner, um für die Zukunft bestens
gerüstet zu sein“, sagt Hans-
Georg Töhne, Mitbegründer und
Partner der BHT Steuerberatung
mit Sitz in Verden und Bremen.
„Ich bin glücklich, dass es so ist
und die Unternehmensnachfolge
bestens geregelt ist. Alle bei
BHT, Mitarbeitende und Partner,
sind ein gutes Team, ziehen an
einem Strang und arbeiten gern
miteinander.“ Beruhigt ist er seit
dem 1. Januar 2024 als Steuerbe-
rater Of Counsel in die freie
Beraterrolle gerückt. Seine Part-
neranteile hat sein Sohn, der
Steuerberater und Master of
Science Michael Töhne übernom-
men, der nach seiner Zeit bei
großen internationalen Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaften wie
KPMG und Ernst & Young im
Oktober 2020 bei der BHT Steu-
erberatung eingestiegen ist. 

BHT auf Wachstumskurs: Für die Zukunft bestens aufgestellt
Ein Generationenwechsel und drei neue Partner

50 Jahre im Beruf

„Am 1. April 2024 werde ich ein
besonderes Jubiläum feiern dür-
fen: Dann bin ich 50 Jahre im
Beruf“, so Hans-Georg Töhne.
„Es ist Zeit, dass die nächste
Generation entscheidet und die
Verantwortung für unsere etwa
55 Fachkräfte übernimmt. 
In meiner neuen Rolle kann ich
freier agieren und beratend den
Mandanten und den BHT Part-
nern zur Seite stehen.“

Neuer Partner: Michael Töhne

Steuerberater Michael Töhne
bringt bereits eine mehrjährige
Berufserfahrung als Steuerbera-
ter sowohl in der Beratung
anspruchsvoller internationaler
Großunternehmen wie auch in
der ganzheitlichen Beratung in
allen steuerlichen, betriebswirt-
schaftlichen und privaten Aspek-

ten mittelständischer Unterneh-
men mit. Mit ihm stiegen zum 1.
Januar 2024 zwei weitere junge
Steuerberater in die Partner-
schaft ein.

Neuer Partner: Markus Tamcke

Der Steuerberater Markus
Tamcke hat das BHT-Motto
„Bereit, mit uns zu wachsen?“ von
Anfang an bei BHT perfekt für
sich umgesetzt. Von Beginn seiner
Ausbildung zum Steuerfachange-
stellten im August 2013 und erfol-
greich abgeschlossener Prüfung
nach verkürzter Lehrzeit im
Januar 2016, über die Qualifizie-
rung zum Steuerfachwirt im Jahr
2020 bis zur Prüfung und Bestel-
lung zum Steuerberater in 2023 ist
er konsequent und sehr erfolg-
reich seinen Weg gegangen.
Der Familienvater, der in
Scheeßel lebt, brachte den dritten
jungen Partner in die BHT Steu-

erberatung ein: Daniel Glüß aus
Rotenburg. Die Freunde absol-
vierten zusammen die Fortbildung
zum Steuerfachwirt und stellten
fest, dass sie gleiche berufliche
Ziele und Ambitionen haben. 

Neuer Partner: Daniel Glüß

Am 1. September 2020 wechselte
Daniel Glüß zu BHT: „Mich
haben die moderne Arbeitsweise
und die Entwicklungsmöglichkei-
ten in einer wachsenden Steuer-
kanzlei schnell überzeugt.“ Diese
Einschätzung und Erwartungen
an die BHT Steuerberatung wur-
den nicht enttäuscht. Für Markus
Tamcke wie auch Daniel Glüß
stand nach erfolgreich bestande-
ner Prüfung im Februar und
Bestellung zum Steuerberater im
März 2023 fest, dass beide ihre
Zukunft langfristig als Partner
der BHT Steuerberatung gestal-
ten möchten.

BHT Töhne, Hahne & Partner mbB Steuerberatungsgesellschaft
Bremer Straße 49 | 27283 Verden
Buschhöhe 10 | 28357 Bremen

Ihre Berater: Daniel Glüß, Dieter Janke, Michael Töhne, Hans-Georg Töhne, Jens Hahne, Andreas Feldmann, Andrea Philipp, Markus Tamcke

www.bht-beratung.de

FOCUS-MONEY-TEST 202
1

Hans Georg Töhne

Michael Töhne

Markus Tamcke

Daniel Glüß

Vorbildlicher 
Generationenwechsel 

bei BHT

„Die wohlgeplanten wie
zukunftsweisenden Änderungen
bei der BHT Steuerberatung zum
Jahreswechsel bahnten sich schon
2020 und mit dem Einstieg des
Steuerberaters und Dipl.-Finanz-
wirts (FH) Andreas Feldmann als
Partner Anfang 2021 an“, sagt
Partner und Steuerberater Jens
Hahne. „So, wie wir es angegan-
gen sind, kann man es sich nur für
jedes inhabergeführte Unterneh-
men, für jeden unserer Mandan-
ten wünschen.“ Hans-Georg
Töhne: „Man kann nie früh
genug über die Unternehmens-
nachfolge nachdenken. So wie
mich damals Eugen Heise geför-
dert hat, habe ich es mir auch zur
Aufgabe gemacht, junge Talente
zu fördern. 
Neben den neuen Partnern sehe
ich weitere Fachkräfte, die sich zu
echten Koryphäen entwickeln.
Daneben ist es für die optimale
Betreuung unserer Mandanten
wichtig, mit der Steuerberaterin
und Dipl.-Kauffrau Andrea Phi-
lipp, dem Steuerberater und
Dipl.-Betriebswirt Dieter Janke
sowie vielen langjährigen Fach-
kräften ein eingespieltes Team
mit einem großen Erfahrungs-
und Wissensschatz zu haben.
Wenn der Weg so weitergeht,
dann haben wir eine wirklich gute
Zukunft vor uns.“

Kleiderbörse
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www.kunststofflager-verden.de

Kleines Moor 7 
Verden-Eitze 

Fon 0 42 31/ 6 33 88 

 

Öffnungszeiten: 
Montag – Freitag 
7.30 – 17.30 Uhr 

Samstag 
8.30 – 12.00 Uhr

Wir bringen Bleche in Form 

Sie brauchen gekantete Bleche für Dach oder Fassade? 
Dann sind Sie bei uns an der richtigen Stelle! 
Wir führen verschiedene Ausführungen von Standard-
Abkantungen oder fertigen nach Ihren Maß-Vorgaben. 
Ausführungen in Zink, Kupfer oder Edelstahl. 
Auch Kantungen aus Aluminium in den Farben  
natur, weiß, braun oder antrazit sind möglich. 
Außerdem führen wir ein breites Sortiment von  
Dachrinnen und Fallrohren direkt ab Lager. 

 

VERDENER  
KUNSTSTOFFLAGER 

Fachhandel für  
• Sanitär  
• Baukunststoffe  
• Zinkerzeugnisse

… mehr als nur Kunststoffe!

Mehr Informationen finden Sie unter

                      Inh: Thomas Loleit

Verden: Obere Str. 27, Telefon 04231-2547 
Schwarme: Bremer Straße 20, Telefon 04258-301
info@horizont-bestattungen.eu | www. horizont-bestattungen.eu

Bestattungen
Schwarme & Verden

Heinrichs Barbier Stube

Nagelschmiede 10 · 27283 Verden/Aller · Telefon 04231-82117
info@herrenfriseur-verden.de · www.herrenfriseur-verden.de

• Herren- Damen- und 
Kinderhaarschnitte

• Waschen und Föhnen
• Bartschneiden

Öffnungszeiten:
Montag geschlossen
Di – Fr 8.00 – 12.30 Uhr 
& 14.30 – 18.00 Uhr
Samstag 8.00 – 12.00 Uhr

27283 Verden/Aller · Max-Planck-Straße 11

Tel. (0 42 31) 6 33 44 + 6 47 48 · www.puellmann-dach.de

Dachdecker-, Klempner- und ZimmermeisterDachdecker-, Klempner- und Zimmermeister
• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •• Solaranlagen • Kranarbeiten bis 3,0 t •

VERDEN. Am Donnerstag, den 
22. Februar 2024 um 18.30 Uhr ist 
Carmen Witte, Verdener Urge-
stein und Inhaberin des Traditi-
onsgeschäftes Kinderparadies 
Witte, zu Gast beim Museumstalk 
im Domherrenhaus, Untere 
Straße 13 in Verden. In dem 
Museumsgespräch kommen span-
nende Facetten ihrer Lebensge-
schichte zur Sprache. 
Die Ausstellung  „angeHimmelt“ 
von Rabea Medebach ist vom 9. 
Februar bis 15. April 2024 zu 
sehen. Die Wolkenmalerin und 
Sängerin Rabea Medebach ist 
1983 in Zeven geboren und war 
bereits als Kind von den sich stets 
wandelnden Naturphänomenen 
fasziniert. Ausflüge mit der Fami-
lie nach Worpswede und Fischer-
hude verstärkten die Liebe zu 
dieser besonderen Landschaft 
und den uneingeschränkten Blick 
auf die Weite des Himmels. Die 
Wolken lassen sie auch nach vie-
len Jahren der malerischen Aus-
einandersetzung bis heute nicht 
los. Die Leichtigkeit und Schwe-
relosigkeit und das nicht greif-
bare, stetig verändernde Element 
bildnerisch zu realisieren, bewegt 
die Künstlerin seit über 20 Jah-
ren. Ihre Malerei versteht sie als 

Veranstaltungen im Domherrenhaus
Beziehung zwischen Himmel und 
Erde. Rabea Medebach: „Ich 
kann träumen ohne Schlaf und 
fliegen ohne Flügel, weil ich Wol-
ken male.“ 
Die nächsten interessanten und 
schmackhaften „ProBIERmal" 
Führungen mit Gästeführerin 
Sabine Lühning  finden am Frei-
tag, den 16. Februar und am 
Sonntag, den 18. Februar, jeweils 
um 14.30 Uhr statt. Gestartet 
wird am Rathaus in Verden und 
Frau Sabine Lühning verrät viel 
Wissenswertes über die frühere 
Braukunst in Verden. Die 
Führung endet im Domherren-
haus mit der Verkostung der 
Biere der Verdener Braumanu-
faktur.  
Am Freitag, 15. März, 19 Uhr, 
gastiert das Hamburger „Trio 
Dolce Vita“ mit seinem Sänger 
Jörg Köster in Verden. Der Musi-
ker aus der Hansestadt ist an der 
Aller geboren und der Beruf war 
ihm nicht unbedingt in die Wiege 
gelegt worden. Zwar absolvierte 
er nach dem Abitur ein Kunststu-
dium, aber auch eine Konditor-
lehre im elterlichen Betrieb - 
Café Engelhardt, das Generatio-
nen von Verdenerinnen und Ver-
denern ein Begriff und Treff-
punkt war. Die musischen Inter-
essen gewannen jedoch Ober-
hand und es folgte bei Köster ein 
Musikstudium mit den Haupt-
fächern Gitarre und musikalische 
Früherziehung. Erste Banderfah-
rung sammelte der vielseitige 
Verdener bereits 1965 und ist seit 
1970 in verschiedenen Besetzun-
gen aktiv. Er spielt mit Stimme, 
Gitarre und Mundharmonika 
Rock und Folklore, ist Liederma-
cher und Theatermusiker oder 
gibt Konzerte für Kinder, die er 
an der Musikschule Norderstedt 
zudem unterrichtet hat. 
Als Jörg Köster vor zwei Jahren 
eine Vernissage im Domherren-
haus besuchte, war er von der 
Atmosphäre des Raumes im Erd-
geschoss angetan und kündigte 
an, „gern wieder einmal in seiner 
Heimatstadt ein Konzert“ geben 
zu wollen – was nun Realität wer-
den soll. Begleitet wird er von 
einem ebensolchen Vollblutmusi-
ker: Thomas Plath (Bass und 
Gesang) ist ebenfalls seit 1975 in 
unterschiedlichen Besetzungen 
unterwegs und bereiste 20 Jahre 
lang in einer „All-Over-Europe-

In-Several-Bands-Tour“ Europa. 
Seit 1997 ist auch er an der 
Musikschule Norderstedt tätig, 
organisiert Konzerte und Tonauf-
nahmen, leitet Lehrer- und 
Schülerbands sowie Chöre und 
unterrichtet unter anderem E-
Bass und Pop-Gesang.  Da nimmt 
es nicht wunder, dass Sohn Andy 
Plath (Percussions, Gitarre, Bass, 
Gesang) in des Vaters Fußstapfen 
trat und ein Studium am „Inter-
nationalen Music College Frei-
burg“ als staatlich anerkannter 
Profimusiker beendete . 

Weitere Informationen  zu den 
Veranstaltungen im Domherren-
haus, Preise, Vorverkauf  u.s.w. 
finden Sie unter www.domher-
renhaus.de sowie telefonisch 
unter 04231/2169. 
 
  
 
  

Das Hamburger „Trio Dolce 
Vita“ – von links: Andy Plath, 
Jörg Köster und Thomas 
Plath

VERDEN.  Am 5. März findet 
die 38. Kleiderbörse der LKG 
Verden, Georgstraße 15a statt. 
Gute, gebrauchte Damen- und 
Herrenbekleidung für Früh-
jahr und Sommer wird ange-
boten. Wer etwas verkaufen 
möchte, braucht eine Verkäu-
fernummer.  Die Anmeldung 
für Verkäufer ist nur am Mon-
tag, 18. Februar, ab 7.30 Uhr 
unter der Telefonnummer 
04231-63600, Anja Döhner, 
möglich. Es können bis zu 10 
kg saubere Kleidung pro Ver-
käufer in Ikea-Taschen ange-
liefert werden. Pro Ikea-
Tasche wird eine Taschenge-
bühr von 3 Euro erhoben. 10 
% des Verkaufserlöses fließen 
in die Finanzierung der 
Jugendarbeit der LKG Ver-
den.  Der Verkauf ist am  5. 
März von 9  bis 12 .30 Uhr und 
14.30 – 18 Uhr.

… auf den Allerwiesen im Januar 1924. (Bildsammlung Volker Wolters)

Wintervergnügen vor 100 Jahren in Verden

VERDEN. Der Förderverein des 
Kindergartens Verden-Borstel 
e.V. lädt am 6. April 2024 von 10 
bis 14 Uhr zum Familien-
Flohmarkt in die Turnhalle Ver-
den-Borstel sowie den dortigen 
Sportplatz ein (Borsteler Dorf-
straße 51). Der Aufbau beginnt 
um 8 Uhr, der Abbau erfolgt ab 

Flohmarkt 14 Uhr. Der Erlös der Kaffee-, 
Kuchen- und Würstchenausgabe, 
Popcorn – alles auch zum Mitneh-
men – sowie der Standgebühren 
geht an den Kindergarten Ver-
den-Borstel. 
Ferner werden derzeit Schuhe für 
die Kita Borstel gesammelt. 
Weitere Infos sowie Anmeldun-
gen zum Flohmarkt bis zum 30. 
März via Mail an foev-kita-bor-
stel@gmx.de. 
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Große Straße 3 · 27283 Verden
Telefon 04231/9527055

Genießen Sie die 
Osterfeiertage

in gemütlicher 
Atmosphäre bei uns!

Um rechtzeitige Tischreservierung 
wird gebeten.

Öffnungszeiten:
Samstag/Sonntag 
11.30 Uhr – 14.30 Uhr
Mittwoch bis Montag 
17.00 Uhr – 22.30 Uhr
Dienstag Ruhetag

Wir bieten auch 
Außerhaus-Verkauf 
Bestellung bis 21 Uhr

UMWELTSCHONEND 
GERÖSTETE BOHNEN FÜR  
BESTEN KAFFEEGENUSS

Gut für Dich,  
 gut für’s Klima!

K A F F E E R Ö S T E R E I  A U S  H Ü L S E N

Hecki GmbH & Co. KG  ·  Hespenweg 20, 27313 Dörverden-Hülsen  ·  www.hecki-kaffee.de

JETZT PROBIEREN

Im Februar 2024 

Tiroler Wochen 
Leckeres aus der Alpenregion, wie z.B.  

Wiener Schnitzel, Zürcher Geschnetzeltes, 
Apfelstrudel, Kaiserschmarrn u.v.m. 

*** 

Weiterhin 

Kohl- und Pinkelessen 
À la Carte 

Wildgerichte 
*** 

1. bis 31. März 2024 

Fischwochen

Gasthaus

27313 Diensthop · Dorfstr. 5 · Tel. 04254/8303

Täglich ab 15 Uhr · Mo/Di Ruhetag · Sa/So. ab 10 Uhr geöffnet 
www.Gasthaus-Waidmannsheil.de

HOTEL & GASTHAUS

NEDDENAVERBERGEN

Hotel-Gasthaus „Zur Linde“

Neddener Dorfstraße 33 
27308 Kirchlinteln-Neddenaverbergen

Telefon: 04238 - 9429-0
E-Mail: info@zurlinde-nedden.de
Web: www.zurlinde-nedden.de

Unser beliebtes Angebot
in der Vorweihnachtszeit:

KNUSPRIGE 1/2 ENTE
auf Rahmsauce mit Apfelrotkohl
und Kartoffelklößen!

Unser beliebtes 
Winterangebot: 

Grünkohl

❀ TANTE META ❀ 
 
Na, büst du goot rinkomn in’t neje Joahr? Ick hebb Glück hat, trotz 
Hochwater har ick doch keen Water in mien Keller. Dor bin ick froh 
öber. Wenn man hört, wat manch annere för Mallör harn!  
Denn bin ick ok froh daröber, dat de Dage nu wedder länger weert. 
Endlich is’t nich mehr so fröh düster un in‘ Momang het sick dat Wäer 
ok beruhigt. Nu schient all mal wenigsten henn un wedder de Sünne. 
Dat hellt de Stimmung upp. Aber wenn ick mi in mien‘ Goarn 
ümkieke, hebb ick dor noch väl to doon – wenn mi slecht‘ Wäer nich 
dorvon affhollt. Ick mut noch unbedingt die Blöör von‘ Rasen affhar-
ken un denn den Rasen kalken un düngen. Dor is mi nu doch ‘n bäten 
väl Moos inne.  
Naja, arbeiten in Goan is jo ok goot. Dat is wi in’t Fitnesstudio, man 
hät Bewägung un dat hollt de Muskeln, de Knoken un den Geist in 
Gang.  
Wat mi jüst noch in’n Kopp kummt, hät nix mit Fitness to doon. Ich 
denke an Kohl- un Pinkel-Ätn. Nülich hät mi jemand vertellt, dat he 
dat vör Körten ätn het. Ja, nu wat‘ aber Tied, dat ick mi ok mal ümkie-
ken do, wo dat lecker Kohl- un Pinkel-Äten gift. Süss is de Saison 
vörbi un ick hebb’t verpasst. Dat wör doch argerlich.  
Wat häst du denn noch so vör? 

Ihr Partner für
Feste und Feiern

Ob zu Hause oder
in unseren Räumen!

Wir beraten Sie gerne.

Telefon (0 42 54) 82 49
Dorfstraße 72

27324 Hämelhausen

Klusmann
Gasts tät te

PARTYSERVICE

… ausgerüstet mit reichlich Verpflegung, Zigarre & Co.  (Bildsammlung Carsten Broschwitz).

Kohltour 1986 der II. Herren des TSV Eystrup

STEDEBERGEN. Stefanos und 
Sofia Raptis aus Stedebergen, die 
bis 2017 das griechische Speiselo-
kal „Odysseus“ geführt haben, 
freuen sich, einen neuen Pächter 
für das direkt an der Bundes-
straße gelegene Lokal gefunden 
zu haben. Sharugan Vithianan-
dan hatte schon seit längerem den 
Wunsch gehegt, ein indisches 
Restaurant zu eröffnen. Da kam 
ihm das Pachtangebot der Fami-
lie Raptis sehr gelegen.  

„Namasté“ eröffnet in Stedebergen

Sharugan Vithianandan und sei-
ner Lebensgefährtin Martyna 
Songin gefielen die Räumlichkei-
ten auf Anhieb. Geplant ist die 
Eröffnung im Laufe des Monats, 
sobald die Renovierungsarbeiten 
abgeschlossen sind.   
„Wie für Indien typisch, wird 
Farbe in die Räumlichkeiten 
gebracht. Einen Teil der Wände 
werden wir rot und die Decke 
gelb-gold streichen, außerdem 
Gardinen aus bunten Stoffen 
anbringen und die Räume mit 
passenden Bildern und Skulptu-
ren schmücken“, verrät der neue 
Pächter. Auch in der Küche gibt 
es Veränderungen: Ein original 

Sharugan Vithianandan eröff-
net ein indisches Restaurant. 

 (Foto Christel Niemann)

indischer Ofen für Tandoori-
Gerichte und indisches Brot wird 
eingebaut. Für die Küche sind 
zwei in Indien speziell ausgebil-
dete Köche verantwortlich. Vithi-
anandan, dessen Vater bereits ein 
Restaurant geführt hat, schwärmt 
von der gesunden, indischen 
Küche: „Fettarm und ausgewo-
gen durch Basmatireis als Beilage 
oder die Hülsenfrüchte in den 
Dals, viel frisches Gemüse und 
mageres Fleisch von Huhn oder 
Lamm, Fisch und Garnelen, auch 
die Gewürze sind für die Gesund-
heit förderlich, gleich ob Küm-
mel, Kardamom, Safran, Chili, 
Zimt, Ingwer, Kurkuma, Minze, 
Anis oder das indische Japathri, 
zu denen scharfe oder würzige 
Soßen in roter, gelber oder grü-
ner Farbe serviert werden.“ Das 
Pächterpaar wird den Gästen 
gerne bei der vielfältigen Aus-
wahl der Gerichte behilflich sein.

INFO 
Namasté ist in Indien sowie  
einigen weiteren asiatischen  
Ländern eine unter Hindus  
verbreitete Grußformel und 

Grußgeste. Namasté bedeutet 
übersetzt soviel wie 

 „Ich verbeuge mich vor dir“.  
Es ist eine Zusammensetzung 
von námas (Sanskrit „Verbeu-

gung“) und te („dir“). 

Beisammensein in Westen …
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Von Mittwoch 
bis Freitag 
11.30 - 14.00 Uhr

M
IT

TA
G

ST
IS

C
H

Parrmann, Bahnhofstr. 84, 27324 Eystrup
Tel.  04254 922 22 0, WhatsApp 0175 64 62 776 
info@parrmann.de, www.parrmann.de

Öffnungszeiten im Februar & März: 
Mo & Di geschlossen, Mi bis Fr 9 – 14 Uhr  
und 17 – 21 Uhr, So 9 – 21 Uhr

Folgt uns auf: nur
€1090

ZUSÄTZLICHES MITTAGSGERICHT
Grünkohl mit Salzkartoffeln,  
1 Mettende und Senf

Weitere Speisen finden Sie hier: 
www.parrmann.de/speisekarte

07. – 09. Februar
Hähnchen Cordon Bleu mit  
Champignonsauce und Kroketten

14. – 16. Februar
Bauernomelett  
mit einem kleinen Salat

21. – 23. Februar
Schweinekräuterbraten  
mit Gemüse und Salzkartoffeln

28. Februar – 01. März
Hühnerfrikassee mit Reis  
und einem kleinen Salat

06. – 08. März
Senf-Ei mit Salzkartoffeln  
und einem kleinen Salat

13. – 15. März
Gebratenes Fischfilet in Eihülle  
mit Bratkartoffeln

NEU IM FEBRUAR & MÄRZ

Frühstück: jeden Mittwoch  
bis Freitag und sonntags  

ab 9 Uhr

Ostersonntag & Ostermontag:  
großes Osterfrühstück  

von 9 – 15 Uhr

Ostersonntag: Buffet  
von 12 – 16 Uhr

EYSTRUP. Mit seinem erfolg-
reichen Markenkonzept erobert
GLÜCK jetzt auch den Nuss-
Nougat-Cremes-Markt und setzt
die GLÜCK Erfolgsstory fort!
Ab Februar 2024 erweitert
GLÜCK sein Produktportfolio in
die zweitgrößte Süße-Brotaufstri-
che-Kategorie der Nuss- und
Nougat-Cremes mit gleich drei
Sorten:
GLÜCK Milch & Kakao,
GLÜCK aus Haselnüssen und
GLÜCK aus Mandeln. Hier tref-
fen hochwertige Zutaten auf
puren Genuss. Damit passen
auch die neuen Schoko- und
Nuss-Cremes perfekt zum
GLÜCK Markenkonzept.
Gleichzeitig werden mit ihnen
neue Zielgruppen angesprochen.
GLÜCK Schoko- und Nuss-Cre-
mes: besonders cremige Rezeptur
mit Tonkabohne, ohne Palmöl.
Die hochwertigen Rezepturen
mit Tonkabohne verleihen allen
drei GLÜCK Schoko- und Nuss-
Cremes-Sorten feine Nuancen
von Vanille, Mandel und Kara-

GLÜCK weitet Sortiment aus
mell und sorgen so für einen ein-
zigartigen vollmundigen
Geschmack. Alle drei Sorten sind
besonders cremig, kommen ohne
Zusätze von Aromen aus und
sind natürlich ohne Palmöl herge-
stellt. Die GLÜCK Nuss-Cremes
zeichnen sich durch ein angeneh-
mes, intensiv nussiges Aroma
dank gerösteter Mandeln bzw.
Haselnüsse aus und überzeugen
durch einen hohen Nuss-Anteil
(40 % Mandeln bzw. 30 %
Haselnüsse). Der Kakao der
GLÜCK Schoko-Creme,
GLÜCK Milch & Kakao, ist
nachhaltig durch die Rainforest
Alliance zertifiziert. Ob auf fri-
schem Brot, Crêpes und Panca-
kes, als Topping für Frühstücks-
bowls oder als Snack zwi-
schendurch zum Löffeln:
GLÜCK Schoko- und Nuss-Cre-
mes bieten Abwechslung und
puren Genuss im Alltag und am
Wochenende. Das einzigartige
moderne Glasdesign überzeugt
durch GLÜCK Ästhetik. 
Die GLÜCK Schoko- und Nuss-

Cremes sind im ikonischen Glas
mit dem typischen GLÜCK
Schriftzug erhältlich – ein Glas,
das man sich gern auf den Tisch
stellt! 
Die große Glasöffnung zeigt viel
von der leckeren Creme und lädt
zum Eintauchen des Löffels ein.
Als eindeutiges Unterscheidungs-
merkmal zu den GLÜCK
Fruchtaufstrichen dient für die
Shopper der Deckel in der
Trendfarbe Kupfer. Damit eig-
nen sich die Gläser ideal für neue
Upcycling-Ideen.
Die Macher des Glücks: Auf aus-
gewählte, hochwertige Produkte
unter ihrer Marke GLÜCK hat
sich die auf den Gründer des
Unternehmens zurückzu-
führende Privatmarmeladerie
Friedrich Göbber spezialisiert.
Hier werden mit besonderen
Rezepturen außergewöhnliche
Produktlinien kreiert und mit
hoher Sorgfalt in speziellen Ver-
fahren gefertigt, die für höchste
Reinheit und außergewöhnlichen
Geschmack Sorge tragen. 

… der fleißigen Helferinnen einer Feier vor vielen Jahren.
Von links: Irmgard Klasen, Herta Roschmann, Mariechen
Reinhardt, Adelina Hackspiel und Dora Kraul.

WESTEN. Auf dem Jaeger-Hoff,
Zum Sportplatz 5 in Westen
beginnt die Backtagssaison am
11. Februar. Ab 10.00 Uhr ist
Erzählcafé, es gibt süßen und sal-
zigen Hefekuchen – in kleinen
Mengen auch zum Mitnehmen.
Größere Mengen nur nach tele-
fonischer Absprache unter Tele-
fon  04239/241 oder direkt vor
Ort.

Menschen mit Bewegungsein-
schränkungen dürfen beim
beheizten „Olen Stall“ bis vor die
Tür gefahren werden.
Die ersten Krokusse blühen – zu
den Backtagen am 25. Februar
und am 10. März 2024 erwartet
Ulrike Kraul je nach Wetterent-
wicklung die Hauptblüte. Die
ersten Wildbienen wurden auch
schon gesichtet …

Backtage in Westen

„Leben allein genügt nicht“, sagte der Schmetterling, 
„Sonnenschein, Freiheit und eine kleine Blume 

muss man auch haben.“
Hans Christian Andersen



Kinderkleiderbörse am 2. März 

 

Verbringe den 14. Februar 2024 in unserm Studio und entdecke 
gemeinsam mit deinem Lieblingsmenschen die Kraft von Fitness 

und Wohlbefinden. Hol dir jetzt unseren exklusiven  

Valentins-Verwöhn-Gutschein!  
Erlebe eine Woche Bewegung & Wellness GRATIS! 

Mit dem Gutschein kannst du bei uns entspannen,  
trainieren, neue Energie tanken und fit werden. 

Vereinbare direkt einen Termin bei uns und lass dich beschenken. 
Telefon 04251-1460

Physio-Aktiv · Deichstraße 52-56 · 27318 Hoya · Telefon 04251/1460 · E-Mail: info@physioaktivhoya.de · www.physioaktivhoya.de

Das möchte ich dir zum Valentinstag schenken:

Ein  
Geschenk, das  

von Herzen 
 kommtEntfalte die  

Liebe  
zu einem  

gesünderen  
Leben!
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SANUM-Kehlbeck ist ein familiengeführtes, mittelständisches, 
international tätiges Pharmaunternehmen mit einem natur-
heilkundlich einzigartig ausgerichteten Arzneimittelsortiment. 
Wir suchen ab sofort in Vollzeit:

SANUM-Kehlbeck GmbH & Co. KG 
z. Hd. Frau Marlies Fregien  |  Hasseler Steinweg 9  |  27318 Hoya
M marlies.fregien@sanum.com  |  W www.sanum.com

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung mit Angabe des mög-
lichen Eintrittstermins und Ihrer Gehaltsvorstellung.

Detaillierte Informationen fi nden Sie auf unserer Internet-
seite: www.sanum.com/unternehmen/jobs-karriere

IN VOLLZEIT - AB SOFORT

•  Reparatur und Wartung von Maschinen im Verpackungs- 
und Produktionsbereich

•  Mitarbeit bei Auf- und Umbau von technischen Anlagen
•  Dokumentation der geleisteten Arbeiten

MECHATRONIKER/ELEKTRIKER (M/W/D)

HOYA. Am Samstag, den  
2. März 2024 findet von 10.00 
bis 13.00 Uhr in der Weser-
schule Hoya, Sonnenweg 4 die 
beliebte Kleiderbörse für Kin-
derkleidung (Größe 50 bis 176) 
und Umstandsmode statt.  
Angeboten werden Kinderklei-
dung, Kinderschuhe, Babyaus-
stattung, Spielsachen, Kinder-
bücher, Kinderfahrzeuge, Auto-
sitze, Fahrradsitze, Umstands-
mode und vieles mehr …

Für Schwangere mit Mutterpass 
und Begleitperson gilt der Ein-
lass ab 9.30 Uhr.  
Die Organisatoren bitten um 
Verständnis, dass der Zutritt 
mit Kinderwagen nicht gestattet 
ist.  
Weitere Informationen finden 
Sie auf der Internetseite www. 
hoya-kleiderboerse.de oder auf 
Facebook und Instagram. Das 
Team freut sich auf Ihren 
Besuch.

HOYA. Am 24. Februar 2024 
liest Helmut Zierl aus seinem 
sehr persönlichen Buch „ Follow 
the sun – der Sommer meines 
Lebens“ ab 20 Uhr im Kulturzen-
trum Martinskirche in Hoya. Er 
wollte sein Leben schon wegwer-
fen, ohne es richtig zu leben 
angefangen zu haben. 
Von der Schule geflogen, von zu 
Hause rausgeworfen macht sich 
Helmut Zierl 16-jährig mit einem 
Rucksack und etwas Bargeld als 
Anhalter auf dem Weg, den Sinn 
des Lebens zu suchen. Was er fin-
det sind Glück, Angst, Aben-
teuer und Erfahrungen, die das 
Leben auf der Straße mit sich 
bringt. Er durchlebt Höhen und 
Tiefen, drei Monate, die ihn an 
seine Grenzen bringen und sei-
nem Leben kurz vor dem 
Absturz schließlich eine neue 
Richtung geben. 
Diese geballte Ladung Lebenser-
fahrung hat Helmut Zierl 2020 in 
seinem Buch niedergeschrieben. 
In seiner Lesung führt Zierl seine 
Zuhörer zu den verrücktesten 
Schauplätzen und seltsamsten 

Lesung am 24. Februar mit Helmut Zierl
Menschen. Schonungslos ehrlich 
gegen sich selbst, erzählt er aus 
dem Sommer, den er nie verges-
sen wird und der ihn „drei Dinge 

Helmut Zierl liest aus seinem 
Buch „Follow the sun – Der 
Sommer meines Lebens“

lehrte: Respekt, Demut und 
Toleranz“. Wieder zu Hause 
beginnt Helmut Zierl das Leben, 
mit dem er schließlich berühmt 
wird: 17-jährig beginnt er 1972 
eine Schauspielausbildung, die er 
1975 beendet. Seitdem spielte er 
auf zahlreichen großen Bühnen 
Theater, drehte Filme und Serien 
für das Fernsehen und wirkte in 
Kinofilmen mit. Als Sprecher ist 
er aus Hörspielen, Synchronisa-
tionen und Hörbüchern bekannt. 
Der Kulturkreis Grafschaft Hoya 
e.V. freut sich, Helmut Zierl in 
Hoya präsentieren zu können. Er 
dankt dem Landschaftsverband 
Weser-Hunte für die Unterstüt-
zung dieser Veranstaltung. 
Karten sind erhältlich bei den 
bekannten Vorverkaufsstellen 
Leserei, Filmhof und Weber & 
Wohlers in Hoya sowie über die 
Homepage www.kulturkreis-
grafschaft-hoya.de (Eventim). 
Sie kosten im Vorverkauf 20 
Euro, an der Abendkasse 23 
Euro (ermäßigt abzgl. 2 
Euro).Einlass ist ab 19 Uhr.   

Antje Polthier

… beginnend von links mit dem Café Central von Alfred Müllers Biergarten und Gastwirtschaft 
– teils verdeckt durch die wuchtigen Kastanienbäume und daneben das Uhrengeschäft Huth, 
dann kam das kleine Haus vom Fischer Torst und als nächstes die alte Wache – erkennbar an 
den zwei hohen Schornsteinen, worin als letzter Brückenwärter Salzwedel wohnte. Davor der 
massive Perron mit Widerlager der fünften Weserbrücke, die im Jahre 1881/82 erbaut wurde. 
Die nächsten erkennbaren Häuser wurden zwischenzeitlich abgerissen. (R. Kl.)

Klare Sicht auf das linke Weserufer …DER GRAFSCHAFTER     
ALTES UND NEUES AUS HOYA STADT UND LAND
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ESSEN   FEIERN   EINFACH NETT HIER

Lindenhof Hoya
Deichstr. 27 - 27318 Hoya

Telefon 04251 7000 
www.lindenhof-hoya.de

3. März • 31. März (Osterbrunch)
Brunch-Termine:

8. März • 10. März • 16. März • 17. März • 24. März
Theateraufführungen:

JETZT RESERVIEREN!

Wir bilden aus:

CNC Fräsen · CNC Drehen · konventionelle Bearbeitung
Schweißkonstruktionen

27318 Hoya, Hingster Straße 1
Telefon 0 4251- 22 22 · Fax 67 24 70
info@sieber-maschinenbau.de
www.sieber-maschinenbau.de

SIEBER
 MASCHINENBAU GMBH

Feinwerkmechaniker m/w/d

Glück ist Hingabe, etwas mit voller Konzentration  
zu tun und ganz darin aufgehen. 

Marielle Schumann

HOYA. Am Sonntag, den 14. 
April 2024, findet auf dem Park-
platz von famila,  Weserstr. 1 in 
Hoya wieder ein Flohmarkt statt. 
Anmeldungen werden bis Frei-
tag, den 22. März 2024 entgegen-
genommen unter Mobilnummer 
0176 / 54776332 oder eMail. : 
flohmarktteam22@gmx.de. Der 
Aufbau ist ab 10 Uhr möglich, 
der Abbau erfolgt ab 16 Uhr . Die 
Kosten betragen 3 Meter = 10 
Euro und je weiteren Meter 2 
Euro. Hinzukommt eine Reini-
gungskaution in Höhe von 5 
Euro. 
Der Erlös des Flohmarktes wird 
für einen guten Zweck gespendet. 
Es sind keine Händler und Neu-
ware zugelassen. Das Flohmarkt 
Team und die Aussteller würden 
sich über eine große Anzahl von 
Besuchern freuen und wünschen 
allen viel Spaß beim Stöbern, 
Kaufen und Verkaufen. 

Flohmarkt  
am 14. April

… war noch offen, jedoch der Einlassarm zum Meliorationska-
nal, der am 27. Dezember 1887 eröffnet wurde, war schon von 
einer Eisdecke bedeckt. Also Vorsicht beim Schlittschuhlaufen 
geboten! Die Schleuse mit ihren drei großen Durchlässen wurde 
lange Jahre vom Wärter Kahmeyer bedient, der mit seiner Fami-
lie direkt hinter dem Deich lebte und 106 Jahre alt wurde.Viel-
leicht hat ihn die tägliche Natur dazu verholfen … R. Kl.

Die Weser im Winter 1951

Stadtdirekter Detlef Meyer und Bürgermeisterin Anne Sophie 
Wasner mit den diesjährig geehrten Personen Klaus Lange für 
seine „Kinderkasse“ und Silke Bartels für die Kleiderstube des 
Deutschen Roten Kreuzes.  Verhindert war Rita Uhlig, die den 
sozialen Kleiderladen in der Deichstraße betreut. 
 
 

HOYA. Stadtdirekter Detlef 
Meyer begrüßte am Samstag, den 
13. Januar 2024 auch im Namen 
der Bürgermeisterin Anne 
Sophie Wasner, die zahlreichen 
Gäste aus der Wirtschaft, Politik, 
Behörden, aus der Finanzwelt, 
den Schulen, der Kirche, der Poli-
zei und Bundeswehr, der Feuer-
wehr, aus den Vereinen und Ver-
bänden, insbesondere den Vier-
tels-Vereinen und selbstverständ-
lich auch aus der Bürgerschaft. 
Namentlich begrüßte er Landrat 
Detlev Kohlmeier, die beiden 
Bundestagsabgeordneten Peggy 
Schierenbeck und Axel Knoerig, 
Superintendent Dr. Jörn-Michael 
Schröder, den Präsidenten der 
Hoya-Diephol’schen Landschaft  
Konrad Volger, den amtierenden 
Bürgerkönig aus dem III. Viertel 
Jens Wohlers sowie den Kapitän 
der Polarstern Stefan Schwarze 
mit den Worten, dass ihm die 
Dokumentation im Fernsehen 
über die Arktis sehr beeindruckt 
hat und äußerte den Wunsch, 
dass solche Berichte Mut machen 
und die Gesellschaft dazu bewe-
gen sollte, noch aktiver und ener-
gischer in die Klimaanpassung 
einzusteigen. Weiter begrüßte er 
den Sprecher des Stammtisches 
und Geschäftsführer der Firma 
Thies & Co., Andreas Ruster, 
Herrn  Patrick Dietz von der pmp 
Projekt GmbH aus Hamburg 
sowie den Ehrenbürger der Stadt 
Hoya, Herrn Hermann Hartje 
sowie aus der örtlichen Kommu-
nalpolitik Jan Hustedt, Heiko 
Lange, Ulrich Böckmann, Heinz 
Wedekind sowie den diesjährigen 
Festredner Herrn Ulrich Kehl-
beck.  
Stadtdirektor Detlef Meyer 
konnte in seiner Rede auf ein 
interessantes Jahr 2023 zurück-
blicken, welches ganz im Zeichen 
des 400-jährigen Jubiläums-Bür-
gerschießen stand. Er betrachtete 
das aktuelle Weltgeschehen im 

Hinblick auf den Klimawandel, 
den Krieg Russlands gegen die 
Ukraine, Energiekrise, Inflation, 
den Nahostkrieg und regional die 
Hochwasserlage zum Jahres-
wechsel. Die Hochwasserschutz-
maßnahmen konnten rechtzeitig 
abgeschlossen werden. Ein ganz 
besonderer Dank richtete sich an 
die zahlreichen Einsatzkräfte und 
Beteiligte für das herausragende 
Engagement während der gesam-
ten Hochwasserlage.  
Die Energiewende mit vielen 
Projekten konnte in den Kommu-
nen bereits erfolgreich umgesetzt 
werden. Zum Abschluss dankte 
Stadtdirektor Detlef Meyer dem 
Rathaus-Team für die Unterstüt-
zung und die hervorragende 
Organisation der Veranstaltung. 
Bürgermeisterin Anne Sophie 
Wasner berichtete über die lau-
fenden Projekte, die Öffnung der 
Deichstraße zur Weser, die Sanie-
rung des Grafenschlosses, die 

Modernisierung des Freizeitba-
des und den Umbau der alten 
Molkerei zum sozialen Treff-
punkt. Sie kündigte an, dass der 
Holocaust-Überlebenden Marion 
Blumenthal aus Hoya in New 
York das Bundesverdienstkreuz 
verliehen wird. Über die beein-
druckende 50-jährige Erfolgsge-
schichte des Hoyaer Unterneh-
mens SANUM-Kehlbeck berich-
tete Festredner Ulrich Kehlbeck 
und stellte das Familienunterneh-
men vor. Was mit Heinrich Kehl-
beck und der Gründung des 
Unternehmens im Jahre 1973 
begann, hat sich bis heute in die 
dritte Generation weitergetragen. 
Die Nachwuchsband „Lost Phan-
tomzzz“ unter der Leitung von 
Andreas Ruh bereicherte den 
Neujahrsempfang mit musikali-
schen Beiträgen. Mit dem geselli-
gen Austausch im Anschluss des 
offiziellen Programms endete die 
gelungene Veranstaltung.   

Jahresauftakt im Kulturzentrum Martinskirche 
Rat und Verwaltung der Stadt Hoya haben zum Neujahrsempfang eingeladen
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Weitere Tagesfahrten und Reisen sowie ausführliche Informationen fi nden Sie 
auf www.vgh-reisen.de oder gerne auch persönlich unter 04251-93550.

Wir buchen Ihren Urlaub rund um die Welt!
Vereinbaren Sie Ihren persönlichen Beratungstermin für Ihren Sommerurlaub.

Unser Reiseteam freut sich auf Sie!

Folgen Sie uns auch gerne auf: VGH Reisen oder vgh_reisen

17.03. Stint, Fisch und mehr inkl. Fisch-und Stintbuffet 
 und Heide-Rundfahrt 69,- €
23.03. Frühling im Gartencenter Oosterik (Holland)  49,- €
07.04. Miniaturwunderland in Hamburg inkl. Eintritt  69,- €
07.04. Musical „Die Eiskönigin“ in Hamburg inkl. Eintritt   ab 140,- €
07.04. Musical „Hercules“ in Hamburg inkl. Eintritt  ab 135,- €
07.04. Musical „Tanz der Vampire“ in Hamburg inkl. Eintritt  ab 140,- €
07.04. Musical „König der Löwen“ in Hamburg inkl. Eintritt  ab 155,- €
20.04. Markttag in Groningen (Holland) 49,- €
27.04. Tulpenblüte Keukenhof (Holland) inkl. Eintritt  79,- €
11.05. Hafengeburtstag in Hamburg mit 
 Raddampfer Freya inkl. Kaffeegedeck 97,- €

Tagesfahrten 2024Tagesfahrten 2024

05.05. 3 Tage  Frühlingsreise nach Holland mit Gouda, 
   Amsterdam und dem Keukenhof ab 469,- €
12.05. 5 Tage  Inselhüpfen an der Ostsee ab 779,- €
01.06. 4 Tage  Radreise Märchenhaftes Radeln 
   an Weser, Werra und Fulda ab 749,- €
23.06. 4 Tage  Weinreise Würzburg ab 588,- €
06.07. 5 Tage  Radtour von Antwerpen nach Brügge ab 959,- €

13.04. 5 Tage  Rom – die antike Stadt mit Irene Gartz ab 1235,- €
28.07. 9 Tage  28.07. 9 Tage   Typisch Schottland  mit Irene Gartz ab 2759,- €
22.09. 8 Tage  Montenegro – die Perle der Adria 
   mit Sigrid Linde-Rohlfs ab 1100,- €
17.10. 5 Tage  Istanbul – Stadt auf zwei Kontingenten
   mit Sigrid Linde-Rohlfs auf Anfrage

Busreisen/Radreisen 2024Busreisen/Radreisen 2024

Begleitete Reisen 2024Begleitete Reisen 2024

HOYA. Am 5. November star-
tete unsere Reisegruppe am
Bahnhof in Hoya um 1 Uhr mor-
gens zum Flughafen nach Hanno-
ver. Nach 3,5 Stunden Flug lande-
ten wir auf Zypern auf dem Flug-
hafen Larnaca. Dann brachte uns
der Transferbus zu unserem
Hotel dem „Asterias Beach“ in
Ayia Napa an einem der schön-
sten Sandstrände Zyperns gele-
gen, dem Makronisos Strand.
Da alle Teilnehmer recht müde
waren, haben wir uns erstmal bei
sommerlichen 29 Grad am Pool
ausgeruht. Am nächsten Tag hat-
ten wir die Begrüßung durch
unsere Reiseleitung vor Ort, die
uns sehr anschaulich viel Interes-
santes über die Umgebung, Land
und Leute, sowie Ausflüge
erzählt hat. Davon inspiriert
haben wir uns für gleich zwei
Ausflüge entschieden. Am Diens-
tag ging es in den türkisch besetz-
ten Norden der Insel, nach Fama-
gusta, Salamis und Kyrenia. Sehr
beeindruckend war am Rand von
Famagusta die Geisterstadt
Varosha an der Ostküste 
Zyperns. Bis Anfang der 70er
Jahre war die Vorstadt ein mon-
däner Badeort mit über 100
Hotels. Im Verlauf des Zypern-
konflikts besetzte 1974 das türki-
sche Militär den Norden der Insel
– daraufhin kam es zur Teilung
Zyperns. Varosha wurde einge-
nommen und zum Sperrgebiet
erklärt. Knapp 40.000 Bewoh-
ner:innen mussten vor den Invasi-
ons-Truppen flüchten. Zurück
blieb ein menschenleerer Ort, in
dem die Gebäude über die Jahre
immer weiter verfielen. 
Bei dem zweiten Ausflug ging es
nach Nikosia, die letzte geteilte
Hauptstadt der Welt, eine faszi-
nierende Stadt, die einen Ein-
blick in zwei sehr unterschiedli-
che Welten gibt. Im südlichen

Teil der Stadt herrscht das
moderne Leben in der Ledra-
Street. Um in den nördlichen Teil
zu gelangen, mussten wir einen
Grenzübergang mit zwei Kon-
trollstationen, an denen wir
unsere Pässe vorzeigen mussten,
überqueren. Dieser Teil der Stadt
ist ursprünglicher und sehr orien-
talisch geprägt. Wir haben die
Markthalle Bandabuliya gegenü-
ber der Selimiye-Moschee be-
sucht. Hier gab es neben Obst,
Gemüse und Gewürzen, Kunst-
handwerk und Nippes. Ansch-
ließend stärkten wir uns in der
Karawanserei Büyuk Han mit
hausgemachter Limonade und
Snacks. Es blieb sogar noch Zeit
zur freien Verfügung, bevor es
zurück zu unserem Hotel ging.
Mit dem Bus ging es dann noch
an einem anderen Tag zum Bum-
meln in den nächsten Ort nach
Ayia Napa. Die letzten Tage
haben wir mit Spaziergängen am

Begleitete Flugreise nach Zypern – Insel der Götter

Strand, Baden im Meer und Ent-
spannung am Pool verbracht. Am
Sonntag sind wir mit einer Stunde
Verspätung um Mitternacht in
Hannover gelandet.  Gut erholt
und mit vielen neuen Eindrücken
sind wir in Hoya angekommen.   

Sigrid Linde-Rohlfs 
                    – VGH Reisen, Hoya

Die Reisegruppe auf Zypern

Das Eselsohr              
Du Eselsohr in meinem Buche,

das mir so kostbar ist,
wie ich dich doch verfluche,

weil du zerstörerisch bist!
Du hast die Seite mir beschädigt,

die Spur bleibt ewig drin!
Das Buch, es ist für mich erledigt,

ich geb` es irgendwo hin!
Kurt Sindel, 2023
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HOYA. „Der Start ist geglückt!“
sagen die beiden jungen Unter-
nehmerin der neueröffneten Pra-
xis sooderso Bodenstab-Meyer
GbR. Die Grafschaft Hoya kann
sich über eine neue Physiothera-
piepraxis, mit den Schwerpunkten
allgemeine Krankengymnastik,
KG nach dem Bobath-Konzept,
KG bei Schwindel und Tinntius,
KG nach Schroth und Physiothe-
rapie nach dem FOI Konzept,
freuen. Besonders freuen sich die
beiden Physiotherapeutinnen
über ihr Zeitmanagement, anders
als in der Branche üblich, werden
die Patienten hier einmal die
Woche zu einer Doppelbehand-
lung einbestellt. Dies geschieht
nur, wenn es für den Patienten

ebenso sinnvoll ist, wie für den
Therapeuten. „Damit haben wir
uns die Möglichkeit geschaffen,
den Patienten im Ganzen zu
sehen und zu behandeln. Oft
kommen bei der Befundauf-
nahme bereits Fragen, wie, ob das
rechte Knie vielleicht auch mit
dem Ziehen zwischen den Schul-
terblättern zu tun haben könnte.
Unser Körper ist eine Einheit und
wir wollen ihn auch als solche ver-
sorgen, schließlich geben wir das
Auto ja auch zur kompletten
Inspektion in die Werkstatt.“
Schmunzeln die Frauen. 
Diesen besonderen Ansatz unter-
stützen die beiden auch durch
ihre Fortbildungen. Gesa Meyer
(28) studiert zurzeit nebenberuf-

sooderso: Neue Physiopraxis in Hoya
lich Ernährungswissenschaften,
während Christin Bodenstab (35)
sich seit einigen Jahren mit der
Osteopathie beschäftigt und die-
sen Blickwinkel seit letztem Jahr
um die Psychodynamik erweitert.
„Wir streben beide danach, für
unseren Patienten die beste The-
rapie zu gestalten und dazu
gehört auch die Zusammenarbeit
mit Ärzten, Sanitätshäusern und
anderen Physiotherapiepraxen“
sagt Christin Bodenstab und Gesa
Meyer ergänzt: „Bei der Eröff-
nung hatten wir auch schon die
Möglichkeit, erste Kontakte zu
knüpfen.“ 
Zu finden ist die neue Praxis in
der Von-Kronenfeldt-Straße 33 in
Hoya, im Erdgeschoss gleich
neben der Adler-Apotheke und
auch der Terminplan hat noch ein
paar Kapazitäten zu bieten. Ter-
mine können telefonisch unter
04251/9834534, per Mail info-soo-
derso@mail.de oder über die
Website www.sooderso-physio-
therapie-hoya.de gemacht wer-
den. 

Die beiden Physiotherapeutinnen Gesa Meyer (links) und
Christin Bodenstab sind gern für Sie da.

Am Freibad 12 | 27318 Hoya 
Mobil 0172  30 68 827
eMail jan.biebrich@web.de

HOYA. Das Team der Tourist-
Information Grafschaft Hoya bie-
tet in Zusammenarbeit mit der
Gästeführerin Kerstin Bolte-
Mahlstedt am Sonntag, den 10.
März, um 14.00 Uhr eine Stadt-
führung unter dem Titel „Frauen-
orte – Hoyaer Frauen in Lebens-
bildern“ an.
Mut, Erfindergeist, Liebe, Stärke
und noch viele weitere Eigen-
schaften begegnen uns in den
Lebensbildern der unterschied-
lichsten Frauen aus verschiede-
nen Epochen. Erleben Sie einen

Rundgang durch die geschicht-
strächtige Grafenstadt, wo sich
das eindrucksvolle Leben einzel-
ner Frauen abspielt(e).
Eine Anmeldung ist erwünscht,
aber nicht notwendig. Treffpunkt
ist am Rathaus Hoya, Schloß-
platz 2. Der Preis: beträgt 4 Euro
pro Person (2 Euro Kinder von 6
bis 14 Jahren).
Nähere Informationen erteilt die
Tourist-Information Grafschaft
Hoya, Schloßplatz 2, 27318
Hoya/Weser, Telefon 04251/815-
47, tourismus@hoya-weser.de

Frauenorte – Hoyaer Frauen 
in Lebensbildern

… häufiges Ankern über das
Wochenende in Dreiereihen
am Fundament der früheren
Brücke neben dem Rittergut
von Behr. Darunter auch die
in Hoya bestens bekannten
Motorschiffe MS Eintracht
und Hans-Otto. Aufgenom-
men wurde das Foto im Winter
1951. Heute wäre wohl derarti-
ges Verweilen gar nicht mehr
möglich, wenn man an die
doch wesentlich größeren
Schiffe denkt, die ständig die
Weser passieren. (R. Kl.)

Keine Schiffsparade, sondern …

RÄTSEL FÜR KINDER
Ella und Tina bekommen immer samstags
von ihren Eltern Taschengeld. Da Ella ein
Jahr älter ist, erhält sie 2,- Euro mehr als
ihre Schwester. Zusammen erhalten die
beiden von Ihren Eltern genau 15,- Euro.
Wie viel Taschengeld bekommen die bei-

den jeweils?

Ella bekommt 8,50 Euro und Tina
 6,50 Euro Taschengeld.
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JETZT
NEU

Erfahren Sie online mehr unter
www.classic-eco昀eet.de

Mobilitätskonzept für
Unternehmen und Mitarbeiter

Zufriedene
Mitarbeiter

CO2-ReduzierungEf昀ziente Fuhr-
parkverwaltung

Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!

Haus
Technik
Weselmann

Olaf Weselmann
Meisterbetrieb

für Heizung · Solar · Sanitär

Wechold Nr. 50
27318 Hilgermissen
E-Mail: hatewe@t-online.de

Telefon 0 42 56 - 4 35
Mobil 0162-24 222 80

irgendwo zum Rittmeister aufge-
stiegen (allerdings nicht in der
hannoverschen Armee, da dort
nie genannt, vgl. Sichart, Gesch.
d. Hann. Armee) verkaufte er
1766 das Gut in Hoya „zur
Befriedigung seiner Gläubiger“
an den erwähnten Vormund Pur-
gold (Manecke, Topogr.-statist.-
hist. Beschrbg. der Grafsch. Hoya
und Diepholz, 1798, hrgg. v. Wol-
ters und Bomhoff, HH 1988, S.
116; dort wird er als „Rittmeister
Johann Heinrich Ludwig von
Emminga, Urenkel des Oberst-
leutnants von 1635“, genannt).
Damit endete nach vier Genera-
tionen die Geschichte der „von
Emminga“ in Hoya. Das Hoyaer
„ritterliche Gut“ wurde nach
Weiterverkäufen abgerissen und
1864/65 mit der im neugotischen
Stil errichteten jetzigen Grund-
schule bebaut (Gade, Beschrei-
bung, 1900, Bd.1, S. 482). 

Dr. Jan H. Witte

Die Akte „Kornett von Emminga
beim Heise'schen Regiment,
Kriegsrecht wegen Trunkenheit
und Befehlsverweigerung (NLA
HA Hann. 92, Nr. 2587;
<1758>)“, berichtet mitten im
Siebenjährigen Krieg: „Aller-
durchlauchtigster großmächtiger
König. Als am 2ten vorigen
Monats die Armee nach Waldniel
marschierte (westlich Möncheng-
ladbach; nach der am 23. Juni
gewonnenen Schlacht bei Krefeld
und der Verfolgung bis Roer-
mond beschloss die Armee
Anfang August wieder auf das
Ostufer des Rheins zurückzuge-
hen), hat die Cavallerie aufmar-
schieren und absitzen müssen (...)
Zu dieser Zeit ist dem Cornet
von Emminga der Huth vom
Kopfe, er selbst aber vom Pferd
gefallen, als er solchen von der
Erde aufzunehmen sich bemühte.
Darüber nun wird er so erbost,
daß er einem Reuter den Piquet-
Pfahl wegreißet, und sein Pferd
damit selbst schlägt. Der Oberst
Heise, welcher solches sieht, und
besorget, daß Pferd und Reuter
durch Schlagen schädlich werden
könnten, bedeutet dem Cornet,
daß er mit dem unmäßigen Prü-
geln, und zumahl vor der Fronte
des Regiments einhalten möge,
erhält aber die Antwort, daß ihm
sein eigen Pferd zu schlagen frei
stehe. Als nun der Oberst das
Verbot wiederholet (…) und dem
Cornet, der betrunken gewesen,
den Arrest ankündigt, so
bekommt er die Antwort, er
bräuche darunter nicht zu gehor-
chen, und er, der Oberst, ver-
stünde es nicht, ihn in Arrest zu
nehmen. Der Adjudant erhält
also dazu Ordre, der Cornet aber
weigert sich den Degen abzuge-
ben, und wie ihm endlich solcher
durch Hülfe 2 Mann Wache von
der Seite gerißen, und er hinter
die Fronte geführet wird, so
bezeiget er sich mit Schalten und
Lärmen dermaßen unbändig, daß

Der Hoyaer Kornett von Emminga 
– ein gar böses Exempel

die in der Nähe gewesenen Gene-
ral-Majors von Zepelin und von
Dachenhausen Ordre geben
müßen, daß er in ein Wachtzelt
zu bringen, und von 2 Unteroffi-
ciers zu halten sey. Ehe aber
diese letzteren ihn zur Ruhe brin-
gen können, hat er das Zelt zer-
rissen und die Stangen zerbro-
chen, auch sein Geblüt so sehr in
Wallung gesetzt, daß er in eine
Art Epilepsie verfallen. Weil nun
dieser Vorfall unter klingender
Standarte und im Angesicht wei-
terer Regimenter vorgegangen,
und der Cornet sowohl durch
seine Trunkenheit im Dienst, als
durch Hindansetzung allen sei-
nen Chefs und der Wache schul-
digen Respekts ein gar böses
Exempel gegeben, so habe ich
nach untersuchter Sache darüber
Kriegsrecht gesetzt, in welchem
laut des nebengehenden Origina-
lurteil der Cornet verurteilet
worden. Ew. Königl. Majestät
stelle ich demnach allerunterthä-
nigst anheim, ob allerhöchst die-
selben dies Urteil zu confirmie-
ren geruhen wollen (…) ganz
uterthänig gehorsamster Frie-
drich von Spörken. Hauptquar-
tier Dülmen, den 8ten Sept
1758.“ Der 25jährige „Cornet“
(unterster Offiziersrang der
Kavallerie) Johann Henrich Lud-
wig von Emminga, gebürtig aus
Hoya, erst seit Mai 1757 Offizier,
wurde mit königlicher Genehmi-
gung kriegsgerichtlich zum Ver-
lust seiner „Charge“ - also Deg-
radierung – bestraft. 
In der Hoyaer Geschichte taucht
1635 – im Dreißigjährigen Krieg –
zunächst ein (mecklenburgi-
scher?) Oberstleutnant
„Eminga“ auf. Er erwarb durch
Heirat mit Katharina Nordhoff
das Gut Oberboyen und auch die
adelige Hofstelle Hoya Nr. 4. 
Dessen Sohn Johan Friedrich,
jetzt: „von Emminga“, diente als
Rittmeister in der hannoverschen
Armee und hinterließ bei seinem
Tod 1709 Ehefrau Anna Sophie
geb. von Brunellen und sieben
Kinder (Testament von 1707,
NLA HA Hann. 172 Acc.
2010/045 Nr. 407). Beigesetzt
werden wollte er in seinem Erb-
begräbnis in der Dörverdener
Kirche. Die beiden älteren Söhne
(beide bereits Leutnant) wurden
wegen „Liederlichkeit und Unge-
horsams“ weitgehend enterbt.
Der weiterer Sohn Conradt Frie-
drich, später Major, erbte Ober-
boyen (das nach seinem Tode
von den Erben verkauft wurde),
der Jüngste, Georg Ludewig, das
Gut in Hoya. 
Georg Ludewig von Emmingas
Beerdigung ist, ohne nähere
Angaben, im Hoyaer Kirchen-
buch unter Nr. 38/1739 verzeich-
net. Die „Hannoverische gelehr-
ten Anzeigen“ berichten noch am
15. Februar 1751: „Von Justitz-
canzeley ist anstatt des für wey-
land Georg Ludewig von
Emminga nachgelassenen 3 Söh-
nen bestellt gewesenen Vormun-
des, Bürgermeister Niemann zu
Bücken, der in Pension stehende
Capitain-Lieutenant Barthold
Hartwig Purgold (…) bestellt.“  
Der befehlsverweigernde Kor-
nett war ausweislich des Hoyaer
Kirchenbuchs ein am 24. Novem-
ber 1733 getaufter Sohn Georg
Ludewigs und der Sophie geb.
von Schulzen. Später doch noch

Feldpostkarte …

… von 1917 aus der Samm-
lung von Marga Schröder.

Nicht vergessen:
am Mittwoch, 14. Februar 

ist Valentinstag 
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JÖRN MEYER
DER DACHDECKER

Wechold 104 · 27318 Hilgermissen 
Telefon (04251) 12 77
www.der-dachdecker-meyer.de 
info@der-dachdecker-meyer.de
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� Dach- und Fassadensanierung
� Schieferarbeiten
� Dachflächenfenster
� Schornsteinverkleidungen
� Dachrinnen
� Dachausbau
� Fassadenverkleidungen

aus Holz
� Photovoltaik

.

0171-99 42 902

  

Ziele erreichen – Besser leben!Ziele erreichen – Besser leben!

Rauchentwöhnung 
Blockadenlösung
Selbstbewusstsein
04254 802191        Asternweg 13
www.ich-hypnotisiere-dich.de        27324 Hassel

Gewichtsreduktion
Entspannung
u.v.a.m.

Bad-Sanierung aus einer Hand mit modern-
sten Vorwand Installations-Systemen

IHRE VORTEILE
• geringe Abbrucharbeiten und

Schmutzentwicklung
• Schnelle und saubere Montage
• Sanitär Einrichtungen kurzfristig 

wieder nutzbar
• Neugestaltung jederzeit möglich

• Glatte, fugenfreie, hygienische Oberflächen

Informieren Sie sich über die modernsten Badsanierungen
Oel · Gas · Holz · Pelletskessel … Wärmepumpen · Photovoltaik · Solaranlagen

Jubiläumsfeier der Hoyaer Eisenbahn im Jahre 1936

… auf dem Betriebsgelände der Eisenbahngesellschaft vor dem Verwaltungsgebäude mit Bürgermeister Stelter (in der Mitte), weiteren Ehrengästen und den
Mitarbeitern der Gesellschaft. Es war damals, als die Räder der Bahn noch richtig rollten! R. Kl.

HOYA. Am Samstag, den 27.01.
hatten wir von der Fördergemein-
schaft Hoya in kleiner, aber sehr
netter Runde einen schönen
Nachmittag bei Bratwurst, Pom-
mes und warmen Getränken. Wir
bedanken uns nochmals bei
Monika Singelmann-Droegmöl-
ler und Fred Droegmöller dafür,
dass sie ihren Hof für die Veran-
staltung zur Verfügung gestellt
haben. Für ein nächstes „Get
together“ ist in Kürze eine touri-
stische Führung durch die Alt-
stadt von Hoya und den Bürger-
park geplant. Den Termin wer-
den wir  rechtzeitig mitteilen.                   
Zum Schluss nochmal der Aufruf
an alle: „Der Vorstand benötigt
dringend Unterstützung für die
Planung und Umsetzung der Ver-
anstaltungen in der Innenstadt.
Wir (drei Personen) schaffen es
nicht, die Veranstaltungen wie
Weserfrühling, Herbstmarkt mit
Flohmarkt, Halloween Shopping,
Winterwald und vielleicht wieder
einen Weihnachtsmarkt allein zu
organisieren. Wir freuen uns über
jede Art von Hilfe und Unterstüt-
zung. Meldet euch einfach unter
E-Mail: kontakt@foerdergemein-
schaft-hoya.de.“

Marion Koppermann und das
Veranstaltungsteam der 

Fördergemeinschaft Hoya

Hilfe gesucht!

Es sind nicht die Dinge selbst, die mich beunruhigen, sondern 
meine Vorstellungen und Meinungen von den Dingen.

Epiktet

NIENBURG. Die Mittelweser-
Touristik GmbH hat ihre neue,
reich bebilderte Broschüre
„Urlaub und Freizeit in der Mit-
telweser-Region 2024“ herausge-
geben. Und die Urlaubsregion
von Petershagen bis nach Achim
und Weyhe zeigt sich darin von
ihren besten Seiten: Die zentralen
Produktlinien „Radtourismus“,
„Erholung am und auf dem Was-
ser“ und „Urlaub und Freizeit auf
dem Lande“ stehen im Vorder-
grund. Der Leser erhält Informa-

tionen über das umfangreiche, gut
ausgeschilderte Radwegenetz in
der Region. Tipps für Ferien auf
dem Bauernhof, Kanutouren,
Schifffahrten sowie Wandern und
Pilgern sind ebenso enthalten wie
die Vorstellung der reizvollen
Wasserlandschaften mit ihren
Nutzungsmöglichkeiten und der
Vielfalt von Flora und Fauna.
Daneben geht es um „Kulinari-
sches und regionale Produkte“
sowie Informationen zu Ausflugs-
zielen in und um die Mittelweser-

Mittelweser-Touristik präsentiert neue Broschüre
Region. Eine Auswahl an lokalen
Festen und Veranstaltungen im
Jahr 2024 vervollständigen das
Angebot. Ein wichtiger Bestand-
teil der im DIN A4-Format
erschienenen Broschüre ist das
Gastgeberverzeichnis mit Über-
sichtskarten. Erhältlich ist das
Heft in den Rathäusern bzw. Tou-
rist-Informationen der beteiligten
Kommunen und bei der Mittelwe-
ser-Touristik  in Nienburg. 
Weitere Infofs unter www.mittel-
weser-tourismus.de.
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Zum Vorberg 1 · 27318 Hoyerhagen
Telefon 0 42 51/ 98 36 630 · Telefax 0 42 51/ 98 36 631

info@schneider-bening.de · www.schneider-bening.de
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Zumeist sieht man Schafe in Herde, die, vom Schäfer und sei-
nen Hunden bewacht, durch die Lande ziehen. Hier sind es
Ziegen, die Fritz Sindel vor Ort wohl genau beobachtet und ski-
zziert haben muss. Danach ist ein Linolschnitt entstanden (For-
mat 18 cm x 12,5 cm, unsigniert), ausgearbeitet vor fast 80 Jah-
ren und mit dem oberen Blattrand auf festem, hellbraunem
Papier geklebt. Im Werk des Malers und Graphikers Fritz Sin-
del (Gotha: 1901 – Verden: 1976) finden sich viele Holz- und
Linolschnitte, die Abzüge – mein Vater hat sie alle mit der
Hand abgezogen – in unbegrenzter Zahl ermöglichen. Im Bild
sind nur vier Ziegen zu sehen (vielleicht sind es mehr?), die von
einem Hirten auf einer Anhöhe überwacht werden. Ruhig steht
er da mit gekreuzten Beinen, auf seinen langen Stab sich stüt-
zend. Sicher hat er den Wanderer, der – des Weges müde – sich
mit seinem Hund zur Rast am Wegesrand gesetzt hat, zur
Kenntnis genommen (Diagonale im Bildaufbau!). Unter dem
Schatten seines breitkrempigen Hutes geht der Blick des Wan-
derers nach vorne schräg zum Bild hinaus. Doch darf man
annehmen, dass ihn der Zauber dieser bukolischen Landschaft
zum Verweilen einlud. Über die Hügel ziehen sich die Felder
mit ihren deutlichen Furchen zu den Häusern und der Kirche
eines entfernten Dorfes, hinter dem sich mächtig die Gipfel
zweier Berge erheben. Vom Hund des Wanderers bis zu den
Berggipfeln baut sich Bildtiefe (Perspektive) auf, manifestiert
sich auch in den Größenverhältnissen von Wanderer und Hir-
ten und besonders auch der beiden hoch aufragenden Bäume
vorne und der kahlen Baumreihe in Dorfes Nähe. So strahlt
dieses Bild eine wohltuende Ruhe aus, in die ein Hauch von
Leben kommt durch die mit viel Beobachtungsgabe erfasste
Bewegungsfreude der Ziegen. (Kurt Sindel, Epiphanias 2024)

„Rast auf der Wanderung“

AKTIONS-
BÖDEN

woodSTART  
GREEN DESIGN 
(bedruckter Kork)
Woodstock Natural/Nougat

29,90€/m²29,90€/m²

Lindura Holzboden 
HD400  
naturgeölt, Eiche authentic 
light, gebürstet 8947

57,95€/m²57,95€/m²
Gehlbergen 10 • 27305 Bruchhausen-Vilsen • Tel. 04252 93230 • www.hoyaholzhandel.de

HOYERHAGEN. Wenn Sie Ihre
eigene Energiewende planen und
überlegen, selbst Energie nachhal-
tig zu erzeugen für z.B. eine Wär-
mepumpenheizung oder E-Mobi-
lität (Wallbox), aber nicht wissen,
welche Möglichkeiten Ihnen zur
Verfügung stehen, hilft Ihnen das
Ing.-Büro Werner Engineering
weiter.  Inhaber Heinz Werner
aus Hoyerhagen  betreibt ein
unabhängiges Ing.-Büro für
erneuerbare Energien. Er berät
Privathaushalte und Gewerbebe-
triebe, wie Energie nachhaltig im
eigenen Haus erzeugt werden
kann, durch z.B. Photovoltaik,
Stromspeicher und Kleinstwind-
kraftanlagen. Zu seinem Tätig-

keitsbereich gehört  die Beratung,
Planung und Umsetzung der Pro-
jekte, wie die Inbetriebnahme von
Photovoltaikanlagen.
Gleichzeitig versteht er sich als
Partner und Dienstleister für
regionale Handwerksbetriebe
sowie kleine und mittlere Unter-
nehmen. Für Industriebetriebe
bietet er professionelle Planungs-
dienstleistungen speziell im
Bereich Intralogistik (Supply
Chain Management) und Pro-
jektmanagementleistungen im
Umfeld ERP (SAP, BAAN) für
die Automobilindustrie (Herstel-
ler und Zulieferer) an. Als ausge-
wiesener  Experte  in den Berei-
chen der erneuerbaren Energie

Planen Sie Ihre eigene Energiewende?
werden Analysen, Ertragsprogno-
sen und Gutachten erstellt sowie
professionelle Windmessungen
vorgenommen. Sein Portfolio
erstreckt sich von der Unter-
nehmensberatung, komplexen
Dienstleistungen im Umfeld von
IT und ERP-Systemen sowie über
neue, innovative Technologien im
Bereich der Elektrotechnik/Elek-
tronik bis hin zur Gebäudeauto-
matisierung, Energie-Effizienz
und Stromerzeugung aus erneuer-
baren Energieerzeugungssyste-
men. 
Seine Ausbildung zum Funkelek-
troniker absolvierte  der heute
62jährige Heinz Werner bei Nord-
mende in Bremen. Es folgte ein
Studium der Elektrotechnik-
Automatisierungstechnik. Welt-
weit ist er aktiv in der Entwick-
lung, Planung, Projektierung und
Umsetzung komplexer Systeme
und Prozesse in der Industrie
sowie Weiterbildung zum LEAN-
Experten und SCRUM-
MASTER.  Zu seinen Höhepunk-
ten gehörte, dass ihm und seine
Mitstreiter im Jahr 2021 der Deut-
sche Solarpreis in Bonn für das
Engagement in dem Verein
„Solarmobil Deutschland“ mit
dem Ziel, Kinder und Jugendliche
für nachhaltige Technologien zu
begeistern, überreicht wurde.

HOYA. Auch im Jahr 2024 gibt
es wieder den beliebten „Tag der
Druckkunst“. Deutschlandweit
öffnen Druckmuseen, Ateliers
und andere Schwarzkunst-Jünger
ihre Türen und zeigen der Öffent-
lichkeit ihre Arbeiten und Mög-
lichkeiten.
Auch die Museumsdruckerei
Hoya beteiligt sich daran. Der
Verein „Zwiebelfisch“ freut sich
darauf, am 16. und 17. März  viele
Besucher und Besucherinnen in
der Lindenallee 2 in Hoya zu
begrüßen.
An beiden Tagen kann man sich
hier zwischen 15 und 18 Uhr die
Finger schwärzen und in die
Geheimnisse der „Schwarzen
Kunst“ eintauchen.

Tag der Druckkunst am 16. und 17. März

Michael Linke von der Museumsdruckerei 

Das meiste Glück genießt, wer mit sich zufrieden ist.
Bernd Winkel
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Physiotherapie 
· Manuelle Therapie 
· Bobath für Erwachsene 
· PNF (Propriozeptive neuromuskuläre Fazilitation) 

· Manuelle Lymphdrainage 
· Massagen
· Kälte- und Wärmeanwendungen/Fango
· Schlingentisch/Extension 
· Cranio Sacral-Therapie 
· Fußre昀exzonentherapie 
· Kinesiotape u.v.m.

Krankengymnastik
· Präventiv, ambulant

Osteopathie
CMDwww.therapiezentrum-hoya.de

Promenade 15 · HOYA 
Inhaber Daniel Siemers

� 0 42 51-14 25

… ca. 1910 vor der Gaststätte Neddermeyer. Trotz Regen war das ganze Dorf auf den Beinen. (Bildsammlung Nordhausen)

Beim Schiebkarrenrennen und Sackhüpfen in Duddenhausen

HOYA. Die trüben Wintertage 
lassen sich mit Beschäftigung und 
Gesellschaft leichter überstehen. 
Der ASB lädt daher zu einem 
informativen Vortrag ein, bei dem 
Sie erfahren können, wie 
Tagespflege für Senioren wirkt 
und welche finanziellen Unter-
stützungsmöglichkeiten zur Ver-
fügung stehen. Pflegedienstleite-
rin Christina Cosby hält den Vor-
trag am 12. Februar 2024 von 
18:30 bis ca. 20:30 Uhr in den 
Räumlichkeiten der ASB-

Kostenfreier Vortrag über Gesellschaft in der Tagespflege und Finanzierungsmöglichkeiten  
ASB bietet Pflegeberatung auch in Hoya und Umgebung an

Tagespflege Hoya. Darin teilt sie 
wertvolle Einblicke in das Kon-
zept der Tagespflege und zeigt 
auf, wie das Angebot der ASB-
Tagespflege Hoya Senioren nicht 
nur tagsüber eine Gemeinschaft 
bietet, sondern sie auch bei der 
Bewältigung ihres Alltags unter-
stützt und wie das finanzierbar ist. 
„Viele Menschen wissen nicht, 
was Tagespflege leisten und wel-
chen positiven Einfluss sie auf das 
Leben von Menschen mit 
Demenz haben kann“, erklärt 
Cosby. Um eine bessere Planung 
zu ermöglichen, bittet der ASB 
um eine Anmeldung unter der 
Telefonnummer (04251) 4419820 
oder per E-Mail an tagespflege-
hoya@asb-nienburg.de.  
 

Erinnerung an die  
Pflegeberatung nach §37.3 

Darüber hinaus erinnert der ASB 
in Hoya an das Angebot der Pfle-
geberatung gemäß §37.3, dass die 
Samariter im gesamten Landkreis 
anbieten. „Typischer Weise ist zu 
Beginn des neuen Jahres die 
Nachfrage erhöht und wir raten 

dringend dazu, frühzeitig einen 
Termin zu vereinbaren“, rät Pfle-
gedienstleiterin Christina Cosby. 
Vor allem dann, wenn bei Pflege-
grad 2 die Pflicht zur Beratung 
besteht.  
Die Pflegeberatung dient der 
Sicherung der häuslichen Pflege-
qualität und der Unterstützung 
pflegender Angehöriger, die als 
Versicherte in Deutschland einen 
Rechtsanspruch darauf haben - 
und zwar individuell und neutral. 
Dabei spielt es keine Rolle, ob 
bereits ein Pflegegrad besteht 
oder noch nicht. Werden Pflege-
bedürftige allerdings von 
Angehörigen allein ohne einen 
ambulanten Pflegedienst zu 
Hause versorgt, besteht ab dem 
Pflegegrad 2 sogar die Pflicht 
regelmäßig eine Beratung in 
Anspruch zu nehmen. Bei Pflege-
grad 1 kann optional halbjährlich 
ein Besuch abgerufen werden. In 
diesen Fällen werden die Kosten 
von der Pflegekasse übernom-
men. 
Pflegeberaterin Anja Frensel-
Heidorn vom ASB ist speziell 

Pflegeberaterin Anja Frensel-
Heidorn vom ASB 

ausgebildet und stellt mit ihrem 
Fachwissen und der langjährigen 
Praxiserfahrung sicher, dass alle 
Beteiligten passgenaue und pro-
fessionelle Unterstützung erhal-
ten. Sie sagt: „Unser Ziel ist es in 
erster Linie, dass die Menschen 
nach der Beratung wissen, wel-
che Möglichkeiten und Hilfen es 
gibt, um die individuelle Situa-

tion bestmöglich zu gestalten.“ 
Ihre Beratung sei unabhängig 
davon, ob Leistungen vom ASB 
bezogen werden, betont sie. 
Erreichbar ist Anja Frensel-Hei-
dorn über die Tagespflege in 
Hoya, Telefon (04251) 4419820 
oder über die kostenfreie Ser-
vice-Rufnummer (0800) 97 11-
112. 

Wechold 31 · 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 55 - 3 86

Blumen Blumen 
und Pflanzen und Pflanzen 
aus Wecholdaus Wechold

Ab März wieder regelmäßig
Mo.-Fr. 14 - 18 Uhr

oder nach Vereinbarung
sowie Mittwoch und Samstag 

auf dem Wochenmarkt in Achim

Sei heute gut zu dir ;-)

27318 Heesen          0172 8985503

www.hib-deko.de

Findiger Anatom 

Was hat der Anatom zu bedenken 
beim Skelett mit all den Gelenken! 

Ist eines ausgekugelt, 
der Anatom gleich googelt, 

um’s richtig wieder einzurenken. 

Kurt Sindel
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Antipasti-Abende – auch außer Haus
Am Tisch serviert – jeweils ab 18.30 Uhr:

16.02., 21.02.; 01.03., 06.03., 15.03., 29.03.; 03.04., 
12.04., 17.04., 26.04.; 08.05., 22.05.; 05.06., 19.06.

Reservierungen ab 2 Personen

telefonisch möglich!

BAUERNGARTEN Hofcafé · Inh. Katrin Habighorst · Zum Burbrink 3 · 27318 Hoyerhagen · Telefon 04251-6734900 
E-Mail: info@bauerngarten-hoyerhagen.de · www.bauerngarten-hoyerhagen.de

Frühstücksbuffet
Sonntags – jeweils von 9.00 – 12.0
18.02., 25.02.; 10.03., 17.03., 24.03.; 

Ostern 31.03. + 01.04., 07.04.

Himmelfahrt · 9. Mai 2024
Spargel satt von 11.30 – 13.30 Uhr

Kaffee und Kuchen von 13.00 – 18.00 Uhr
Spargel satt ab 18.00 Uhr

Spargel satt
sch serviert – jeweils ab 18.30 Uhr:

02.05., 09.05., 16.05., 23.05., 30.05.;
06.06., 13.06., 20.06.

Spargelvielfalt – auch außer Haus
Am Tisch serviert – jeweils ab 18.30 Uhr:
03./04.05., 10./11.05., 17.05., 24.05.;

01.06., 07.06., 14./15.06., 21.06.

Piano Sommerabend
Live am Flügel 

Josef Barnickel
8. August 2024

Black Musik Night
Soul, R&B, Dance Classics, 

Funk & House
28. Juni 2024

Ab 25 Personen richten wir gerne auch außerhalb 
der regulären Öffnungszeiten Ihre Feier, wie beispielsweise 

Hochzeit, Geburtstag oder Konfirmation aus.

Bis Ende März ist das Café ausschließlich 
samstags und sonntags geöffnet. Ab April sind 

wir wieder von mittwochs bis sonntags für Sie da.

Oben von links: Horst-G. Kolberg, Willi Nordhausen, Ehler Meyer, Hartmut Uchtmann, 
Michael Pfeiffer, Hartmut Runge, Betreuer Horst Müller. Untere Reihe: Horst Elsner, Jürgen 
Müller, Lothar Hillmer, Fritz Schürmann und Carsten Meyer. (Bildsammlung Sabler) 
 

Gemischte Jugend SV Bücken 1970/71

Schon gewusst?

Thermovorhänge helfen 
Energie zu sparen

Ihre Vorteile:
• Blickdicht
• Kälte- und Hitzeabweisend
• effektiv Heizkosten sparen
• Verbesserung der Raumakustik

Bi
ld

: A
DO

Erhältlich bei uns! Wir beraten Sie gerne: Raumausstatter Stuve
Marktstraße 30 · 27333 Bücken
Telefon (04251)3471

Geschäftsöffnungszeiten: Mo – Fr 9.00 – 12.30 Uhr · Mo, Di, Do 14.00 – 17.00 Uhr
Mi.+ Fr. nachmittag und Sa. nach Terminabsprache unter Tel. 04251/3471 oder stuve-jens@t-online.de

Gartenwelt 
• Großer Pflanzenverkauf 

mit Weinhandel 

Gartenbau 
• Pflanzungen  
• Ansaaten 
• Rollrasenverlegungen 
• Gehölzschnitte 
• Baumfällungen 
• Dauerpflege

Für Privatgärten, Friedhöfe,  
Firmen und Kommunen 
 

Baumschule & Gartenbau  
Dirk Krebs

Hauptstraße 50 I 27318 Hoyerhagen 
Telefon 0 42 51-29 93 

baumschule-krebs@gmx.de

www.meine-baumschule.de · www.krebs-gartenbau.de 

Mo. – Fr.  9.00 – 17.00 Uhr 
Samstag  9.00 – 12.00 Uhr

Großer  
Parkplatz  

in der  
Dorfstraße

HOYA. Den Film „Der Bücke-
ner Mühlbach – von der Quelle 
bis zur Mündung“ zeigt der Dorf-
kulturkreis Wietzen  im Filmhof 
Hoya am Sonntag, 17. März, um 
11 Uhr. Der Eintritt für die 
öffentliche Vorführung kostet 

Filmvortrag über den Bückener Mühlbach
acht Euro. Mit diesem Film von 
Wilhelm Lüdeke aus Wietzen 
wird eine Brücke geschlagen zwi-
schen 1978 und heute: Lüdeke 
griff auf alte Filmaufnahmen aus 
dem Archiv zurück, die teilweise 
über 70 Jahre alt sind, also bis ins 
Jahr 1953 zurückgehen. 
Eindrucksvoll zeigt er den 
Bereich des Quellgebietes in 
Wietzen mit den vielen natürli-
chen Zuflüssen und seiner Fauna. 
Unterwasseraufnahmen zeigen 
die Wiederbesiedlung durch den 
Deutschen Edelkrebs.  
Zwischendurch gibt es Hinweise 
auf die Umsetzung des Gewässe-
rentwicklungsplanes aus dem 
Jahr 2004. Großen Raum nimmt 
im Film die Geschichte der ehe-
maligen Wassermühlen ein: 

Zunächst die Helmsche Mühle in 
Wietzen, wo die Geburtsstätte 
der Grafen von Stumpenhausen 
liegt, aus denen das Geschlecht 
der Grafen von Hoya hervorge-
gangen ist. Dann die Mühlen-
bruchsche Mühle mit ihren vier 
Metern Sohleabsturz und die 
Mühle bei Hohnhorst (Warpe), 
deren Geschichte seit 1978 
begleitet wird, inklusive Ausbau 
und Begradigung, Restaurierung 
der Mühle und schließlich die 
Umflutung und Anlage eines 
Biotopes in den letzten Jahren, 
ermögllicht durch die Flurberei-
nigung Warpe. 
Auch die Mühle bei Familie 
Prinzhorn in Altenbücken ist 
Thema. Der Film zeigt Luftauf-
nahmen vom Zusammenfluss von 
Mühlbach und Graue sowie die 
Einmündung des Bücker Mühl-
bachs in die Weser. Karten unter 
www.filmhofhoya.de 

Zusammenfluss Mühlbach und Graue bei Bücken.

Mühlbach, Quellgebiet Wietzen

Haus Nr. 38 in Hoyerhagen. (Bildsammlung Bredehorst)

Selbsttränke am Moorgraben

Schweckendieckstraße 13 · 27318 Hoya
Tel. 0 42 51/67 37 36 · info@milkau.net

MILKAU
STEFAN

HEIZUNG SANITÄR    ELEKTRO SOLAR
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Bernd Welzel zum Vereinsmeister der
Dartsparte des MTV Bücken gekürt 

Dartsanlage im Sporthaus Am Dieckacker in Bücken

Von links: Bernd Thies, Ehler Meyer (1. Vorsitzender des
MTV), Bernd Welzel und Erich Lange.

Kranken- und Dialysefahrten
Rollstuhlbeförderungen
Schulfahrten
Fernfahrten
Airporttransfers
Messefahrten
Personenbeförderungen
Kurier- und Besorgungsfahrten
Taxi-Bus – bis zu 8 Personen

TAXI-DORMEYER • BÜCKEN • HOYAER STR. 14

Taxi-DormeyerTaxi-Dormeyer
Ihr Fahrdienst
für Bücken,
Hoya und 
umzu …

042
51
−17

67

042
51
−17

67

0 42 51

1767

mit und ohne Voranmeldung

.autohaus-gruenhagen.dewww
el. (04251) 672740T

27318 Hoya
Auf dem Kuhkamp 3
Autohaus Grünhagen GmbH & Co. KG

Bewerbe dich bitte mit aussagekräftigen Unterlagen, 
deinem Gehaltswunsch und dem frühestmöglichen Eintrittstermin 
bei Ralf Grünhagen, Email: ralf.gruenhagen@autohaus-gruenhagen.de 

Unsere Serviceassistentin 
Saskia sucht dich 
als Kollegen/in! 
Das solltest du mitbringen: 
– Kaufmännische Ausbildung 
– gerne im täglichen Kontakt mit 

unterschiedlichen Menschen sein 
– kommunikativ u. aufgeschlossen 
Aufgaben:
Unterstützung des Service Teams 
in organisatorischen und 
kaufmännischen Aufgaben

Unsere Serviceassistentin 
Marit sucht dich 
als Kollegen/in!

Der von Nurullah Kizildag trainierte und betreute Fußball-
Nachwuchs der SG Hoya hat als Belohnung für die jüngsten
Staffelsiege neue und einheitliche Sporttaschen bekommen.
Die Übergabe erfolgte im Autohaus Grünhagen, das das neue
Equipment gesponsert hat. Die SG Hoya bedankt sich  zusam-
men mit ihrem Trainer Nurullah Kizildag (obere Reihe rechts)
herzlich bei Geschäftsführer Ralf Grünhagen (obere Reihe
Mitte), der die Jugendabteilung der SG Hoya schon seit vielen
Jahren unterstützt.    

Sporttaschen für D-Junioren

Luise un Martha dräpt sick tofällig
in dat Kulinarium. 
Luise: „Martha, ick frei mi dat vi
us hüde hier dräpt, so oft set vi us
gar nich mehr in letzte Tiet.“
Martha: „Jo, dat is wohr, du hest
jo jümmers so veel to doon, un
dine Utbildung bi den Hospizver-
een kummt uk noch dorto.“ 
Luise: „Dat stimmt, aber dat makt
us bannig Spoß. Wi hebbt jüm-
mers annere Referenten mit ganz
ünnerschiedliche Themen. Ik har
nich dacht dat wi soveel to weten
kriegt. Ton Schluss givt dat en
Utbildungszertifikat, un mit düt
Tüügnis künnt wi dann in jeden
Hospizvereen arbeiten.“
Martha: „Dat müt alles sin Ord-
nung hebben. Ji arbeit jo uk mit
Minschen.“
Luise: „Kiek mol, Martha, hier is
de Spordose von den Hospizver-
een. Is de nich schön? Dat is
Handarbeit ut Keramik in düsse
fine Farbe „blau“. Dat hebbt de
„Begleiters“ sülms maakt, stell di
dat mal vör.“

De Hospizvereen informeert: Martha und Luise
Martha: „Jo, schön isse. Ick steck
mol eben wat rin, is jo förn goden
Zweck.“
Luise: „Hier in Hoya stoot noch
mehr, ton Bispel bi Thömings un
inne Apotheke, uk in Eystrup,
Broksen-Vilsen un Asendörp.
Karen hett seggt, dat se sick freit
wenn alle önnig full sünt. De Ver-
een levt jo von Spenden.“
Martha: „Denn do du uk mol din
Klötergeld in de Dose.“
Luise: „Klor do ik dat, dat duurt jo
nich mehr lange, denn bün ik uk
Mitglied.“
Martha: „Luise, ik möt los, minne
Kinner komt hüte Obend, un dor-
för möt ik noch en beten wat
koken.“
Luise: „Jo, Martha, ik möt mi uk
sputen, hüte Obend is noch en
Vördrag öber Demenz, wat natür-
lich een ganz interessantet Themo
is.“ 
Martha: „Maak dat got, Luise.“

Luise un Martha dräpt sick
tofällig in dat Kulinarium. 

Kontakt: Hospizverein DASEIN –
Hoya e.V.; Von Staffhorst-Straße
7, Hoya; Telefon 04251-673955;
0177-5405929; E-Mail: info@hos-
pizverein-hoya.de 

BÜCKEN. Die vor drei Jahren
gegründete Dartssparte des MTV
Bücken hat 2023 ihre erste Ver-
einsmeisterschaft ausgerichtet.
Zehn Aktive haben in dem Tur-
nier jeder gegen jeden ihren
Besten ermittelt. Nach insgesamt
45 Partien im Modus „Best of
Seven“ hat sich Bernd Welzel mit
7 Siegen nach Legs gegen den
ebenfalls 7-mal erfolgreichen
Spartenleiter Bernd Thies durch-
gesetzt. Dritter mit fünf Siegen
wurde Erich Lange. Gespielt
wurde auf der Vereinseigenen
Dartsanlage im Obergeschoss des
Sporthauses am Sportplatz in
Bücken.
Die Dartssparte hat zurzeit 15
aktive Mitglieder, die sich mitt-
wochs von 18 bis 22 Uhr und
sonntags von 9.30 bis 11.30 Uhr
zu den Trainingszeiten im Sport-
haus treffen. Mit der Teilnahme
am Spielbetrieb der Nienburger
Dartsliga unter dem Namen
Bücker Burning Boards starten
die Darter ab der Saison 2023/24
in eine Punktspielrunde gegen
benachbarte Vereine in der
Region.
Wer Interesse an Darts, Gesellig-
keit und Spaß hat, kann zu den
Trainings- und Übungszeiten
gerne ins Sporthaus kommen und
die Sportart ausprobieren. Wei-
tere Informationen www.mtv-
buecken.de/dartspiel/ oder bei
Bernd Thies Telefon 04251 2552. 

Mehr gemeinsam, 
weniger einsam.

Wir helfen hier und jetzt
asb-nienburg.de/tagesp昀ege

Unser Rezept gegen den Winterblues:
Tagsüber eine große Portion 
Geselligkeit in unserer Tagesp昀ege und
abends zufriedene Gemütlichkeit in den 
eigenen vier Wänden.
Probieren Sie es aus.

Kostenlosen

Schnuppertag

vereinbaren:

Tel.: (04251)

44 19-820

Tagesp昀ege für SeniorenKostenloser Vortrag 
am 12. Feburar 2024. 

Lebe nie ohne zu lachen!



Wir sind Ihr Spezialist  
für Batterien und Akkus  

sowie Verbindungskabel und  
sonstiges Zubehör aller Art!
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Wir sind Familie...
Tagsüber kompetent in der Ge-
meinschaft gepfl egt und betreut  
-  den Abend in der gewohnten 
häuslichen Umgebung erleben. 
Unsere Tagespfl ege steigert die 
Lebensqualität der Pfl egegäste 
und deren Angehörige.

Anja Lüdeke                                                                                                                                           
Ihre Ansprechpartnerin 
vor Ort 

Hoyaer Straße 1                                                                                                                                           
27333 Schweringen
Tel. 0 42 57 / 9 20 56

Besuchen Sie uns. Gern laden wir Sie zu einem 
kostenfreien Schnuppertag ein.

Telefon 04257-267 /  www.gartenbau-schmädeke.de

✔ Baumfällungen 
✔ Boden-/Erdarbeiten 
✔ Gartenpflege rund ums Jahr 
✔ Garten-Neu-/Umgestaltung  
✔ Pflaster 
✔ Sichtschutz 
✔ Steinmauern 
✔ Strauchschnitt 
✔ Terrassen und Wege 
✔ Winterdienst 
✔ Zaunbau  

Von Baum bis Zaun:

Schmädeke kommt ...

Das Holtruper Moor früher und heute 

BÜCKEN. Noch bis in die 1930er 
Jahre gab es das Holtruper Moor 
zwischen Bücken, Schweringen 
und Warpe. Nach dem Zweiten 
Weltkrieg wurde das Moor mit 
Entwässerungsgräben durchzo-
gen, anschließend legten die 
Landwirte dort Weiden und 
Mähwiesen an. Die beiden Kar-
ten zeigen den gleichen Land-
schaftsausschnitt des Moores 
heute und vor 125 Jahren. In dem 
100 Hektar großen Kartenaus-
schnitt ist gut zu erkennen, dass 
sich hier heute nur noch Acker-

flächen befinden, denn das Grün-
land wurde nun vor einigen Jah-
ren vollständig umgebrochen. 
Das Moor hat früher große Was-
sermengen festgehalten und erst 
gereinigt, bevor diese allmählich 
ans Grundwasser oder die natur-
nahen Bachläufe der damaligen 
Landschaft abgegeben wurden. 
Als es noch intakt war, speicherte 
es sehr viel des bedeutenden Kli-
magases Kohlenstoffdioxid und 
war ein besonderer Lebensraum 
für viele heute selten gewordene 
Tier- und Pflanzenarten. Diese 

Fakten und wie das Moor und die 
Warper bzw. Bücker Heide über-
haupt entstanden sind, geht aus 
dem Buch über „Die Geschichte 
der Landschaft im Wesertal bei 
Bücken“ von Thomas Kausch 
hervor. Darin werden weitere 
Landschaften bei Eystrup, Alten-
bücken, Duddenhausen und Hol-
trup in ihrer Entstehung beschrie-
ben und mit Karten dargestellt. 
Wer Lust auf Zeitreisen in unsere 
Heimatregion hat, kann das Buch 
im Buchhandel und einigen 
Geschäften in Bücken erwerben.

BÜCKEN. Die Bildungsinitiative 
Nepal  ist ein  noch junger, gem-
einnütziger Verein, der sich für 
gewaltfreie Schulen in Nepal  ein-
setzt.  Den Stein ins Rollen 
brachte die  Reise von Jost Lieke-
feld aus Bücken. Im Alter von 19 
Jahren ist er am 12. Januar 2022 
relativ spontan alleine für einen 
Monat durch Nepal gereist. „Dort 
habe ich einen Freiwilligendienst 
an einer Dorfschule absolviert 
und die Gelegenheit genutzt, ein 
wenig die Welt zu entdecken.  
Die Reise war unglaublich prä-
gend, abenteuerlich und lehr-
reich, aber auch belastend. Von 
der atemberaubenden Landschaft 
Nepals bis hin zu gefährlichen 
Situationen mit Bären und der 
tragischen Entdeckung der 
großen Armut, der viele Men-
schen ausgesetzt sind.“ berichtet 
Jost Liekefeld.   
Ein Jahr nach seiner Rückkehr 
hat er gemeinsam mit einigen 
Freunden den gemeinnützigen 
Spendenverein „Bildungsinitia-
tive Nepal“ unter seinem Vorsitz 

Unterstützung für Nepal ist das Ziel

gegründet, um den Menschen 
dort zu helfen. Der Verein 
konnte bereits durch erste Spen-
den eine Beinoperation eines 
Jugendlichen, den Bau einer 
Schulbibliothek sowie den Kauf 
von Notebooks, Schreibutensilien 
und die Gehälter von Lehrer* 
innen finanzieren. 99% der Spen-
den kommen vor Ort an und 

lediglich die Bankgebühren wer-
den abgezogen, so der Verein. 
Der Verein ist per Email zu errei-
chen unter Bildungsinitiative-
Nepal@gmx.de. Aktuell befindet 
sich Jost Liekefeld wieder in 
Nepal, um zu sehen, was mit den 
bisherigen Spenden erreicht 
wurde und um sich für weitere 
Projekte vor Ort einzusetzen.

Jost Liekefeld (links) beim Chemieunterricht in Nepal

 

Sophie und Fritz Schierholz

… aus Schweringen. Sophie ist eine geborene Tegtmeyer und 
hat Fritz Schierholz geheiratet.(Bildsammlung Ursula Fischer)
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Bredenbecker Str. 476 
31613 Wietzen
Telefon: 05022 - 94100
www.boese-wietzen.de
info@boese-wietzen.de

Ehrlich & Stork 
Meisterbetrieb              GmbH

Mehringen 42 · 27318 Hilgermissen
Telefon: 04251 / 67 12 30
E-Mail: info@ehrlich-stork.de

Heizung · Sanitär · Solartechnik

WIETZEN-HOLTE. Am Sams-
tag, den 2. März 2024 findet auf 
dem Gelände der Gärtnerei 
Schröder & Thielker an der Bun-
desstraße 214 in Wietzen-Holte 
eine große Auktion statt. Die 
Inhaber der Traditionsgärtnerei 
haben das Geschäft Ende 
Dezember 2023 nach fast 70 Jah-
ren aus Altersgründen geschlos-
sen. Die Auflösung erfolgt durch 
Erdwig Holste Auktionen & 
Immobilen GmbH, Ihr Auktiona-
tor für Landwirtschaft, Handwerk 
& Industrie aus Martfeld. Zu dem 
Angebot gehört der komplette 
Fuhrpark vom LKW bis zum 
Mini-Bagger, Marken-Werk-
zeuge und Maschinen, Schlepper, 
Deko- und Geschenk-Artikel, 
hochwertige Kleinmöbel, Samm-
ler-Stücke, Leinen, Porzellan, 
Antiquitäten und noch vieles 
mehr. Einen Einblick und Infos 
erhalten sie unter www.hofauk-
tion.de. Ab 10 Uhr ist am 2. März 

auf dem Gelände die Besichti-
gung möglich, die Auktion 
beginnt um 12 Uhr. 
Erdwig Holste und sein Team 
haben sich aufgrund der großen 
Nachfrage zur Aufgabe gemacht, 
für die komplette Auflösung 
eines Betriebes oder Nachlasses 
Lösungen  anzubieten. So treten 
mittlerweile viele Kunden an das 
Team heran, um nicht nur das 
Inventar eines Hofes oder Betrie-
bes zu veräußern, sondern auch 
die dazugehörigen Immobilien 
und Ländereien. Das Angebot 
reicht von den traditionellen 
Auktionen vor Ort und der Vor-
bereitung der Auktionsplätze, 
über die Katalogisierung und 
Einschätzung sämtlicher Artikel 
bis hin zur Räumung als auch der 
Veräußerung der Immobilien 
genauso wie dem Direktverkauf 
und Postenhandel von Artikeln, 
die nicht in eine klassische Auk-
tion passen. 

Große Auktion am 2. März 2024 

WIETZEN. Nach der pandemie-
bedingten Pause finden in Wiet-
zen wieder die beliebten „Pottko-
kenabende“ statt. „Wie wör dat 
fröher“ ist das Motto der Pottko-

kenabende, für die aus dem Film-
archiv „Lüdeke zeigt“ regelmäßig 
alte Perlen entstaubt werden. 
Der Dorfkulturkreis startet am 
Mittwoch, den 14. Februar ab 

„Wie wör dat fröher“  – Filmabend in Wietzen
19.30 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus in Holte und zwar zeigt der 
Kulturkreisvorsitzende Wilhelm 
Lüdeke an diesem Abend vor 
allem alte Filme aus dem Dorfle-
ben aus einer Zeit, als das Pferd 
noch Arbeitstier im Dorf war.  
Der Abend beginnt mit dem 
Kurzfilm „Fredi spannt an“. 
Darin ist Fredi Dunker zu sehen, 
dorfbekannter Kutschenfahrer 
und Hufschmied, der gern noch 
mit Pferden seine Äcker bestellte, 
als schon längst jeder Landwirt 
auf Trecker und große Maschinen 
umgestellt hatte. Viel O-Ton hät-
ten die Filme, verspricht Lüdeke, 
und teilweise sei auch Elfriede 
Thies noch zu hören – ebenfalls 
ein Wietzener Original. 
Im zweiten Film an diesem 
Abend geht es um einen weiteren 
bekannten Wietzener, nämlich 
Willi Kühling. „Willi un siene 
Peer“ zeigt „Kühlings Willi“, der 
jahrzehntelang in Wietzen Ponys 
züchtete, mit ihnen fuhr und 
Generationen von Kindern dar-
auf reiten ließ. Zum Abschluss 
werden historische Filmaufnah-
men, die Heinrich Lüdeke mit der 
Schmalfilmkamera festgehalten 
hat, gezeigt: Reitpferde auf dem 
Reiterhof Behling in Wietzen im 
Jahr 1937, Pferdegespanne im 
Russlandfeldzug, sowie später bei 
Arbeiten auf dem Feld und  bei 
Festumzügen und Hochzeiten. 
Der Abend kostet keinen Eintritt, 
auch den „Pottkoken“ und Kaf-
fee gibt es gratis. Im Anschluss an 
die Filmvorführungen ist noch 
Zeit zum Klönschnack. Anmel-
dungen sind nicht nötig, und so 
freut sich der DKK auf viele 
Besucher.  
Mehr Informationen gibt es unter 
www.dorfkulturkreis-wietzen.de. 
 

„Kühlings Willi“ bei einer Kutschtour zum Kindergeburtstag.

Die äußeren Dinge sind keine Bedingung zum Glück.  
Wir müssen den leuchtenden Stern der Zufriedenheit in uns haben. 

Hermann Heiberg

Fredi Dunker mit Enkelin Mareike Danier auf dem Weg zum 
Kutschentreffen, das er regelmäßig in Wietzen organisierte.

Dat is ja nu mal so, bi väle ole 
Lüe, un näbenbigeseggt, ook bi 
mi, dat Hörn, un mitünner ook 
dat Kieken, dat weerd mit dän 
Öller hier un da doch wat minner. 
So was dat ook bi Opa Fernand in 
Achterbargshusen. 
Man, darüm in de Stadt föhern un 
bi’n Dokter en Hörtest maaken 
laaten, dat kunn ja Geld kösten, 
un viellichte döh dat ja ook weih? 

Dat Hörgerät Un wenn em de Dokter denn ook 
noch een Hörgerät vershreef, 
denn moß ja ook noch ganz 
gewisse een Barg tobetalen. Nee, 
dor muß en anner Lösung här, un 
tatsächlich, denket joo mal an, 
eens gooden morgens, da har Opa 
Fernand doch tatsächlich en Hör-
gerät, man dat sach ganz un gar ut, 
as „MARKE Eegenbou“, he har 
doch en dünnet Kabel trocken von 
sien linket Ohr in de linke Jacken-
tasche, un darbinnen har he oole 
Rietstickenschachtel stäken. 

„Oh, du leewe Tiet, wat hest du 
die denn dor annetüdelt, un wenn 
dat en Hörgerät sien sall, is doch 
total unmodern, un segg ees, 
funkscheneert dat denn owers-
haup?“ reep sien Fründ un Naa-
wer Kalli. 
„Un ob dat funkscheneert dat 
geiht sogar ohne Baterie, ik hör nu 
wedder alles ganz klar un dütlich, 
un dat kummt dahär, alle Lüe redt 
nu ganz langsam un lut mit mi, un 
de ganze Kram hat mi nich een 
Pennje köst“! (Einsender: Thies)
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Unser
Kunden-Service-Center
ist für Sie da.
Umfangreicher Service
für alle Anliegen:

Telefon:  05021 969-0

E-Mail:
service@sparkasse-nienburg.de

montags-freitags 8 - 19 Uhr

www.sparkasse-nienburg.de

DEMNÄCHST  ERWARTEN  SIE 
TOLLE  NEUE  KURSANGEBOTE.

MODERNER, HOCHWERRTIGER UND NOCH VIELFÄLTIGER.
THERAPIEZENTRUM  BLENDER

Alles spricht dafür.

Die Zukunft liegt nicht in Wärmesystemen, die Strom verbrauchen,
sondern in Heizanlagen, die Strom erzeugen.

Der Dachs erzeugt beim Heizen
Strom. Dreimal so viel, wie ein

komfortables Wohnhaus braucht.

Den Überschuss verkaufen Sie an Ihr
Elektrizitätswerk und ersparen unserer
Umwelt Jahr für Jahr bis zu 30 Tonnen CO2.

i
Energietechnik Otmar Wende

Ubbendorf 22 - 27318 Hilgermissen
Telefon 0 42 51 / 41 10 16 - Telefon 01 51 / 16 01 35 01

Energietechnik Otmar Wende
Ubbendorf 22 · 27318 Hilgermissen · Tel. 04251/9838033
Mobil: 0151/16013501 · Mail: otmarwende@t-online.de

HOYA. „Menschen mit großen
Nasen stehen gerne in der ersten
Reihe“, so beginnt Ilona Weirich
aus Hannover ihren Vortrag
„Das Gesicht, die kleinste Bühne
der Welt“ im Gasthaus Uhlhorn
in Asendorf. Knapp 170 Gäste
sind der Einladung des Vorstands
des LandFrauenvereins Hoya
gefolgt und stoßen zunächst ein-

Das Gesicht, die kleinste Bühne der Welt
mal auf das noch junge Jahr 2024
an.   
Physiognomie bezeichnet den
Versuch, methodisch aus der kör-
perlichen Erscheinung des Men-
schen, hier insbesondere dem
Gesicht, zu lesen, Persönlich-
keitsmerkmale herauszustellen
oder Charakterzüge zu erkennen.
Dabei spielten beispielsweise die
Gesichtsform und die Nase sowie
Mund, Ohren und Kinn eine
Rolle, so die Referentin. Bei
ihren Erkenntnissen orientiere
sie sich an Carl Huter (1861-
1912), einer der bekanntesten
Begründer der Gesichtsdiagnose.
Nach ihm würde in drei Grundna-
turelle unterschieden, dem Bewe-
gungsnaturell, dem Empfindungs-
naturell und dem Ruhenaturell.
Aber jeder Mensch sei ein Misch-
typ, betont Ilona Weirich immer
wieder und veranschaulicht dies
an verschiedenen Gesichtern aus
dem öffentlichen Leben, indem
sie visuell rechte bzw. linke

Gesichtshälften zu einem Gesicht
kombiniert. Gerade an diesen
Bespielen werden die vermeint-
lich verschiedenen Charakter-
züge augenscheinlich. Auch ver-
ändere sich im Laufe eines
Lebens mit den modifizierten
Aufgaben und Erfahrungen das
Gesicht. „Wie wir unsere Gefühle
leben und verdauen, sehen wir
am Mund“, stellt Weirich heraus.
So könnten aus vollen Lippen,
ein Ausdruck der Leidenschaft,
im Laufe der Jahre schmale Lip-
pen werden, die eher für einen
festen Charakter sprächen. Mit
kleinen Geschichten und Beispie-
len, auch über sich selbst, hat die
Hannoveranerin die Lacherinnen
auf ihrer Seite, sicherlich auch
wegen des Wiedererken-
nungscharakters der einen oder
anderen Situation. Begeisterung
aber auch Vorbehalte über die
dargestellten Theorien nehmen
die LandFrauen mit auf ihren
Heimweg.  Ina Homfeld 

Erste Vorsitzende Imke Wicke
mit der Referentin Ilona Wei-
rich

… in Eitzendorf beim Hühnerfüttern.  (Einsender Friedel Rippe)

Schmieds Grete 1968 …

Salat mit Broccoli 
und Kichererbsen
Zutaten:
300 g TK-Brokkoli 
Salz
1 Dose Kichererbsen 
(mit 240 g Abtropfgewicht)
1 rote Zwiebel
10 g getrocknete Tomaten in Öl
1 kleine Fleischtomate 
Basilikum 
3 EL Balsamico 
3 EL Olivenöl 
Pfeffer

Zubereitung:
Broccoli  mit etwas Salzwasser
zum Kochen bringen. Nach
Packungsanleitung bissfest garen,
ca 4 Minuten. Den Broccoli über
ein Sieb abgießen. Das Kochwas-
ser abfangen. Kichererbsen über
ein Sieb abgießen und abtropfen
lassen. Zwiebel schälen, halbieren
und in feine Streifen schneiden. 
Die getrockneten Tomaten in
kleine Würfel schneiden. Fleisch-
tomate waschen, putzen und wür-
feln. Basilikumblättchen von den
Stängeln abzupfen und in Streifen
schneiden. Balsamico mit Salz
verrühren, dann mit Öl und
danach mit Pfeffer verrühren.
Ggf. mit 2-3 Löffel Broccoliwas-
ser vermischen. Brokkoli, Kicher-
erbsen, Zwiebel, Tomaten und
Basilikum in die Sauce geben und
vermischen. Der Salat schmeckt
lauwarm oder kalt.

Dipl.-Oecotrophologin
Ernährungsberaterin
Ursula Fischer empfiehlt

An ’e Wechelnder Kerken möök
den Deenst von 1903 bet 1934
Pastoor Albrecht. Von ’e Kinner,
de he domaals konfermeert hett,
läävt hüüt woll keeneen mehr; un
se vertellt, dat he en eernsten Min-
schen mit hogen Würden wöör.
As de Kinner bi de Öllern maal
nafragen döön, wo denn woll us
Herrgott utsehn dö, meenten se:
„Jüst so, as Pastoors Vadder mit
sien witten Vullboort.“
Wenn bi Hochtietsfiern de „Gott-
esdener“ uk mit inlaadt wöör, sün-
gen em de „grönen“ Jungs en
Leed vör: „Kennt ji al dat nee
Leed, nee Leed, nee Leed, wat dat
ganze Döörp al weet, von Herrn
Pastoorn sien Koh? Sing man to,
sing man to, von Herrn Pastoor
sien Koh …“ Düt möök aver Alb-
rechts Vadder bannig vergrellt!
So meenten denn de jungen Lüür,
dat uk Pastoor August Fulda, de

Pastoor sien Koh
1934 na Wecheln kööm, dat Leed
von „sien Koh“ jüst so gnatterig
maken dö. As he in Wecheln sien
Stäär anträden dö, seet he ’s
abends noch bi ’ne Familie in ’e
Stuuv. In ’n Düüstern sleken sik
de „Sangesbröder“ achter ’t Fin-
ster un stimmten de „Koh-Kan-
tate“ an.
Aver dat wöör woll nix, em enen
bitopulen, den na ’n sessten Vers
wüssen se nich mehr, wo dat Leed
füddergüng. In ’e goen Stuuv keek
all’ns den jungen Pastoor an, ob
he sik uk woll argern dö? - Nä, he
süng den nächsten Vers: „Un nu
kummt dat allerbest, allerbest,
allerbest: De Koh, de is en Ossen
west, us Herr Pastoor sien Koh.
Sing man to, sing man to...“
Af düsse Tiet schall düt Leed bi de
jungen Lüür in Wecheln ganz ut
de Mood kamen wäsen.

Johann Kranz ut Wecheln

Denk positiv. Glaub an Dich.

Aus dem Poesiealbum ... vergangener Tage
Erst wenn man in der Fremde ist,

weiß man wie schön die Heimat ist.

schrieb Gerda M. im März 1949
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Wechold 160 · 27318 Hilgermissen 
Telefon: (04256) 1210 · Fax (04256) 464 

Internet: www.fach-und-werk.de

Wir können noch mehr  
– rufen Sie uns an oder  
besuchen Sie uns im Internet.

Fachwerksanierung, speziell auch denkmalgeschützter Gebäude, 
Lehmarbeiten, Sand- und Feldsteinfundamente,  

Neubauten als Fachwerkhäuser nach alten Traditionen,  
Neubau von individuellen Holzhäusern (Holzrahmenbau),  

Innenausbau nach biologischen Grundsätzen. 
Wir haben historische Baumaterialien vorrätig, z.B. Eiche, Feld-/Rotsteine
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WECHOLD. Der Heimatverein 
Wecheln un ümto e.V. präsentiert 
für 2024 wieder ein volles Pro-
gramm mit bewährten und neuen 
Ideen. 
Am Sonntag, 11. Februar und 10. 
März sind die Türen zum gemütli-
chen Kaffeenachmittag ab 14.30 
Uhr geöffnet. Die „flietigen 
Froenslüüd“ bewirten die Gäste 
gerne mit selbstgebackenem 
Kuchen in der gemütlichen 
Atmosphäre des Heimathauses in 
Wechold Nr. 2 in Hilgermissen, 
Nähe Kirche.  
Am Dienstag, 26. März ist um 
19.30 Uhr ein Doppelkopf-
Abend für Frauen geplant, zu 
dem auch Anfängerinnen herz-
lich willkommen sind.  Wie wäre 
es mit einem 3stündigen „Erste-
Hilfe-Kurs“ zur Auffrischung, 
der am 3. April um 19.30 Uhr 
stattfindet? Dafür ist eine Anmel-
dung bei Irene Gartz erforder-
lich. Viele Gäste warten bestimmt 
schon auf den beliebten Backtag. 
Am 14. April wird ab 14.30 Uhr 
der leckere Butterkuchen aus 
dem Lehmbackofen gezogen. 
Ebenfalls ist das Frühstücksbüffet 
in der Scheune am 28. April ab 

9.30 Uhr ein beliebter Treff-
punkt, zu dem ebenfalls um 
Anmeldung bei Irene Gartz, 
Telefon 04251-7891 gebeten wird.  
Neben weiteren Veranstaltungen 
zählt der Flohmarkt am 16. Juni 
2024 sicher zu den Höhepunkten. 
Ab 11.00 Uhr heißt es schauen, 
kaufen und genießen. Das Team 
vom Heimatverein bietet Pizza, 
Bratwurst sowie Kaffee undKu-
chen an.   
Das komlette Jahresprogramm ist 
unter www.hilgermissen.eu ein-
sehbar. Gruppen können Son-
dertermine zur Besichtigung ver-
einbaren. Das idyllische Fachwer-
kensemble ist außerdem eine 
ideale Location für Trauungen. 
Anfragen sind möglich per mail 
an irene@heleneplietsch.de.

Heimathus startet ins neue Jahr 

WECHOLD. Am Sonntag, den 
25. Februar 2024 um 18 Uhr gibt 
das Vokalensemble „Coro Sca-
lino“ aus Bremen ein Konzert im 
Wecholder Gemeindehaus. 
Zwölf Sängerinnen und Sänger 
haben sich vor acht Jahren 
zusammengefunden, um sich 
unter der professionellen Leitung 
von Swantje Tams Freier in ihrer 
Freizeit geistlicher und weltlicher 
Vokalmusik des 17. und 18. Jahr-
hunderts zu widmen. Ob Liebes-
lid, Psalm oder Cantate – die 
alten Kompositionen von Claudio 
Monteverdi, Henry Purcell oder 
William Byrd nehmen das Publi-
kum mit auf eine Reise in emotio-
nale und lyrische Gefilde fern des 
Alltags. Es wird gelobt, geprie-
sen, gelitten und geweint. 
Anklänge alter Musik sind auch 
in den stimmungsvollen Stücken 
des zeitgenössischen norwegi-
schen Komponisten Ola Gjeilo 
(*1978) auszumachen. Seine 
Chorwerke haben eine ganz 
eigene emotionale Klangsprache 
von mitunter sphärischer Schön-
heit und Mystik. Erläuternde 
Texte begleiten das musikalische 
Programm.  
Die Kirchengemeinde Wechold 
lädt auf Initiative der Hofgemein-
schaft „Die WechOldies“ zu 
einem besinnlichen Konzert in 
den Gemeindesaal ein. Der Ein-
tritt ist frei, um Spenden wird 
gebeten.

Konzert im Wecholder Gemeindehaus

„Coro Scalino“ singen im Wecholder Gemeindehaus 

Wecholder Schulklasse 1957 mit Lehrer Günther

Hintere Reihe von links: Willy Blome, Heinz Meyer, Manfred Campe, Peter von Waldthausen, 
Hannes Lange, Herbert Schramm, Erika Hopmann geb. Lehmann, Renate Köster geb. Clausen, 
Elisabeth Hustedt geb. Clausen, Virginia Hemprich. 2. Reihe von hinten von links: Eva Wolfertz 
geb. Sandeck, Elisabeth Koröde geb. Schwecke, Anette Eicken-Stibbe geb. Stibbe, Elke Grieme 
geb. Hecht, Waltraut Blome geb. Clausen. 3. Reihe von hinten von links: lrene Weigang geb. 
Schieck, Henry Hoppe, Friedrich Wigger, Dieter Williges. Vordere Reihe von links: Ursula Studt 
geb. Thalmann, Herbert Beiler, Werner Buchholz, Friedrich Holtorf.

Nicht vergessen: 
am Mittwoch, 14. Februar ist Valentinstag 

Kirstin Kirstin ''ss
      ...der Schnitt macht die Frisur

FriFriseurwerkseurwerk
11 Jahr in Jahr in    WecholdWechold

27318 Wechold 204, Tel: 04251 - 5203600

Trauzimmer im Heimathus
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Der Öngel-Cup genießt 
mittlerweile einen Kultsta-
tus. Dies bewiesen die ca. 
500 Besucher, die Anfang 
des Jahres am 8. Öngel-Cup 
in der Sporthalle Eystrup 
teilnahmen und zuschau-
ten. Das Turnier zeichnete 
dieses Jahr außergewöhn-
lich spannende Endspiele 
aus. ,,Die gute Stimmung 
und das sportliche Mitein-

ander jedes Jahr machen 
einfach Spaß beim Zu-
schauen“ so Khan Öngel 
Hauptsponsor und Mitglied 
des Förderkreises Fußball 
Eystrup. Besonderer Dank 
gilt der Firma Uzuner Con-
sulting aus Bremen (6. Platz 
beim Firmenturnier) die 
den Förderkreis mit einer 
großzügigen Spende unter-
stützen. 

Nach dem Öngel-Cup ist vor
dem Öngel-Cup - Save the Date -

Wir sind ein familiäres Bauunternehmen, das 
sich auf qualitativ hochwertige Bauprojekte 
spezialisiert hat. Unser Einzugsgebiet ist ca. 
50km um Eystrup herum, wobei die meis-
ten Projekte in Bremen erstellt werden. Wir 
konzentrieren uns auf den Neubau von Ein-
familienhäusern, Mehrfamilienhäusern und 
Gewerbebauten. 

•  Abgeschlossene Ausbildung als Maurer- 
und Betonbauer oder vergleichbare Quali-
fikation

•  Erfahrung in der Durchführung von Mauer- 
und Bauarbeiten

•  Teamfähigkeit und kommunikative Fähig-
keiten

•  Zuverlässigkeit und Genauigkeit in der Aus-
führung von Bauarbeiten

•  Kenntnisse in der Nutzung von Baumaschi-
nen von Vorteil

•  gültiger Führerschein von Vorteil (Klasse B, 
Führerschein LKW von Vorteil)

•  Durchführung von Mauer- und Betonbau-
arbeiten im Hoch- und Tiefbau

•  Errichtung von Bauwerken nach Bauplänen
•  Verantwortung für die Einhaltung von 

Sicherheitsstandards und Bauvorschriften
•  Zusammenarbeit mit anderen Gewerken 

und Baukollegen
•  Qualitätskontrolle der durchgeführten 

Arbeiten

•  Langfristige Perspektiven in einem dyna- 
mischen Arbeitsumfeld

•  attraktive Vergütung
•  Firmenfahrzeug
•  geregelte Arbeitszeiten
•  Einsatz zeitgemäßer Maschinen zur körper-

lichen Entlastung
•  Ein motiviertes Team und ein angenehmes 

Arbeitsklima
•  Teamveranstaltungen wie Grillabende, 

Pool-Nachmittage, Teilnahme an Sportver-
anstaltungen, uvm.

•  Karten für Bundesligaspiele im Wesersta-
dion 

Sie sind ein erfahrener Maurer- und Be-
tonbauer, führen leidenschaftlich und mit 
Präzision Ihre Arbeit durch und möchten uns 
unterstützen? Dann freuen wir uns über 
Kontaktaufnahme per Tel. 04254 80 28 80, 
0172 38 90 481 oder info@oengel.de

Stellenangebot: Das Öngel-Team braucht Verstärkung!

Über uns:

Anforderungen:

Aufgaben:

Wir bieten:

Wir suchen!

Maurer- und Betonbauer 
(m/w/d) zu sofort

Wir bilden aus und suchen auch
Auszubildende (m/w/d) 

Simone Kaup

Früh buchen – entspannt reisen!
Euer Traumurlaub beginnt bei uns im Reisebüro!

Wir freuen uns auf euch …

100 Jahre Fussball in Eystrup
Ein Rückblick von Carsten Broschwitz
Fortsetzung aus Ausgabe 7/2023:
EYSTRUP. Nach dem Kreisliga-
aufstieg hatte man in der Saison
2015/16 die große Chance wieder
in den Bezirk aufzusteigen. Doch
durch ein Unentschieden im letz-
ten Heimspiel verpasste man die
Meisterschaft und musste in die
Relegation. Leider reichte es in
der 3er Gruppe nur zu Platz 2 und
man verblieb in der Kreisliga.
Zum Jahreswechsel 2016 gab es
auf der Kommandobrücke der I.
Herren wieder einen Trainer-

wechsel, Torsten Klein ging zum
Bezirksligisten TSV Bassum, und
Wolfgang Axmann übernahm. Es
wurde das Kreispokalendspiel in
Marklohe erreicht. Leider ging
das Spiel gegen die II. Mann-
schaft des SV BE Steimbke mit
3:1 verloren und man erhielt
„nur“ die silberne Medaille.
Im Sommer 2017 war Markus
Beck „back“ in Eystrup. Auch im
Kader gab es Bewegungen.
Während die Haso und Fiterer-
Brüder „weiterzogen“, gehörten

u.a. die Eigengewächse Marvin
Lührs und Eric Rokitta zu den
Zugängen. Als Co-Trainer fun-
gierte Daniel Schrader, welcher
zuvor erfolgreich im Damenteam
agierte.
Unter Markus Beck begann die
„Ernte“ aus der erfolgreichen
Jugendarbeit der letzten Jahre.
Unter den Jugendtrainern u.a.
Heiko Diers, Daniel Schrader,,
Martin Schultz erreichten die
hoffnungsvollen Talente Joost
Cordes und Felix Weber in der

Spartenleiter 
Fussball seit 1947:
August Rodewald 1947
Heinz Tuchscherer 1948

Hans Ziemann 1949
Karl Fehsenfeld 1950 - 1952

Arthur Lippeck 1953
Karl Fehsenfeld 1954

Albert Beermann 1955
Karl Fehsenfeld 1956 - 1957

Josef Kokott 1958 - 1961
Werner Franz 1962 – 1963

Horst Baumbach 1964 – 1965
Karl Fehsenfeld 1966

Hans Brosda 1967 – 1970
Gerhard Bößmann 1971 – 1976

Fritz Crämer 1977
Fritz Spelzhaus 1978 – 1980

Werner Brinkmann 1981 – 1985
Walter Beermann 1986 – 1987

Uwe Dumont 1988 – 1993
Carsten Broschwitz 1994 – 2007
Christian Schröter 2007 – 2009
Jürgen Dieckhoff 2009 – 2016

Rainer Güsen 2016 – 2017
Manuel Prettenhofer 2017 – 2018

Carsten Broschwitz 
2018 – bis heute

Stehend von links: Spartenleiter W. Brinkmann, Michael Eckloff, Peter Albers, Thomas Wiebe,
Gerhard Scharnhorst, Ulrich Gödje, Carsten Broschwitz, Helmut Schröder (Trainer), Wolfgang
Reimer (Betreuer). Knieend: Erich Dumschat, Bernd Strozyk, Hansi Schlecht, Jörg Beermann,
Walter Wagner, Lars Rokitta und Burkhard Schmidt.

Aufstiegsmannschaft 1984 in die Bezirksklasse

Saison 2018/19 den Herrenkader.
Im Jahr 2018 wechselte dann der
Co-Trainer, Daniel Schrader ging
und Thomas Hellige kam. Es
wurde weiter im Mittelfeld der
Kreisliga gekickt.
Seit Sommer 2020 führt nun Mar-
tin Schultz das „Kreisligaschiff“
des TSV Eystrup. Thomas Hel-
lige ist weiterhin Co-Trainer und
mit Giuseppe Romito hat man
einen engagierten, ehrgeizigen
und verlässlichen Betreuer an der
Seite. Die Mannschaft gehört zu
den „jüngsten Truppen“ in der
Kreisliga Nienburg. Manchmal
noch etwas ungestüm, aber die
fussballerische Klasse jedes Ein-
zelnen ist erkennbar. Sollte man
von langwierigen Verletzungen
verschont bleiben, kann man in
der Kreisliga in den nächsten Jah-
ren im oberen Drittel mitmi-
schen. Vielleicht ist ja wieder
Relegation oder ein Aufstieg in
den Bezirk möglich! ENDE

KONFUZIUS sagt: 
  Bist du arm, aber gesund, 

so bist du ein halber Reicher.

Dorfflohmarkt

Von links: Ralf Böttcher, Peter Hainke, Uwe Bodenstab, Jörg Hase, Thomas Bodenstab, Joa-
chim Ulleweit, Sven Oestmann und Jürgen Ottner.

Viel Spaß auf der Grilltour in Hassel
HASSEL. Zweimal jährlich tref-
fen sich seit 2003 die bis zu 8 Män-
ner der Breithauptstraße in Hassel
sowie auch die ehemaligen Be-
wohner der Straße zu ihren ge-
meinsamen An- und Abgrilltou-
ren in den nahegelegenen Wäl-
dern Hassels. Bei diesen festen
Terminen eines jeden Jahres tref-

fen sich die „Jungs“ ausgerüstet
mit Grillgut und Getränken in der
Breithauptstraße und gehen von
dort aus in den Wald. Unterwegs
gibt es einige Getränkepausen bis
letztendlich eine geeignete Stelle
zum Grillen gefunden ist. Was
einst als spontane Idee begann, hat
sich im Laufe der Jahre zu einer

festen Tradition entwickelt. Die
Touren bedeuten den Männern
viel, denn die Gemeinschaft, der
Spaß und auch die Wertschätzung
zur Natur verbinden. Die Grilltou-
ren, die nun seit mehr als 20 Jah-
ren durchgeführt werden, sind
zugleich auch ein Ausdruck tiefer
Freundschaft und Erlebnissen.

27324 Hassel · Hauptstraße 14 · Tel.: 0 42 54 / 5 03 · Fax 0 42 54 / 15 58 
E-Mail: info@autohaus-luehring.de · www.autohaus-luehring.de

Zufriedene Kunden 

sind unser Ziel!
Zufriedene Kunden 

sind unser Ziel!

Vereinbaren Sie 
 jetzt einen Termin 

zur Inspektion,
 denn wir arbeiten nach 

Herstellervorgaben.

Wechseln lohnt sich!Wechseln lohnt sich!
Auch bei der Autowerkstatt

Zufriedene Kunden Zufriedene Kunden 

So erhalten Sie  
die Garantie und  

einen freundlich-fairen  
Service für Ihr Auto

HASSEL. Jetzt im Frühjahr ist es
wieder soweit. Die Planungen für
anstehende Hochzeitsfeiern
gehen in die nächste Phase und
die Termine stehen fest. Dann ist
es für die Braut an der Zeit sich
neben dem Kleid und der Frisur,
um ein strahlendes Aussehen zu
kümmern.
Verwandeln Sie Ihren Hochzeits-
tag in unvergessliche Erinnerun-
gen mit unserem Braut-Make Up.
Unser Team von professionellen
Make-up-Experten steht Ihnen
zur Verfügung, damit Sie an
Ihrem großen Tag strahlen. Wir
wissen, dass jede Braut einzigar-
tig ist, und wir nehmen uns beim
Probeschminken die Zeit, Ihre
individuellen Wünsche und Vor-
stellungen gemeinsam herauszu-
arbeiten. Unsere Leistungen
umfassen:
• Persönliche Beratung, um Ihre

Wünsche und Vorstellungen zu
erfassen

• Hochwertige, langanhaltende
Produkte

Neu bei uns: Braut-Make Up

www.schoenezeit.net - Fliederweg 27, 27324 Hassel - 04254-6499150

Braut
Probeschminken 
(nach Kundenwunsch, ca. 1 Std.)

Make up 
(am Hochzeitstag, ca. 45 min.)

89,- €

Make up

• Professionelle Anwendung für
ein natürliches oder glamourö-
ses Aussehen

• Betonung Ihrer besten Eigen-
schaften für atemberaubende
Fotos

Außerdem bieten wir unseren
Bräuten ein „alles aus einer
Hand“ Vorbereitungs-Angebot.
Egal ob gepflegte Hände,
lackierte Fußnägel oder perfekt

gezupfte Augenbrauen, in der
schönen Zeit begleiten wir Sie
individuell vor Ihrem großen
Tag!
Kontaktieren Sie uns rechtzeitig,
um einen Termin zu vereinbaren,
damit wir Sie zu Ihrem Wunsch-
termin perfekt in Szene setzen
können! Telefon / WhatsApp
04254-6499150.  

Marion Henning und Team  

HASSEL. Der 2. Hasseler Car-
port- und Garagenflohmarkt
findet am Sonntag, den 21.
April 2024 in Hassel statt. In der
Zeit von 11 bis 16 Uhr können
im ganzen Ort gebrauchte
Dinge direkt vor jeder Tür ver-
kauft werden. Anmeldungen
werden per sofort unter der
Mailadresse: flohmarkt-has-
sel@web.de entgegengenom-
men. Der Anmeldeschluss ist
am  7. April 2024. Bei der
Anmeldung bitte den Namen,
die Straße und  die  Hausnum-
mer angeben.
In der nächsten Ausgabe  des
Blauen Blattes werden weitere
Infos hinsichtlich des Ablaufes
bekanntgegeben.

Diese historische Aufnahme aus dem Buch „Unser Heimatort
Hassel“ von Dietrich Ohlmeyer zeigt die Eheleute Schröder –
sie am Spinnrad, er einen Dreibein vor sich. Die beiden nah-
men von Bäuerinnen gerne Aufträge zum Spinnen von Wolle
gegen Lohn oder Naturalien entgegegen.

In Hassel vor über 100 Jahren

Malermeister vergibt noch Termine! 

Hasseler Steinweg 5 
27318 HOYA

MOBIL: 0162-4978865 
TEL/FAX: 04251-4419954

info@maler-niemiec.de 
www.maler-niemiec.de 

MALER UND MEHR   
Für Ihre Renovierung, Sanierung oder Modernisierung  
bieten wir Ihnen alle erforderlichen Handwerksleistungen

Mitglied der  
Malerinnung
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Bei uns sind Sie genau richtig!
Die Rai昀eisen Service und Logistik GmbH ist als Logistikpartner des Unternehmens-
verbundes Rai昀eisen Mitte für alle Schüttgut-, Stückgut-, Silo- sowie Mineralöl-Trans-
porte zuständig. Damit die Waren termingerecht an Ort und Stelle sind, suchen wir für 
unseren modernen Fuhrpark nach Herzblut-Kraftfahrern für alle Bereiche im Regional-
verkehr.

Sie suchen einen sicheren, unbefristeten 
Arbeitsplatz in einem Arbeitsumfeld, in 
dem Wert auf einen freundschaftlichen 
und kollegialen Umgang gelegt wird? 
Genau das können Sie von uns erwarten. 
Unser gep昀egter und moderner Fuhr-
park besteht aus Fahrzeugen führender 
Hersteller. Dank einer einwandfreien 
Wartung in professionellen Werkstätten 
und eines sorgfältigen Umgangs ist un-
ser Fuhrpark jederzeit einsatzbereit. Sie 
möchten wissen, worauf Sie sich ein-
lassen? Hier kommen fünf gute Gründe 
für eine Mitarbeit in unserem Kraftfahrer-
Team:

Weitere Infos gibt es auf unserer Website unter „Karriere“.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter Angabe des möglichen Eintrittstermins.

Rai昀eisen Service und Logistik GmbH 
(ein Unternehmen der Rai昀eisen-Warengenossenschaft Niedersachsen Mitte eG)

Industriestraße 2 | 27333 Schweringen 
bewerbung@rai昀eisenmitte.de | www.rai昀eisenmitte.de

Kraftfahrer m/w/d

Kommen Sie zu uns als

Was können Sie von uns erwarten? • Attraktive Vergütung inkl. Urlaubs- 
und Weihnachtsgeld und betriebl. 
Altersversorgung

• Quali昀zierte Einarbeitung, interne 
Aus- und Weiterbildungen, leis-
tungsbezogene Zulagen

• Mindestens 29 Tage Urlaub, bis 
zu 40 Tage Urlaub möglich

• Kostenübernahme für sämtliche 
BKF-Weiterbildungen, Führer-
scheinverlängerung inkl. ärztlicher 
Untersuchung usw.

• Fahrrad-Leasing über JobRad

HÄMELHAUSEN.  Zum 50.
Mal trafen sich am Sonntag,  den
7. Januar 2024, 29 Hämelhauser
Frauen zum Frühschoppen, um
dieses Jubiläum ausgiebig zu fei-
ern. Wegen Corona konnten die
Treffen 2021 und 2022 leider
nicht stattfinden.  
Der Frauenfrühschoppen findet
stets am  ersten Sonntag nach
Neujahr statt. Es wurde ausgiebig
gefrühstückt und geklönt, dabei
hatten die Damen jede Menge
Spaß.
Im Jahr 1973 wurde dieser Früh-
schoppen im Gasthaus Meyer

von elf Frauen aus Hämelhausen
ins Leben gerufen. Seit 1990 fin-
det er im Gasthaus Klusmann
statt. Als Dankeschön für die
stets gute Bewirtung in all den
Jahren wurde Margret Klusmann
ein Blumenstrauß überreicht. 
In diesem Jahr sind erfreulicher-
weise viele junge Frauen dazu
gekommen, die hoffentlich näch-
stes Jahr auch wieder dabei sein
werden.
Auf jeden Fall freut sich die
Damenriege auf den nächsten
Frühschoppen 2025, der seinen
festen Termin im Kalender hat.

50. Frauenfrühschoppen in Hämelhausen

Von links erste Reihe sitzend: Jutta Krüger, Sylvia Osthoff, Julia Maier, Anne Spohr, Angy
Schulz, Sandra Peters, Daniela Gerlach, Manuela Kirchhoff. Mittlerei Reihe: Kathrin Ohl-
meier, Annette Temme, Jolanda Chen, Michaela Heitmann, Sonja Schumacher, Annegret
Kaup, Kerstin Schünemann, Sonja Bergmann-Kramer, Denise Rohlfs, Elke Warwas, Heike
Schmidt, Irmtraud Rohlfs. Obere Reihe: Bianka Spohr, Anna Rohlfs, Doris Osterholz-Rüpke,
Mareike Kirchhoff, Anke Schöbitz, Jessica Meinke, Angelika Falke, Birgit Freymuth. (HD)

Margret Klusmann

Baumfällung und Schneidearbeiten
Baumfällung und Schneidearbeiten

� Taxiruf
� Krankenfahrten
� Dialysefahrten
� Rollstuhlfahrten
� Fernfahrten
� Schülertransporte
� Kurierdienste

Rohlfs
8594

0 42 54

27324 HÄMELHAUSEN · Dorfstraße 20a

8594
Wir fahren Sie in unserem Bus und transportieren Ihre Fahrräder

mit dem neuen Anhänger wohin Sie wollen (bis zu 8 Personen).

Heidhüser Str. 18 · Telefon 0 42 54-649 83 32

Ihre KFZ-Prüfstelle in Hassel

Wir führen die Hauptuntersuchung,
Sicherheitsprüfung und 
Änderungsabnahmen 

an Fahrzeugen aller Art durch.
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag von 9 bis 17 Uhr

EYSTRUP. Am Freitag, den 22.
März 2024 um 19.00 Uhr (Einlass 
ab 18.00 Uhr) gastiert Deutsch-
lands bekanntester Polarforscher
Arved Fuchs im Alten Güter-
schuppen Eystrup und zeigt span-
nende Eindrücke in seiner Foto
und Filmschau „Die Arktis – eine
Welt im Wandel“. 
Seit über 40 Jahren unternimmt
Arved Fuchs Expeditionen in die
entlegenen Polarregionen unse-
res Erdballs. Er ist der erste
Mensch, der innerhalb eines Jah-
res sowohl den Nordpol als auch
den Südpol zu Fuß erreicht hat.
Diese LIVE-Show ist eine Hom-
mage an unsere einzigartige
Natur! Arved Fuchs nimmt die
Besucher mit und lässt sie eintau-
chen in die Weiten der Arktis.
Mit einzigartigen Aufnahmen
präsentiert er eine Welt, wie sie
nur wenige vor ihm zu Gesicht
bekommen haben! Doch, was für
ihn ursprünglich das große Aben-
teuer war, ist längst zu einer Mis-
sion geworden. Auf seinen Expe-
ditionen erlebt er die besondere
Ästhetik und Schönheit der arkti-
schen Landschaften. Zugleich
wird er unmittelbar mit den Aus-
wirkungen des Klimawandels, der
Vermüllung der Meere und
Landschaft sowie dem Artenster-

Vortrag des Polarforschers Arved Fuchs in Eystrup

Arved Fuchs – Polarforscher
und Buchautor

Das Expeditionsschiff von Arved Fuchs

ben konfrontiert. In seinem Vor-
trag beleuchtet Fuchs beide Sei-
ten – auf der einen die der atem-
beraubend schönen Natur und
zugleich deren Verletzlichkeit.
Arved Fuchs nennt die Probleme
beim Namen – und macht deut-
lich, was wir verlieren und was
wir ändern müssen. Seine These:
Eine funktionierende Weltge-
meinschaft erfordert eine leben-
dige Natur. 
Eintrittskartn gibt es im Vorver-
kauf für 25 Euro bei der Raiffei-
sen-Genossenschaft, der Volks-
bank Eystrup und der Shell-Sta-
tion Eystrup sowie an der Abend-
kasse für 30 Euro. Telefonische
Reservierung sind unter 04254-
802323 möglich.

KONFUZIUS sagt: 
Der echte Reisende ist immer 

ein Landstreicher, mit Freuden
und Versuchungen und der

Abenteuerlust.

HÄMELHAUSEN. Am 10. Fe-
bruar 2024 steht das Sportheim in
Hämelhausen Kopf.
Um 15 Uhr wird mit dem Kinder-
fasching gestartet. Der Sportver-
ein freut sich auf viele verkleidete
Kids. Im Anschluss um 20 Uhr
beginnt der Lumpenball für die
Erwachsenen. Man darf wieder
auf ideenreiche Kostüme nachmit-
tags und abends gespannt sein.
Beim Lumpenball wird das beste
Kostüm prämiert. Der Eintritt ist
frei. Der SV Hämelhausen freut
sich über viele kleine und große
Gäste.

Kinderfasching 

Im Dienst 
Ihrer Gesundheit

Linden   Apotheke

Bahnhofstr. 32 · Eystrup
Telefon 042 54 -83 60

Carolin Buberl 

Wir sind

e-Rezept ready
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Montag: Gulasch mit Salzkartoffeln und Rotkohl  Port. 6,50 €

Dienstag: Paprikaschnitzel mit Rösti’s und frischem Salat      Port. 6,50 €

Mittwoch: Hühnerfrikassee mit Reis und Erbsen- Möhrengemüse    Port. 6,50 €

Donnerstag: Kasseler in Blätterteig mit Soße, Kartoffelgratin und Gemüse    Port. 6,50 €

Freitag: Rindfleischsuppe mit Fleischklößen                Port. 1/2 lt. 3,50 €       

KASSELER NACKEN                
kg nur 6,99 Euro

ANGEBOTE 2024:  
vom 12. bis 17. Februar 

TOP-PREIS:  
 Mittwoch, den 14. Februar 2024

MENÜ-PLAN: 7. Woche • von Montag 12.02. bis Freitag 16.02.2024

Schnitzel aus der Oberschale    kg 10,99 € 

Schichtbraten                     kg 9,99 €
Aufschnitt 5-fach sortiert   100 g  1,49 €
Kasseler Aufschnitt                  100 g 1,59 €

Land- und Hausschlachterei Runge • Hauptstr. 21 • 27324 Eystrup • Tel. 04254/8410  
www.fleischerei-runge.de • www.partyservice-runge.de

Öffnungszeiten: Mo. 7 – 12.30 Uhr • Di., Mi., Do. 7 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr • Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 6.30 – 12 Uhr

AUF DEM ROTTLANDE 17 · 27324 EYSTRUP
TEL. 04254/2551 · FAX 04254/8807

Verwaltung nach dem Wohnungseigentumsgesetz

Sondereigentumsverwaltung · Liegenschaftsverwaltung

Ihr Installateur vor ort

Heizung · Lüftung · Sanitär 
Solar · Pellets 

FRANK WEBER
Bahnhofstr. 47 · Eystrup
Fon 0 42 54/7 45 · Fax 9 22 12
www.weber-heizungsbau.com

Eystruper Theaterspieler in den 1920er Jahren

Die Zweite von links ist Sophie Eime geb. Linge. (Bildsammlung Gerhard Rosebrock)

Aus dem Poesiealbum ... vergangener Tage
Das sind die Starken im Leben,

die unter Tränen lachen,
ihr eigenes Leid verbergen

und andere glücklich machen.

schrieb Gerda H. im Januar 1951 

EYSTRUP. Unsere Kinderklei-
derbörse findet am 2. März 2024
in der Gretel Bergmann Grund-
schule in Eystrup statt. Unsere
Tore öffnen sich in der Zeit von
13 bis 16 Uhr. Für Schwangere
mit Mutterpass und einer Begleit-
person ist bereits um 12.30 Uhr
Einlass. 
In dieser Zeit darf nach Herzens-
lust geshoppt werden. Angeboten
werden Baby- und Kinderklei-
dung Frühjahr/Sommer bis Gr.
176, Schwangerschaftsmode, alles
fürs Baby, Spielzeug, Bücher,
Spiele, Fahrräder und vieles
mehr. Außerdem gibt es wieder
unser großes Tortenbuffet.
Unsere Räumlichkeiten laden zu
Kaffee und Kuchen ein. Wir bie-
ten auch Torte zum Mitnehmen
für alle Zuhausegebliebenen an.
Die An-meldung für eine Anbie-
ternummer ist am Freitag, den 16.

Kinderkleiderbörse in Eystrup
Fe-bruar 2024 per Mail: Anmel-
dung @foerderverein-schule-
eystrup.de möglich. Ihr bekommt
zeitnah eine Nachricht mit eurer
Anbieternummer. Alle Informa-
tionen bekommt ihr auch auf
unserer Homepage www.foerder-
verein-schule-eystrup.de.
Annahme der Ware ist am Frei-
tag den 1. März von 14 bis 16 Uhr.
Abgeholt werden muss am Sonn-
tag den 3. März in der Zeit von 11
bis 12 Uhr. 
Wer uns gerne unterstützen
möchte, ist herzlich willkommen
und kann sich gerne bei Claudia
Wilhelm unter der Telefonnum-
mer 0174/3316649 oder bei Nina
Worthmann unter 0173/4809844
melden. Wir freuen uns auf einen
tollen Tag mit euch! 

Euer Team vom
Förderverein der Gretel 

Bergmann-Schule Eystrup

EYSTRUP.  Am Sonnabend, den
10. Februar 2024 findet im Güter-
schuppen des Heimatvereines
Eystrup ein Vortrag des Baum-
schulenbesitzers Dirk Krebs aus
Hoyerhagen statt. 
Nach einem reichhaltigen Früh-
stück wird Herr Krebs aus seiner
Erfahrung mit dem Obstbaum-
schnitt anschaulich darstellen, wie
man im eigenen Garten seine
Obstbäume schneiden sollte.
Diese Schnitte führen zu besse-
rem Ertrag und längerem Leben
der Obstbäume. Er wird über ver-
schiedene Sorten berichten, die
sich gut für die Böden im Garten
eignen. Er referiert über unter-
schiedliche Reifezeiten, Lager-
fähigkeit und Geschmack der
Obstsorten. Nach dem Vortrag
können Fragen an Herrn Krebs
gestellt werden, die er dann gerne
beantworten wird. 
Im Anschluss geht es zur Streu-
obstwiese hinter der Bahn, um die
Theorie in die Praxis umzusetzen.
Dazu sollten festes Schuhwerk,

Obstbaumschnitt in Theorie 
und Praxis mit Dirk Krebs

Werkzeug wie Sägen und Ast-
scheren und vielleicht auch eine
Leiter mitgebracht werden. Erst
beim praktischen Umsetzen des
Gelernten wird man erkennen,
was nun genau mit den Leitästen
gemeint ist. 
Karten für die Veranstaltung
inklusive Frühstück sind für 15
Euro im Vorverkauf bei der Raif-
feisengenossenschaft Eystrup, der
Volksbank Eystrup und der Shell-
Station in Eystrup erhältlich.
Telefonische Reservierungen sind
unter 04254/802323 möglich.

Dirk Krebs beim Obstbaum-
schnitt (Foto Köhr)

Wir bedanken uns
 für die Glückwünsche  

zur Geburt unserer Tochter 
Sophia. 

Anstelle von Danksagungen 
haben wir dem Kindergarten, 

„Kleine Bunte Welt“ in Eystrup, 
 in Form von neuem Spielzeug 

eine Freude gemacht.  
Jan und Katarina Brinkmann  

mit Luca, Jona und Sophia 

��
�� �

��
�

HESTERMANN
BEDACHUNGEN GmbH

Das komplette Dach aus einer Hand!

Mühlenstr. 10 a · 27324 Eystrup · Tel. 0 42 54 / 83 25 · Fax 83 20
www.hestermann-bedachungen.de · info@hestermann-bedachungen.de

Wir danken für den Auftrag zur Sanierung  
der Doenhauser Reithalle und den  

angenehmen Bauablauf.  
Unsererseits wurden die Zimmerer-, Dach- 

decker- und Bauklempnerarbeiten ausgeführt.

EYSTRUP. Ende Oktober 2023
war es soweit. Die Dachsanierung
der vor ca. 80 Jahren erbauten
Reithalle des Reitvereins Eystrup
e.V.  wurde fertiggestellt. Dank
der Zuschüsse des Landessport-
bundes und der Gemeinde
Eystrup sowie gewerblichen und
privaten Spendern konnte dieses
umfangreiche Projekt ermöglicht
werden. Rund 1400 Quadratme-
ter Dachfläche galt es zu sanie-
ren. Eine große Aufgabe, es wur-
den nicht nur die Dachpfannen
getauscht, auch die komplette
Unterkonstruktion einschließlich
aller Holzarbeiten musste überar-
beitet werden. 
Den Auftrag, diese umfangrei-
chen Arbeiten durchzuführen,
wurde Firma Hestermann Beda-
chungen aus Eystrup übertragen,
die dem Verein schon im Vorfeld
sehr entgegengekommen ist.
Dachdeckermeister Dieter Hes-
termann (88), damals schon als
Schüler mit auf dem Dach, kann
sich noch gut an die Erstellung
des Reithallen-Neubaus im Jahre
1947 erinnern. Die Dacharbeiten
erfolgten damals in Zusammenar-
beit der beiden Doenhauser
Dachdeckereien Delekat und
Hestermann. Die Dachziegel
wurden 1947 über Leitern mit
vielen Helfern angereicht.
Die komplette Dachsanierung im
Jahr 2023 wurde trotz oft widri-
gem Wetter in kürzester Zeit
fachmännisch ausgeführt. Für den
jetzt „trockenen Huf“ sprechen
Pferd und Reiter den Handwer-
kern besonderen Dank aus.
Ebenso möchte sich der 1. Vosit-
zende Jürgen Menzel herzlichst
für die Spendengelder folgender
Unternehmen und Privatperso-
nen bedanken: 

Der Reitverein Eystrup gehört zu
den alteingesessenen Vereinen in
Eystrup. Am 13.2.1927, also vor
fast 100 Jahren, fand eine Ver-
sammlung von Pferdeliebhabern
statt und es wurde die Gründung
eines Reitvereins beschlossen.
Der erste Vorsitzende war Heinz
Illies aus Doenhausen. Die nach
dem zweiten Weltkreig gebaute
Reithalle war die größte im
Kreisgebiet und zog Ross und
Reiter aus nah und fern an. 
Der Reitverein bietet montags
Voltigierunterricht für Kinder
und Jugendliche sowie dienstags,
mittwochs und donnerstags Reit-
unterricht für Kinder und
Jugendliche an, der in kleinen
Gruppen auf vereinseigenen
Pferden stattfindet. Dabei geht es
nicht nur um den Sport, sondern
auch um den Umgang und die
Pflege der Pferde. 
Nähere Informationen zum Ange-
bot des Reitvereins finden Sie im
Internet unter www.rveystrup.de

Reitsport unter neuem Dach beim RV Eystrup

Die sanierte Reithalle, eingedeckt mit hochwertigen Tondach-
ziegeln, passend zum Fachwerk-Baustil.

Die innere Hallenansicht nach der Sanierung. Sämtliche Dach-
sparren wurden durch technisch getrocknete Konstruktionshöl-
zer verstärkt und die vorhandenen Unebenheiten beseitigt.

FLIESENVERLEGUNG
BADSANIERUNG

• Fliesenverlegearbeiten
• Sanitärinstallation
• Mauer-, Putz- und Estricharbeiten
• Natursteinarbeiten
• Treppen für Innen und Außen

Wölper Weg 1   
31622 Heemsen   

Tel. 05024-94140

WWW.NATURSTEINSTUDIO.COM

 Tischlerei  Rollladen   Sonnenschutz
Dorfstraße 68 - 27324 Hämelhausen

Telefon 0 42 54 / 93 12 0 
e-mail: info@tischlerei-noesel.com

www. tischlerei-noesel.com

MeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetriebMeisterbetrieb

INTERNATIONALE SPEDITION e.K.
27324 Eystrup/Weser • Mühlenstr. 37 

Telefon (0 42 54) 9 30 00 • Telefax 93 00 50

Die Sponsoren:
Tischlerei Nösel

Hausgeräte Hartmut Heitmann
Spedition Bernhard Land

Grün- u. Objektpflege Florian Scheidler
Drescher Automatisierung GmbH

Baugeschäft Heiner Bösche
Natursteinstudio Schulz

Rolf Ehmen
 Maria Klein 

Ute Böckmann 
Tanja Neumann 
Josef Diedrich 

Annette Bühmann

HARTMUT  
HEITMANN
Heidhüsen 4 · 27324 Hassel

Immer  

für Sie im 

Einsatz …

IHR REGIONALER ELEKTRO-

HAUSGERÄTEKUNDENDIENST

Montag-Freitag von 8-17 Uhr
Telefon (0 42 54) 89 59Kundendienst:

Baustelle  
ist beendet! 

Wir sind wieder gut zu erreichen

und freuen uns auf 

Ihren Besuch!

Mo.-Fr. 9-12 + 15-18 Uhr 
Samstag 9-13 Uhr

Laden-
Öffnungszeiten: 

 Eindeckung und Materialtransport mit heutiger Technik.

38



Der alte Farmer

Die Zimmerei Fabian Wöhl und die Tote GbR sind stolz, die 1. Herren der HSG Mittelweser/
Eystrup durch das Sponsoring neuer Trikots zu unterstützen. Die Unterstützung örtlicher Ver-
eine ist für die beiden Firmen aus Gandesbergen von großer Bedeutung. Sie stärkt die Gemein-
schaft, fördert den Teamgeist und trägt dazu bei, die Mannschaft zu stärken. Durch das Spon-
soring der Handballmannschaft setzen sie ein Zeichen für die Wertschätzung des gemeinschaft-
lichen Engagements und fördern den Sport in unserer Region. Es ist für die Unternehmen eine
Freude, einen Beitrag zum blühenden Vereinsleben vor Ort zu leisten. Die offizielle Trikot-
übergabe wurde mit einem Foto festgehalten. Die zwei Sponsoren wünschen der 1. Herren der
HSG Mittelweser/Eystrup viel Erfolg auf dem Spielfeld! Stehend von links: Fabian Wöhl,
Johann Lind, Moritz Senning, Gero Schumacher, Christopher Schmitz, Daniel Marcik, Julian
Müller, Jonas Frehse, Marcel Rohlfs, Alexander Tote, Johannes Tote. Sitzend von links: Jan-
nik Rohlfs, Felix Wachtel, Liam Sander-Fahrenholz, Philipp Grenzten, Jonas Nagel, Niklas
Schamne, Jakob Kraft, Marten Tote.

Neue Handball-Trikots für die 1. Herren der HSG-Mittelweser/Eystrup

• Brennholzverkauf 
• Brennholzaufbereitungen 

• Baumfällungen 
• Holztransport

Marschstraße 18 · 27324 Gandesbergen 
Telefon 0176-82582610 · E-Mail: holzhandel@tote.de

Norbert Müller  |  Lehmweg 66  |  27324 Gandesbergen  |  E-Mail taxi600@gmx.de                    Pa
rt
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GANDESBERGEN. Die Thea-
tergruppe spielt eine Komödie in
3 Akten von Andreas Wening, in
der plattdeutschen Fassung von
Heino Buerhoop.
Wenn in een Ehe nix mehr löpt
und jede hechelt sien Karriere na,
denn kummt dat ok all mal to so
een, segt wi mal „Notlösung“. So
ok bi dat Ehepaar van Wittgen-
steen. 
So hebt de beiden sick da up
enigt, dat ehr Tächtelmächtel an
Weekenende in een Hotel oder in
Landhuus von de van Wittgen-
steens statt find. Tja, aber wenn
dat Hotel keen Kammer frei hätt
und een Überfall statt find, wo de
Slöttel von Landhuus afhannen
kummt, denn fängt de Brägen an
to klötern. So end de beiden
Paare nu doch in ehr Huus, hier
hätt sick de Huushöllersch Mar-
lies dat fien komodich maakt. Mit
een Buddel und een kleen Doos
mit merkwürdigen Inhalt. 

De Überraschung ist perfekt und
de Karakter von so manch Person
kummt an Licht … und an Ende
… dat künnt ji denn woll sümst
rutfinden. Speeler: Torsten Jütt-
ner … als Dieter van Wittgen-
steen, Beuurkunner Kerstin
Runge … als Karola van Wittgen-
steen, Neuroloog Hendrik Böck-
mann … als Marvin Böckmann,
Student, Weekenendpartner von
Frau van Wittgensteen Jorna
Lehmeier … als Janina Jansen,
Erotikmodel, Weekenendpartne-
rin von Herrn van Wittgensteen
Anke Precht … als Marlies Kruse
de Huushöllersch.
Folgende Termine für das Thea-
terstück stehen zur Auswahl:
Samstag 17.2. und 24.2. um 20
Uhr, Eintritt 10 Euro; Sonntag
18.2., 25.2. und 3.3. um 15 Uhr mit
Kaffee und Kuchen, Eintritt 15
Euro. Karten gibt es in der Buch-
handlung Prettenhofer, Eystrup,
Bahnhofstraße.

Theatergruppe speelt 
„Keen Appel för Eva“

Kerstin Runge (links) und Anke Precht

… Karl und Dietrich Lüking
mit ehre Froens in Gansebar-
gen. Von links: Dora L., Fro
von Dietrich L., Karl L., öllere
Broder von Dietrich L., Die-
trich L., Marie L., Fro von
Karl L.

De Broer …

41

ah@haushueter-service.de
Tel.: 04254 2347

mobil: 0173 9355714 
www.haushueter-service.de

ASchumacher
Haushüter-Service GbR
+

Sie sind unterwegs?
Wir sind für Sie da.

Diskret und zuverlässig.

Ein alter Mann und sein Sohn
waren sehr arm und bewirt-
schafteten eine kleine Farm mit
einem einzigen Pferd, um den
Pflug zu ziehen. Eines Tages lief
das Pferd fort. „Wie schreck-
lich“, nahmen die Nachbarn
Anteil. „Was für ein Unglück!“
„Wer weiß, ob es Glück oder
Pech war, antwortete der Bauer.
Eine Woche später kehrte das
Pferd aus den Bergen zurück
und brachte fünf wilde Stuten
mit in die Scheune.
„Welch wunderbares Glück!“
sagten die Nachbarn. „Glück?
Unglück? Wer kann das schon
sagen?“ antwortete der alte
Mann.
Am nächsten Tag, beim Ver-
such eines der wilden Pferde
zuzureiten, fiel der Sohn und
brach sich ein Bein. „Wie
schrecklich. Solch ein Pech!“ …
„Pech? Glück?“
Bald danach kam die Armee zu
allen Farmern, um die jungen
Männer in den Krieg zu führen.
Den Sohn des Farmer konnten
sie nirgends brauchen und so
blieb er verschont.
„Gut? Schlecht?“ …

Chinesische Legende

  Der Mensch opfert seine Gesundheit, 
um Geld zu machen. Dann opfert er sein

Geld, um seine Gesundheit wieder zu 
erlangen. Und dann ist er so ängstlich

wegen der Zukunft, dass er die Gegenwart
nicht genießt; das Resultat ist, dass er

 nicht in der Gegenwart lebt; er lebt, als
würde er nie sterben, und dann stirbt er

und hat nie wirklich gelebt.
Dalai Lama
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Shell Station
Hauptstr. 61 · 27324 Eystrup

Tel. 04254-801080

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Postfiliale-Öffnungszeiten
Montag – Freitag 9 – 12 Uhr & 15 – 18 Uhr
Samstag 9 – 12 Uhr

WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Shell Station
Hauptstr. 61 · 27324 Eystrup

Shell Station
Hauptstr. 61 · 27324 Eystrup

Shell StationShell StationShell StationShell StationShell StationShell Station
Hauptstr. 61 · 27324 EystrupHauptstr. 61 · 27324 EystrupHauptstr. 61 · 27324 EystrupHauptstr. 61 · 27324 EystrupHauptstr. 61 · 27324 Eystrup

WIR FREUEN UNS AUF SIE!WIR FREUEN UNS AUF SIE!WIR FREUEN UNS AUF SIE!WIR FREUEN UNS AUF SIE!

Viel viel mehr als nur tanken …

Keine Postdienstleistungen außerhalb der Öffnungszeiten!

In die Autos, fertig, los.

Doenhauser Str. 17 · 27324 Eystrup · Tel. (04254) 8015833 · Fax 8228

• Altbatterie- 
Entsorgung  

• Batterie- 
Zubehör

gustav humrich

ANGEBOT:

Auto-Zubehör
12 V/45 Ah 79,- €

FAHRZEUGBATTERIEN

T E C H N O L O G I E S

DAS KOMPLETTPROGRAMM:

PKW • LKW • Busse  
Land- und Baumaschinen • Stapler 

Motorrad • Rasentraktor • u. m.

… im Januar 1955. Der Strubenhof gehörte zur Villa Strube
und wurde in zwei Generationen von der Familie Dietrich
Brinkmann und danach von seiner jüngsten Tochter Dorothea
Sacher geb. Brinkmann mit ihrem Mann Alfred bewirtschaftet.

Der Strubenhof in Doenhausen 

EYSTRUP. Seit November 2023
hat der TSV Eystrup eine kom-
plett neue Sparte. Es handelt sich
um die Sportart Ju-Jutsu. Ju-Jutsu
ist eine moderne Kampfsportart.
Durch ihre große Vielfalt an
Techniken ist sie für jede Person
erlernbar. Man kann für sich
selbst die „besten“ Techniken fin-
den und verinnerlichen, gleichzei-
tig ist es ein gutes Ganzkörper-
training. Ein schöner Nebeneffekt
sind die sukzessive Steigerung des
Selbstbewusstseins und der
Erwerb von Fähigkeiten die in
Konfliktsituationen von Nutzen
sein können.  Begonnen hat der
TSV Eystrup mit einem großem
Probetrainingstag im Oktober
2023. An diesem Tag wurden ver-
schiedene Techniken vorgeführt
und die Teilnehmer konnten spä-
ter aktiv ihre ersten Ju-Jutsu
Erfahrungen sammeln. Die
Sparte ist noch recht klein und
heißt  jede(n) Interessierte(n)
herzlich willkommen. 

Das Training findet montags
16.30 Uhr bis 17.30 Uhr  in der
großen  Sporthalle der Grund-
schule Eystrup statt. Ein Probe-
training ist jederzeit möglich.
Desweiteren werden verschie-
dene Kurse angeboten, wie der
bereits laufende Kurs für Frauen-

Neue Sparte Ju-Jutsu im TSV Eystrup
selbstverteidigung und die kom-
menden Ju-Jutsu Sportabzeichen-
Kurse. Im Februar 2024 beginnt
die Kooperation mit der Grund-
schule Eystrup.  Im Zuge einer
AG (Sport und Grenzen)  wird

für die 3. und 4. Klasse ein Ein-
blick in den Sport ermöglicht.
Weitere diverse Kursangebote
sind für das 2. Halbjahr in Pla-
nung.  Nachdem der Selbstbe-
hauptung-Selbstverteidigungskurs
für Frauen erfolgreich gestartet
ist, folgt nun der Aufbaukurs. In
diesem Jahr wird der Fokus auf
den sportlichen Bereich gelegt.
Gerne können auch Ju-Jutsukas
mit Erfahrung an den Kursen teil-
nehmen. Das Leistungspensum
wird dementsprechend angepasst.  

Ju-Jutsu Sportabzeichen
Ab dem 10. Februar 2024 haben
alle Sportbegeisterten die Chance
gleich mehrfach im TSV Eystrup
abzuräumen. Mit der Teilnahme
am Kursangebot haben die Üben-
denen die Chance auf einen 50
Euro Einkaufsgutschein für Jeans
Wolf. Zusätzlich ist das Ju-Jutsu
Sportabzeichen von ausgewählten
Krankenkassen als Sportlei-
stungsabzeichen in entsprechen-
den Bonusprogrammen aner-
kannt. Über die Dauer des Kurses
bereiten sich die Sportler je nach
Bewegungsanspruch und Lei-
stungsstand in verschiedenen Dis-
ziplenen auf eine kleine Prüfung
mit Kampfsportcharakter vor.
Das Kursangebot fordert also
sowohl Körper als auch Geist,
weil man seine Strategie zum
Erfolg selbst stark beeinflussen

kann. Der TSV Eystrup freut sich
auf zahlreiche Anmeldungen.
Vom 10. Februar bis 27. April
2024 starten die Ju-Jutsu Sportab-
zeichen Kurse in der kleinen
Halle für Anfänger und Fortge-
schrittene von 10 bis 11 Uhr für
Kinder von 7 bis 14 Jahre und für
Jugendliche ab 14 Jahre und
Erwachsene von 11 bis 12 Uhr.
Die Kurse können auch noch
nach dem 10.02.2024 begonnen
werden, Nachholtermine stehen
zur Verfügung.

Ju-Jutsu ist eine hervorragende
Fitness-Sportart mit Verteidi-
gungscharakter für Sportler jeden
Alters. Das Sportabzeichen für
Kinder von 7 bis 14 Jahre wird in
6 Kategorien abgelegt: 1. Schlag-
polster-Techniken (Tritte &
Schläge), 2. Wurfansätze oder
Würfe 3. Flows (fließende wech-
selseitige Anwendung von Ju-
Jutsu Techniken oder Bewe-
gungsdrills), 4. Gleichgewichts-
schulung (auf einem wackeligen
Untergrund ausgewählte Tritt-
techniken vorführen), 5. Kreativ-
aufgabe: Der Teilnehmer soll sich
kreativ mit den Thema Ju-
Jutsu/Selbstverteidigung und
Selbstbehauptung auseinander
setzen (Rollenspiel), 6. Randori:
Übungskampf – Die Form der
Auseinandersetzung unter Be-
rücksichtigung des Leistungsstan-
des und klaren Regeln.
Leitung/Ansprechpartner ist
Carina Senning 0175/7986148. Die
Kosten betragen für Mitglieder 25
Euro und für Nichtmitglieder 50
Euro (ggf. Prüfungskosten und
optionale Urkunde 5 Euro).

EYSTRUP. Der Kinderfasching
in Eystrup findet am 10. Februar
um 15.00 Uhr in der Sporthalle
Eystrup statt. Die „fünfte Jahres-
zeit“ wie Karneval oder Fasching
auch gerne genannt wird, ist ein
wichtiger Termin. Dies ist die
Zeit vor dem Aschermittwoch,
die ihren Höhepunkt in Eystrup
in der großen Sporthalle am
Samstag, den 10. Februar findet.
Zusammen mit ihren Eltern, die
sich auch gerne verkleiden dür-
fen, können die Kinder ausgelas-
sen feiern, tanzen, toben, einmal
verrückt oder jemand anderer
sein – mutig, stark, schön oder
vielleicht etwas gruselig?
Damit es wieder richtig toll wird,
stehen dem TSV Eystrup e.V.
von 1889 viele  Helfer zur Seite.
Für Speisen und Getränke ist aus-
reichend gesorgt, daher wird
darum gebeten, keine Verpfle-
gung mitzubringen. Der Eintritt
ist frei und alle Helfer arbeiten
ehrenamtlich! 

Faschingsfeier
am 10. Februar
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Heizkosten sparen!

… kann man auch in Hoya kaufen

Fenster-Türen-Bauelemente
Lange Straße 16 · 27318 Hoya
Telefon 0 42 51-98 3310

Neue Fenster 

Hohe Rechnung vermeiden · jetzt informieren!
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HESTERMANN
BEDACHUNGEN GmbH

Das komplette Dach aus einer Hand!

Mühlenstr. 10 a · 27324 Eystrup · Tel. 0 42 54 / 83 25 · Fax 83 20
www.hestermann-bedachungen.de · info@hestermann-bedachungen.de

Seit einiger Zeit bietet die Firma Hes-
termann Bedachungen und Holzbau 
auch die Holzfällung mit einem spezi-
ellen Fällgreifer an. Mit größter 
Arbeitssicherheit können Äste und 
Bäume auch an Problemstandorten (in 
Straßen- und Gebäudenähe) gefällt 
werden. Während des Sägevorgangs 
wird das Schnittgut mit einem großen 

Greifer sicher gehalten und zur Erde 
transportiert. Mit Hilfe von Teleskopla-
der und Fällgreifer können tonnen-
schwere Äste und Stämme abgetragen 
werden. 
Derzeit wird die Gerätekombination 
sehr oft zu Totholzfällungen genutzt, da 
die vergangenen trockenen Jahre ihre 
Spuren hinterlassen haben. 

„Baumfällungen, Rückschnitte und Totholzschnitte …

… sicher und schnell erledigt!“

… von Brigitte und Werner Schlachter. Hinten von links: Horst
Meyer, Friedel Musmann, Werner Schlachter, unbekannt.
Vorne von links: Herbert Reitschert, Rudi Bunzel, Marianne
Schlachter, Erwin Mahlmann. (Bildsammlung W. Rumann)

Polterabend 1961 …

Konzert mit dem Männerchor „Takt 16“
mögen...“, mit dem der Chor sich
2002 mit großem Erfolg der
Öffentlichkeit vorstellten, folgte
2003/2004 „Traummänner –
Männerträume“ mit Konzerten
in Haßbergen, Hannover, Lehrte
und Bremen. 
2005 nahm der Chor erstmals am
niedersächsischen Chorwettbe-
werb teil und wurde in der Kate-
gorie Männerchor mit dem zwei-
ten Preis und einem Förderpreis
ausgezeichnet! Parallel dazu
wurde ein Programm mit dem
passenden Titel „Jetzt wird's
ernst!“ eingeprobt und mehrfach
im norddeutschen Raum und
auch wieder in Haßbergen aufge-
führt. Das aktuelle Programm
„Von Knäcke nach Caipi“ hat mit
Musik aus Skandinavien erstmals
ein musikalisches Schwerpunkt-
thema. Aber, wie schon im Titel
angedeutet, bleiben wir nicht nur
im hohen Norden...Tickets im
Vorverkauf 14 Euro und an der
Abendkasse 16 Euro. 
Weitere Infos im Internet unter
www.kapelle-hassbergen.de

„Takt 16“ tritt in Haßbergen auf.

KONFUZIUS sagt: 
Das Gesicht eines Menschen
erkennst du bei Licht, seinen

Charakter im Dunkeln.

Vorfrühling
Im Garten ist’s am Heckensaum
schon gelb von Winterlingen,
und in dem alten Apfelbaum

ertönt ein zartes Klingen.

Blaumeisen sind’s, die auf dem Ast
die Stimmen neu erproben.

Die Wildgans zieht nach Winterrast
nordwärts am Himmel droben.

Der Haselbusch am Mühlenbach
lässt seine Kätzchen wehen

und in den Blüten hundertfach
die junge Frucht entstehen.

Und alles wächst, und alles strebt 
dem neuen Sein entgegen.

Auch was im tiefen Erdreich lebt,
beginnt, sich stark zu regen

Die dunkle Erde duftet schwer,
bereit, dem neuen Leben,

das drängt und treibt von unten her
nun reichlich Kraft zu geben.

So sei auch du, mein Herz bereit,
 nach dunklen Wintertagen

voll Zuversicht nach manchem Leid
das Leben neu zu wagen.

  Eleonore Meyer

HASSBERGEN. Am Samstag,
den 24. Februar 2024 um 20 Uhr
tritt der Männerchor „Takt 16“ in
der Alten Kapelle Haßbergen
auf. Angeregt durch verschie-
dene Chöre, Quartette und Män-
nerensembles, in denen Frieder
Bleyl und Martin Pape in den
vergangenen Jahren mitwirkten,
entstand der Gedanke, einen
Männerchor in größerer Beset-

zung ins Leben zu rufen. An
einem Abend im Februar 2001
nahm diese Idee in einer Hanno-
verschen Kneipe Gestalt an. Die
Resonanz auf eine kleine Werbe-
aktion war groß und so fanden
sich im Mai 2001 zum ersten Pro-
benwochenende 16 Männer
zusammen, die gleich mit Elan
ans Werk gingen. Nach seinem
Debut-Programm „Was Männer

HASSBERGEN. Am Samstag,
den 16. März 2024 um 20 Uhr tritt
Chris Blevins mit „Songs & Sto-
ries von der grünen Insel und
anderswo“ in der Alten Kapelle,
Haßbergen, auf. 
Die Zuhörer können sich über
ein Irish-Folk-Konzert mit vielen
Geschichten und Anekdoten

Irish-Folk mit Chris Blevins
über Irland an dem Abend – kurz
vor dem St. Patricks Day am 17.
März - freuen. Was passt da nicht
besser als Irish Folk mit einem
gebürtigen Iren und Singer-Song-
writer Chris Blevins, bekannt
vom „Singing Pub“, der dem
Publikum die grüne Insel an die-
sem Abend näher bringt. Gefei-
ert wird in den St. Patricks Day
hinein, der um 0:00 Uhr beginnt,
bei irischen Getränken von Kil-
kenny bis Whisky und Irish-Flag.
Tickets im Vorverkauf für 12
Euro und an der Abendkasse für
15 Euro. Weitere Infos unter
www.kapelle-hassbergen.de

Chris Blevins
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Im Gewerbegebiet 2
31626 Haßbergen
Tel. 0 5024 / 9 81 48 91
Fax 0 5024 / 9 81 48 95
E-Mail: loebl-hassbergen@t-online.de

Max-Planck-Str. 22
27283 Verden
Tel. 0 42 31 / 95 44 10
Fax 0 42 31 / 95 44 44
E-Mail: wbloebl@t-online.de

Lange Straße 29 · 31626 Haßbergen
Telefon (0 50 24) 567 · Telefax (0 50 24) 8 83 04

www.aph-siemering.de

Grabpflege IN EYSTRUP, HÄMELHAUSEN, HASSBERGEN, HASSEL, HÜLSEN, ROHRSEN

JAHRESPFLEGE inklusive
3-maliger Bepfl anzung mit 
säubern, gießen und düngen:
Einzelgrab (Standard) 125,– €
Doppelgrab (Standard) 160,– €
Familiengräber nach Absprache

Beschichtung 
und Isolierung von:

Kellern, Industriehallen
Flachdächer
Balkone, Fußböden
Säurebehälter
Auffangbecken
Fachbetrieb nach WHG §19
Verfugung nach Kiwa-Norm
Tankstellen,
Pflanzenschutzmittelräume
GFK Formen und Fertigteile

Heiner Schrader

Teichweg 3 · 31622 Heemsen
Telefon (0 50 24) 15 30
Telefax (0 50 24) 18 42

ROHRSEN. Am Sonntag, den
24. März 2024 sind die Rohrsener
Theaterspieler erstmals im Lin-
denhof in Hoya zu Gast. Nach
einem reichhaltigen Frühstücks-
buffet öffnet sich der Vorhang
für die plattdeutsche Komödie
„Laat de Sau rut!“ von Andreas
Wening.
Karin Heppner reicht es! Durch
immer neue Schreckensmeldun-
gen rufen sie und ihre beiden
Nachbarinnen unter dem Motto
„Mein Kühlschrank ist kein

Ponyhof!“ zum Boykott der
Wurst- und Fleischtheken auf.
Allerdings hat sie die Rechnung
ohne Ehemann Norbert gemacht,
welcher sich strikt gegen das vor-
gesetzte vegetarische Grünfutter
wehrt. 
Somit zieht kurzerhand eine
eigene Sau bei den Heppner’s
ein, wovon die naive Lotte und
die militante Selma natürlich
nichts wissen dürfen. Und schon
überschlagen sich die Ereignisse:
„Anita“ wird für Norberts

Geliebte und Metzger Hannes
für einen Auftragskiller gehalten,
Selma’s Gatte Georg fürchtet
den Verstand zu verlieren und
Opa Erwin wird für tot erklärt.
Bei so viel Verwirrung streikt
selbst die Polizei …
Karten für die Vorstellung kön-
nen direkt im Lindenhof Hoya
(Telefon 04251-7000) erworben
werden. Alle Mitwirkenden fie-
bern der Aufführung bereits auf-
geregt entgegen und freuen sich
auf unterhaltsame Stunden.                  

SSG Rohrsen spielt erstmals im Lindenhof

Die Rohrsener Theaterspieler von links: Ingrid Voigts, Mona Grahl, Julia Rabing, Louisa
Eggers, Klaus Berner, Torben Helms, Andree Schäfer, Hans-Willi Auhage, Kira Mielke und
Nicole Terasa.

RÜTER’S-ZAUN-WELT

Hauptstr. 154 · 31626 Haßbergen · Telefon 0 50 24 / 88 00 636 
Mail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.com

Gute Qualität für gutes Geld

gibt es bei Rüter’s-Zaun-Welt

Alle Zaun- und 

Torsysteme in versch. 

Farben erhältlich!

Schmuckzäune · Schmiedezäune · Doppelstabmatten
Zaun- und Torsysteme · Alu-Zaunsysteme · Alu-Torsysteme

Kunststoffzäune · Schiebe- und Flügeltore 
Gabionensysteme · Regenwasser-Verrieselung 

Einbau Regenwasser-Zisterne

Mail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.comMail: rueterszaunwelt@yahoo.com · www.ruter-s-zaun-welt.webnode.com

Haßberger Kindheitstage 1973 

Die Geschwister Ingo Hirsch und Katrin (später verheiratete
Holtz) auf dem Hof Günnemann in Haßbergen.

 (Bildersammlung Anke Hirsch)

NIENBURG. Die Stadt Nien-
burg/Weser ist ein lohnendes Ziel
für Gäste aus nah und fern. Insbe-
sondere die sehenswerte histori-
sche Altstadt und eine Vielzahl
von Kultur- und Freizeitangebo-
ten locken Besucher zum Erkun-
den in die Stadt. 
Alle für einen Aufenthalt wesent-
liche Themen finden Touristen
und auch Einheimische ab sofort
in einer aktualisierten Neuauflage
der Gästeinformation Nienburg
2024/25. Gebündelt auf 58 Seiten
erhalten die Besucher der Weser-
stadt einen Überblick über Nien-
burger Stadtgeschichte, Sehens-
würdigkeiten, Museumsland-
schaft, Theater und Kulturmög-
lichkeiten, Veranstaltungen und
gastronomische Betriebe. Ergänzt
wird die umfangreiche Broschüre
mit den angebotenen Stadt-
führungen und Stadtrundgängen,
Tipps und Infos z.B. rund um
Europas schönsten Wochen-
markt, Nienburger Spargel, Fahr-
gastschifffahrt, Hafen Nienburg
und Wohnmobilstellplatz, Hin-
weise auf Rad- und Wandertou-
ren in und um Nienburg sowie

Gästeinformation Nienburg neu aufgelegt
Sport- und Freizeitaktivitäten mit
allen Kontaktadressen. „Nienburg
früher und heute“ zeigt Fotos, wie
sich die Stadt verändert hat. Und
auch die Legende vom Wähligen
Rott und das Lied der Kleinen
Nienburgerin dürfen in dem infor-
mativen Heft nicht fehlen. Zur
besseren Orientierung enthält die
Gästeinformation auch Hinweise
zur Anreise und eine detaillierte
Innenstadtkarte. „Mit der über-
sichtlichen Karte und den kurzen
Erläuterungen zu den Sehenswür-
digkeiten haben unsere Gäste die
Möglichkeit, einen eigenständigen
Stadtrundgang zu machen, um die
Altstadt zu entdecken“, sagt Mar-
tin Fahrland, Geschäftsführer der

Mittelweser-Touristik GmbH.
Auch wer über Nacht in Nienburg
bleiben möchte, findet im beige-
fügten jährlich aktualisierten Zim-
mernachweis Hotels, Ferienwoh-
nungen und Ferienzimmer.  Die
Gästeinformation Nienburg liegt
in der Tourist-Information aus,
wird auf Anfrage kostenfrei ver-
schickt und zudem auf touristi-
schen Messen, Ausstellungen und
Präsentationen verteilt. Die Bro-
schüre kann auch jederzeit von
Firmen für ihre Kunden und
Besucher bestellt werden.
Weitere Infos bei der Mittelweser-
Touristik GmbH, Lange Straße 18
in Nienburg, Tel. (05021)917 630,
www.mittelweser-tourismus.de
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För vääle Studenten is dat von-
daach noch swöörer as för us
damals, een „WG-Zimmer“ tau
finnen. Jüst so as damals mööt se
ok nu „Bewerbungsdräpen“ (de
heet nu „WG-Castings“) öber sick
ergahn laten, de dat echt in sick
hebbt. Ick hebb jedenfalls ganz
ünnerscheidliche Konstellatschoo-
nen un WGs achter mi: 
WG 1 Mit 18 hebb ick na’n Abi
dicht bi Celle in een lüttschet
Huus up eenen Hoff wahnt. Ick in
de Dörchgangsstuuv, dörch de de
annern beiden Froons jedet Mal
dörch mössen, üm in ehre Kamer
tau kamen. Wi hebbt vääl Spaaß
hatt in düt eene Johr. Blooß in‘
Winter wöör dat een bäten koolt,
denn dat Huus wöör so gaut as gor
nich isoliert. Ick hebb jümmer
noch de eenfachen Fensterschie-
ben in de Kööken vor Ogen, an de
dat Water blooß so hendaal leup,
wenn vääl Beseuk dor wöör. 
WG 2 Mit 19 bün ick in eene WG
mit dree annere junge Froons
landt. Wedder vääl Beseuk un
vääle neie Lüüe kennenlehrt, von
de manche vondaach noch miene
Frünnen sünd. Ick kann mi noch
besinnen, dat wi manchmal denn

Wahnung socht
ganzen Abend lang blooß lacht
hebbt. Wat för eene schöne Tiet,
ok wenn wi kuum Geld harn!
Anfangs harn wi noch keene
Speul in de Kööken un mössen dat
Geschirr in de groode Baadewann
affwaschen. Am besten güng dat,
wenn du di up diene Knei vör de
Wann sett hest. Miene Fründin
har dat eene Mal keene Lust
dortau un sett sick schreech up
denn Rand von de Wann, üm von
dor ut allens afftauwaschen. Bi düt
Manöver mutt se woll upmal aff-
glitscht un in dat smärige Aff-
waschwater rinfallen wään – mit
dat ganze Geschirr dor innen! Se
wöör von baben bit ünnen vull mit
Ätensreste un fettiget Water!
Wenn dat all Handys gäben har,
denn wöör dat Bild von ehr
bestimmt irgendwo in’t „welt-
wiede Netz“ upduukt! Aber taun
Glück gifft dat keen Bild dorvon!
WG 3 Öbergangswies hebb ick as
„Ünnermieterin“ bi eenen Fründ
wahnt. As düsse Fründ all längst
uttagen wöör, marken wi, dat
siene acht lüttschen Hunnen noch
wat dorlaten harn: Öberall wöörn
Fleih! Dortau denn noch de
„besonneren“ Vermieters, de

näbenan wahnen un utseihn dään,
as ob se ut een Gruselkabinett
flücht wöörn: Wat hebb ick mi
nachts vör jüm grääst! Se wöörn
egaalwech an‘ Suupen un hebbt
sick jedet Wääkenenn ehrn Snaps
mit‘n Taxi bringen laten! Ick kann
ok nich seggen, dat ick gaut slapen
könn, wenn de Vermieters mit ehr
Auto na Huus keumen: Miene
Kamer wöör nämlich achter de
Garaasch. Un wenn du di denn
vörstellt hest, dat se mal vör luter
Koorn un Beier tau vääl Gas
gäben dään, denn wöörn se genau
näben mien Bett landt! 
WG 4 Eenige Johr hebb ick in‘n
veerten Stock in Hannober-Lin-
den wahnt. Näbenan wahn uus
neischierige Huusmeister Frääse –
un dat all seit 40 Johrn. Dorüm
wöör siene Wahnung ok noch nich
renoveert worn un dat Klo noch
up „halber Treppe“: Jedet Mal,
wenn he up Klo güng un de dünne
Holt-Döör taumeuk, denn wörst
du „live dorbi“. Jedenfalls wat de
Geräusche angüng. Un ok süss
hebb ick Wand an Wand mit em
läävt: Ick könn siene Blasmusik
sönndachmorns Klock 7 hörn un
siene Zankerei mit sienen 40-
jährigen Jungen. 
WG 5 Schön wöör dat Land-WG-
Läben tauhopen mit Landwirt-

Gudrun Fischer-
Santelmann,

www.fischer-santelmann.de 

schaftsstudenten in een groodet
Huus, dicht bi Witzenhuusen. Dat
geiv dor blooß Abenheizung un
sogor eenen Baadeaben, denn du
mit Füer anbeuten mösst. Hört
sick an, as wenn dat all vör 150
Johrn wöör, oder? Du wöörst nie
alleen un harst jümmer weern, mit
denn du schnacken, Musikmaken
oder ok wat ünnernähmen könnst. 
So, nu langt dat aber. De eene
oder annere WG keum noch
dortau. Aber nu is miene WG-Tiet
all lang vörbi, un dat Familjenlä-
ben geiht vör. Manche WG-Erfoh-
rung har ick nich unbedingt brukt.
Aber wat wöör dat doch langwie-
lig wään, wenn jümmer allens glatt
gahn wöör, oder? Man har jo von-
daach gor nix tau vertellen hatt.
Un wer weit, wat naher in Öller
noch kummt: Wedder WGs mit
annere Lüüe tauhopen? Oder
düsse Oort Mehrgeneratschoons-
hüüs, viellicht sogor tauhopen mit

uuse Kinner un
Enkel?? Land
oder Stadt? Dat
blifft up jeden
Fall spannend!

Auch eine Reise von 1000 
Meilen, beginne ich mit einem

kleinen Schritt.  
Laotse

O.C. Galabau
Pflasterarbeiten aller Art

Gartenarbeiten
Erdarbeiten aller Art

Radlader & Baggerarbeiten 

Jederzeit und 
allzeit bereit !

Telefon 

0172-4653666


